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Profitieren Sie vom künftigen Glasfasernetzausbau in den Gemeinden Kirchgel-
lersen, Westergellersen, Reppenstedt (Dachtmissen) und Südergellersen. Die 
Vorbereitungen für einen Netzdienst und einen Ausbau laufen auf Hochtouren. 
Weitere Informationen auf Seite 3.
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Planung für ein kommunales Glasfasernetz 
geht weiter!
Mit der Unterzeichnung einer Zweckvereinbarung mit den Kommunalun-
ternehmen ElbKom AöR ist die Samtgemeinde Gellersen dem Projekt zur 
Planung eines kommunalen Glasfasernetzes offi ziell beigetreten. Zu dem 
künftigen Versorgungsbereich gehören die Mitgliedsgemeinden Kirchgel-
lersen, Südergellersen und Westergellersen sowie der Ortsteil Dachtmissen 
der Gemeinde Reppenstedt.
Bei der bereits durchgeführten Markterkundung wurden bisher rund 1.900 
unterversorgte Haushalte identifi ziert.
Nach Abschluss des eingeleiteten und erfolgreichen EU-weiten Teilnahme-
wettbewerbs für den Netz- und Providerdienst haben bereits Anfang März 
2017 die ersten Verhandlungsgespräche begonnen.
Die Verhandlungen mit den potentiellen 
Netzbetreibern werden sich je nach Ange-
boten und Aufwand mindestens bis Mitte 
Juni 2017 hinziehen. Mit der Entschei-
dung für einen Netzbetreiber können dann 
die Vorvermarktungstermine festgelegt 
werden sowie die Informationsveran-
staltungen in den jeweiligen Mitglieds-
gemeinden starten. Die Vorvermarktung 
beginnt dann nach den Sommerferien. 
Hervorzuheben ist, dass im Rahmen dieser 
befristeten Zeit der Hausanschluss für Sie 
kostenlos hergestellt wird.
Parallel werden die Tiefbau- und Glasfaser-
arbeiten EU-weit ausgeschrieben. Mit dem 
Ergebnis der Vorvermarktung sowie dem 
Ausschreibungsergebnis für die Tiefbau- und Glasfaserarbeiten kann eine 
gemeinsame Entscheidung über die Durchführung der Projekte durch die 
ElbKom, den Mitgliedsgemeinden und der Samtgemeinde Gellersen getrof-
fen werden.
An dem Plan, gemeinsam im Herbst 2017 mit dem ersten Spatenstich star-
ten zu wollen, wird nach wie vor festgehalten.
Um Ihnen das Thema bereits im Vorwege etwas näher zu bringen, haben 
wir für Sie einige Fragen und Antworten zusammengefasst:

Glasfasernetz (Fibre to the building - FttB) - Was ist das?Glasfasernetz (Fibre to the building - FttB) - Was ist das?
In Glasfasernetzen werden haarfeine Glasfasern (engl. Fibre) als Lichtwel-
lenleiter zur optischen Datenübertragung eingesetzt. Dadurch können ex-
trem hohe Übertragungsraten und beste Übertragungsqualitäten erreicht 
werden. Diese bleiben auch auf langen Strecken konstant. Gegenüber 
elektrischen oder magnetischen Einfl üssen sind sie unempfi ndlich, was 
zu einer niedrigen Störanfälligkeit führt. Auch Temperaturschwankungen 
und Feuchtigkeit beeinfl ussen die Leistung der Glasfaserkabel nur unwe-
sentlich. Bei FTTB-Glasfasernetzen wird ein eigener Glasfaseranschluss im 
Haus des Anschlussinhabers montiert. Von der ortseigenen Verteilstation, 
führt zu jedem Hausanschluss eine eigene Glasfaser, so dass die Bandbrei-
te nicht mehr wie bei den bisherigen Kupferleitungen mit den Nachbarn 
geteilt werden muss.
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Warum sollte ich auf Glasfaser umsteigen?Warum sollte ich auf Glasfaser umsteigen?
Mit einem Glasfaseranschluss verfügen Sie über eine stabile, jederzeit 
gleich schnelle Internetverbindung. Sie ist leistungsfähiger, beständiger 
und störungsunempfi ndlicher als die bisherigen Kupferleitungen. Alle 
Medien, wie Internet, Telefonie und Fernsehen, können über dieses Netz 
leistungsstark und optimal zur Verfügung gestellt werden. Während bei 
herkömmlichen Internetanschlüssen über Kupferleitungen bei Geschwin-
digkeiten von bis zu 100 Mbit/s das Ende der Leistungsfähigkeit absehbar 
ist, geht es bei einem Glasfaseranschluss mit diesen Geschwindigkeiten 
erst los.

Welche Vorteile bietet ein solcher Anschluss?
Ein Breitband-Internetzugang ist heute genauso wichtig, wie Strom, Gas 
und Wasser. Mit einem Glasfaser FTTB-Anschluss können Sie problemlos 
alle aktuellen Angebote auf dem Markt nutzen und rüsten sich für die Zu-
kunft. Über Glasfaserleitungen sind Datengeschwindigkeiten möglich, für 
die es strenggenommen heute noch gar keine Hardware gibt. Das sorgt 
nicht nur für Zukunftssicherheit, sondern wertet gleichzeitig Ihre Immo-
bilie auf. Eine Wohnung mit Glasfaseranschluss lässt sich heutzutage auch 
wesentlich leichter verkaufen oder vermieten. Ein weiterer positiver Effekt 
bietet ein breitbandiges Internet mit symmetrischen Leistungen auch für 
die Ansiedelung von Gewerbebetriebe. Den immer höheren Anforderun-
gen an das Datennetz - z. B. 2-Wege-Kommunikation per HD-Videochat, 
Tele-Medizin, 4K-Video, 3D-Video, Audiostreaming usw. - wird somit Sorge 
getragen. 

Wie hoch sind die monatlichen Kosten?
Die monatlichen Kosten für Telefonie, Internet und Fernsehen werden 
marktüblich sein. Diese Konditionen werden in den aktuellen Gesprächen 
mit den potentiellen Netzbetreibern ausgehandelt und Bestandteil der 
Vermarktung sein.

Bin ich an einen Anbieter gebunden?Bin ich an einen Anbieter gebunden?
Ja. Sie werden mit dem zukünftigen Pächter des Breitbandnetzes einen 
Vertrag über 2 Jahre abschließen. Andere Anbieter können aber grund-
sätzlich auch ihre Produkte über das Netz anbieten, soweit die Anbieter 
bereit sind, dafür Netzentgelte zu zahlen.

Was mache ich, wenn ich noch einen Vertrag bei einem herkömmlichen Was mache ich, wenn ich noch einen Vertrag bei einem herkömmlichen 
Anbieter habe?
Kein Problem, Sie müssen nicht doppelt bezahlen. Ihr Vertrag mit dem 
künftigen Provider beginnt erst nach dem Ende Ihres alten Vertrages. Der 
neue Provider portiert auch Ihre alte Telefonnummer.

Brauche ich wirklich einen solchen Anschluss?
Nutzen Sie jetzt die Chance, die Weichen für die Zukunft zu stellen! Er-
höhen Sie den Wert Ihrer Immobilie, fördern Sie die Produktivität Ihres 
Unternehmens!
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Fahrrad-Selbsthilfe-Werkstatt der Samtge-
meinde Gellersen
Seit nunmehr 1,5 Jahren wird in der Schlesienstraße 5 in Reppenstedt 
eine Fahrradwerkstatt von vielen ehrenamtlichen Helfern betrieben. Unter 
dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ wurde sie im Oktober 2015 eröffnet. 
Flüchtlingen und anderen fi nanziell hilfsbedürftigen Personen wird hier 
die Gelegenheit gegeben, gegen eine kleine Schutzgebühr ein Fahrrad 
zu erwerben oder aber auch ihr defektes Fahrrad mit Hilfe der ehrenamt-
lichen Mitarbeiter zu reparieren. 
Die Nachfrage nach Fahrrädern ist nach wie vor groß. Nur leider ist das An-
gebot an Fahrrädern auf Grund der Nachfrage dramatisch zurückgegangen. 
Die Samtgemeinde Gellersen sucht Fahrräder aller Modelle!! Gern auch alt 
und reparaturbedürftig!!
Sie haben ein Fahrrad und wollen dies gerne Spenden? Setzen Sie sich 
doch bitte mit Frau Lindloff von der Samtgemeindeverwaltung in Verbin-
dung (Tel. 04131 6727-76 oder E-Mail: birgit.lindloff@gellersen.debirgit.lindloff@gellersen.de). 
Oder schauen Sie doch gern einmal in der Fahrradwerkstatt vorbei. Die 
Öffnungszeiten sind Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und Donnerstag 
von 18:00 bis 20:00 Uhr. Zu den Öffnungszeiten werden auch gern Fahr-
radspenden entgegengenommen. 

Bekanntmachung von Grabsteinkontrollen auf 
den Friedhöfen
Die Friedhofsverwaltung der Samtgemeinde Gellersen führt, wie in jedem 
Jahr im Rahmen der Verkehrssicherungspfl icht, die Standsicherheitskon-
trolle der Grabmale auf den Friedhöfen der Samtgemeinde Gellersen durch. 
Die Kontrollen sind in der Zeit vom 03.04.2017 bis 07.04.2017 geplant.
Nutzungsberechtigte von Grabstätten können nach vorheriger Terminab-
sprache gern an dieser Überprüfung teilnehmen.
Frau Waltje von der Friedhofsverwaltung steht für Fragen und Auskünfte 
gerne zur Verfügung (Telefon: 04131 6727-36).

Freiwilliges soziales Jahr in der Samtgemeinde 
Gellersen
Die Samtgemeinde Gellersen stellt ab 01.08.2017 wieder mehrere FSJ-
Plätze in den Kindertageseinrichtungen und in der Jugendpfl ege für in-
teressierte Jugendliche bereit. Bewerbungen bis zum 05.05.2017 sind an 
die Samtgemeinde Gellersen, Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt, 
zu richten.

Das Fundbüro der 
Samtgemeinde Gellersen informiert

Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden abgegeben 
und können während der Öffnungszeiten von den Eigentümern abge-
holt werden:

1 Ehering, 2 Uhren, 1 Schlüssel.
Haben Sie Ihren Schlüssel verloren, Ihre Brille irgendwo liegengelas-
sen oder vermissen Sie Ihr Fahrrad? Fragen Sie gern nach im Fund-
büro der Samtgemeinde Gellersen im Gellersen-Haus in Reppenstedt 

(ehemaliges Sparkassengebäude).
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Eröffnung des Gellersen-Hauses
Mit einem feierlichen Festakt und einem anschließenden „Tag der offenen 
Tür“ wurde am 25.03.2017 das Gellersen-Haus seiner Bestimmung über-
geben. Die Feierstunde wurde umrahmt von der jungen Künstlerin Hazel 
Brown und den Dance Kids vom TuS Reppenstedt. 

Sowohl Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers als auch der Bürger-
meister der Gemeinde Reppenstedt würdigten die besondere Bedeutung 
des Hauses. Das Haus soll allen Bürgerinnen und Bürgern in zweierlei Hin-
sicht dienen: zum einen als Bürgerbüro, zum anderen als Bürgerhaus. Es 
sind 8 Büroräume entstanden, die dem Fachbereich Ordnung der Samt-
gemeindeverwaltung freundliche und angenehme Arbeitsbedingungen 
bieten und für alle Bürgerinnen und Bürger gut zu erreichen sind. Zum 
Fachbereich Ordnung gehören die Aufgabenfelder: Pass- und Meldewesen, 
Betreuung der Flüchtlinge und Obdachlosen, Feuerwehren, Sozialamt, Ge-
werbe, ruhender Verkehr, Fundbüro und Friedhöfe. Das sind alles Bereiche, 
die von unseren Bürgerinnen und Bürgern stark frequentiert werden. Mit 
Fug und Recht kann man von einem Bürgeramt sprechen. 
Kernstück des Hauses bildet der Bereich „Bürgerhaus“. Mit dem großen 

Raum, der über 100 m2 umfasst und einem weiteren angrenzenden und 
kleineren Raum wird den Menschen - und vor allem den Vereinen in der 
Samtgemeinde - insbeson-
dere vor allem eines gebo-
ten: Ein Ort der Zusammen-
kunft und der Begegnung. 
Vielfältige öffentliche Nut-
zungen sind denkbar. Öf-
fentliche „Stammtische“ 
(z. B. Elternvertretungen, 
Mutter-Kind-Tref fpunkt), 
Bürgerversammlungen, Ter-
mine für Vereine, Mehrge-
nerationentreffpunkt, Kon-
zerte, Lesungen, Vorträge, 
Ausstellungen, Flüchtlings-
arbeit, Deutschunterricht, 
Kulturvermittlung, Sozialer 
Treffpunkt - rundum ein 
multifunktionales Haus! 
Private Veranstaltungen 
sind nicht möglich.
Stellvertretend für alle 
Vereine und Einrichtungen 
in der Samtgemeinde Gellersen hob Helga Christoph, die Vorsitzende 
des Kunst-Forum Gellersen e.V., die Chancen und Möglichkeiten, die das 
Gellersen-Haus bietet, in ihrer Laudatio hervor. Auch Samtgemeindebür-
germeister Röttgers appellierte an alle Vereine: „Machen Sie Gebrauch von 
den Möglichkeiten, die Ihnen das Gellersen-Haus bietet. Es steht Ihnen 
unentgeltlich zur Verfügung.“
Erste Anmeldungen zur Nutzung liegen bereits vor. Erste Nutzerin wird das 
Kunst-Forum Gellersen sein, das in der Zeit vom 01.04. bis zum 09.04.2017 
unter dem Motto „Licht“ Exponate ihrer Mitglieder präsentiert. 

Nahezu unsichtbar: Moderne  
Hörgeräte sind nicht größer als 
eine Cent-Münze und verschwin-
den fast vollständig im Ohr.

Dance Kids vom TuS Reppenstedt unter der 
Anleitung von Sandra Ballendat

v. l.: Steffen Gärtner (Bürgermeister Südergellersen), Peter Bergen 
(Bürgermeister Reppenstedt), Josef Röttgers (Samtgemeindebürger-
meister), Hans-Jürgen Nischk (Bürgermeister Westergellersen) und 

Jürgen Hövermann (Bürgermeister Kirchgellersen)
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Samtgemeinde und Gemeinde

Mikrozensus Haushaltsbefragung 2017 in der Samtgemeinde Gellersen
Wie in jedem Jahr, so fi nden auch in 2017 wieder Haushaltsbefragungen 
zum Mikrozensus in der Samtgemeinde Gellersen statt.
Für diese Befragung werden nach einem Zufallsverfahren Wohnungen in 
Deutschland ausgewählt. Diese dann ausgewählten Haushalte können 
nicht gegen andere ausgetauscht werden. Eine einmal ausgewählte Woh-
nung bleibt i. d. R. 4 Jahre nacheinander in der Stichprobe. Der Mikrozen-
sus ist eine amtliche Erhebung, für die der Gesetzgeber im Mikrozensus-
gesetz (MZG) für den überwiegenden Teil der Fragen eine Auskunftspfl icht 
festgesetzt hat. Der Auskunftspfl icht unterliegen alle Personen, die in der 
ausgewählten Wohnung einen Wohnsitz haben. Eine Befreiung von der 
Auskunftspfl icht ist grundsätzlich nicht möglich.
Gefragt werden im Wesentlichen allgemeine Angaben, wie Geschlecht, 
Geburtsjahr, Familienstand, Staatsangehörigkeit, Erwerbstätigkeit, Aus- 
und Weiterbildung, Gesundheit und Lebensunterhalt. Sobald die erforder-
lichen Angaben im Statistischen Landesamt vorliegen, werden Name und 
Anschrift von den eigentlichen Daten getrennt und vernichtet, sodass die 
Daten komplett anonymisiert werden.

In folgenden Monaten sind Mitarbeiter (mit einem amtlichen Ausweis) des 
Mikrozensus in den unten angegebenen Straßen der Samtgemeinde un-
terwegs:

1. Hälfte im Mai Reppenstedt, Gerhart-Hauptmann-Straße

2. Hälfte im Juni Reppenstedt, Gerhart-Hauptmann-Straße und 
Reppenstedt, Kämmereihof

2. Hälfte im Juli Kirchgellersen, Lüneburger Straße

2. Hälfte Oktober Kirchgellersen, Heilgenthaler Straße und 
Kirchgellersen, Am Steinbint

1. Hälfte Dezember Kirchgellersen, Heiligenthaler Straße

Wir möchten Sie bitten, den Mitarbeitern die gewünschten Auskünfte zu 
geben, da es auf jede Auskunft ankommt.

Liebe Kirchgellerser Bürgerinnen und Bürger,
der Frühling steht so langsam vor der Tür und die Vegetation in unserem 
Ort wird wieder grün. Wir im Gemeinderat haben in der Zwischenzeit kei-
nen Winterschlaf gehalten, so dass Sie im Frühjahr schon kleine Verände-
rungen in unserem Ort sehen können:
• Refl ektoren an den Überquerungshilfen und Straßenverengungen in-

stalliert
• Spiegel an den Gemeindestraßen „Steinbint“ und „Am Sande“ zur bes-

seren Einsichtnahme des Verkehrs errichtet
• Zaun am Glas- und Papiercontainer erneuert
• Notwendigen Rückschnitt der Büsche an der Dachtmisser Str. in Abstim-

mung mit Anwohnern und Naturschutzbehörde durchgeführt
• 3 Teststraßenbeleuchtungen „Am Fuchsberg“ mit dem Ziel einer bes-

seren Ausleuchtung und Energieersparnis an der Straße zu installieren
• Lichtprofi l des „Putensener Wegs“ wurde freigeschnitten mit dem Ziel im 

Frühjahr den „Schlaglochweg“ auszubessern
• Die Beete innerhalb des Ortes wurden mit Frühlingsblumen bepfl anzt.

Am 28.02.2017 haben wir unseren Haushalt 2017 einstimmig verabschie-
det. Für die faire und kollegiale Zusammenarbeit bei der Aufstellung be-
danke ich mich. Der Haushalt ist ausgeglichen, eine Kreditaufnahme ist 
nicht vorgesehen, obwohl wir eine ganze Menge für Kirchgellersen vorha-
ben. Die Gemeinde ist und bleibt schuldenfrei. Für die Möglichkeit, dies 
alles fi nanzieren zu können, gebührt mein Dank dem vorherigen Rat, der 
uns eine sehr solide Finanzausstattung übergeben hat. Weiterhin werden 
unsere Vereine und Verbände mit ihrer guten Jugendarbeit von uns geför-
dert. Sie liegen uns besonders am Herzen. 
Auch für die nächsten Monate haben wir im Gemeinderat Vieles auf der 
Agenda. Da wäre der Bebauungsplan Nr. 16 „Dorf“. Im Gemeindeausschuss 
wurde am 07.02.2017 festgestellt, dass sich nach der ersten öffentlichen 
Auslegung noch 4 Punkte ergeben haben, die korrigiert werden sollen. 
Dieses macht eine zweite öffentliche Auslegung notwendig, die das Pla-
nungsbüro jetzt vorbereitet. 
Die Samtgemeinde Gellersen hat Bedarf für eine zweite Kinderkrippen-
gruppe in Kirchgellersen. Wir als Gemeinde begrüßen das Vorhaben der 
Samtgemeinde und stellen für den Neubau kostenlos ein Grundstück am 
Kindergartenweg zu Verfügung. Auch eine Bebauungsplanveränderung am 
Hornwiesen Nr. 9 führen wir deswegen durch.
Des Weiteren wollen wir eine LED Beleuchtung an der Ampelkreuzung für 
eine bessere Ausleuchtung der Fußgängerüberquerungen installieren.
Dann möchten wir ein neues kleines Bau- und Gewerbegebiet an der In-
dustriestraße in Kirchgellersen verwirklichen. Dazu haben wir eine Flä-
chennutzungsplanänderung mit Zielabweichungsverfahren bei der Samt-
gemeinde beantragt. Nach dessen positiver Entscheidung werden wir 
einen Bebauungsplan für dieses Grundstück aufstellen.
Die Gemeinden Westergellersen, Reppenstedt (nur Dachtmissen) und 
Kirchgellersen sind im Dorfentwicklungsplan aufgenommen worden. Ende 
April/Anfang Mai 2017 werden Informationsveranstaltungen mit dem 
Planungsbüro Patt durchgeführt. Interessierte Bürger sollen und können 

dann in Arbeitskreisen unser Dorf po-
sitiv weiter entwickeln.
Um die Überschwemmungen bei 
starkem Regen im Wappenhorner Weg 
in den Griff zu bekommen, werden wir 
eine zusätzliche 50 m lange Verroh-
rung am Kohdiek verlegen.
Ein kleiner Brennpunkt ist auch die 
notwendige fußläufi ge Überquerung 
der Straße „Im Dorfe“ für unsere 
Grundschüler und älteren Bürger. 
Wir möchten dort eine behinderten-
gerechte Bedarfsampel bauen, damit 
für alle Verkehrsteilnehmer durch die 
Ampel klar zu erkennen ist, wann die 
kurzen und älteren Beine Vorfahrt 
haben.
Der Schulweg am Einemhofer Weg wurde letztes Jahr wegen technischer 
Hindernisse nicht mit saniert. Auch diesen wichtigen Schulweg werden 
wir sanieren, genauso wie einen Teil des Wirtschaftsweges „Fehrenkamp“.
Weiter werden wir die entfernten 30 km Piktogramme auf den Straßen 
nahe der Grundschule wieder aufbringen lassen und zusätzlich sogenann-
te „Haifi schzähne“ (Piktogramme) an besonderen Straßenkreuzungen und 
Einmündungen.
DB Y-Trasse: Alle, inkl. mir selbst, haben gedacht, die Alpha-E-Variante der 
Deutschen Bahn „Ausbau statt Neubau“ wäre in trockenen Tüchern. Doch 
jetzt werden wir eines Besseren belehrt. Auf einmal taucht im Bundesver-
kehrswegeplan der Hinweis auf, dass es bei Lüneburg, Deutsch Evern, Bad 
Bevensen und Uelzen auch Umfahrungen der Orte geben kann. Somit sind 
wir eventuell wieder im Suchkorridor. Wir werden uns mit aller Intensität 
für unser Kirchgellersen einsetzen! Bereits am 27.02.2017 hat der Samtge-
meinderat eine Resolution zur Y-Trasse verfasst und verabschiedet.
Ich wünsche Ihnen einen guten Frühlingsstart und ein schönes Osterfest.
Sollten Sie weitere Anregungen für unseren Ort haben, kommen Sie gerne 
zu mir in die Sprechstunde (dienstags 16:00 bis 18:00 Uhr und donners-
tags 10:00 bis 12:00 Uhr).

Herzlichst grüßt
Ihr Bürgermeister Jürgen Hövermann

Gemeinde Kirchgellersen

Bürgermeister Jürgen Hövermann

WWW.GELLERSEN.DE6



Änderung der Verkehrsführung im Wagnerring 
und in der Beethovenstraße in Reppenstedt
Die Straße Wagnerring in Reppenstedt ist sehr schmal (max. 5 m) und 
parkende Autos stellen dort leider immer wieder ein Problem dar. Die vor-
geschriebene Restfahrbahnbreite von 3,05 m wird in den seltensten Fällen 
eingehalten. Die Durchfahrt für Müllfahrzeuge, aber auch für Rettungs-
fahrzeuge und Fahrzeuge der Feuerwehr, ist somit nicht mehr möglich. 
Eine Behinderung dieser Fahrzeuge kann im Notfall verheerende Folgen 
haben. Deshalb wird nun im Wagnerring eine Halteverbotszone eingerich-
tet. Das heißt, zukünftig darf nur noch auf den als Parkplatz gekennzeich-
neten Flächen geparkt werden. 
In der Beethovenstraße wurde bereits eine neue Halteverbotszone entlang 
des kommunalen Kindergartens eingerichtet. Parkende Autos entlang des 
Grundstücks am Kindergarten behinderten den Verkehr, entgegenkom-
menden Fahrzeugen konnte nicht mehr ausgewichen werden. Die Ausweich-
möglichkeit ist gegeben, wenn am Kindergarten keine Autos mehr parken.
Zu Ihrer eigenen Sicherheit und zur Sicherheit der Bewohner der Bauge-
bietes Heidekamp: Bitte beachten Sie die neuen Regelungen.

Hundekot auf Grünfl ächen
Liebe Hundehalterinnen und Hundehalter,

bei der Gemeinde sind besonders in der letzten Zeit wieder Beschwerden 
über Hundekot im Ort eingegangen. Die Gemeinde Reppenstedt möchte 
die Hinweise zum Anlass nehmen, um auf Folgendes hinzuweisen:
Sieben Sekunden dauert das Aufnehmen von Hundekot mit einem Hunde-
kotbeutel. Die Beutel gibt es in Reppenstedt an unterschiedlichen Orten. 
Die Handhabung ist ganz einfach. Die vorbildlichen Hundehalter(innen) 
kennen das: Beutel wie einen Handschuh überziehen, Kot mit der ge-
schützten Hand aufnehmen, mit der freien Hand den Beutel vom Arm her 
überstülpen, Beutel verknoten und in den dafür vorgesehenen Abfallbe-
hälter werfen. Lob und Anerkennung ihrer Mitmenschen sind Ihnen sicher! 
Auch Ihr Hund wird im Handumdrehen beliebter. Sie riskieren kein Buß-
geld. Es kommt zu keiner Gesundheitsgefahr durch Krankheitserreger. Die 
Grünfl ächen der Gemeinden werden geschont. 
Um immer noch kursierende Gerüchte aus der Welt zu schaffen. Hier eine 
Aufklärung über Missverständnisse:

„Wozu bezahle ich Hundesteuer?“
Antwort: Hundesteuer ist nicht zweckgebunden und muss nicht für die 
Beseitigung von Hundekot verwendet werden!
„Das macht doch der Bauhof weg!“
Antwort: Der Hundehalter ist gesetzlich verpfl ichtet, den Hundekot zu be-
seitigen! Denken Sie doch nur einmal an das Mähen der Grünfl ächen.
„Das ist doch natürlich!“
Antwort: Hundekot beeinträchtigt das Wachstum von Bäumen und Sträu-
chern. Er kann die Gesundheit von Kindern gefährden.

Viele Anwohner pfl egen die öffentlichen Grünfl ächen vor ihrem Grund-
stück selbst. Mittlerweile ist allerdings eine Vielzahl dieser Bürger 
nicht mehr dazu bereit, weil der Hundekot überhandnimmt! Damit ist 
die Gemeinde in der Pfl icht. Die Pfl ege wird von der Gemeinde (Bauhof) 
übernommen. Die Kosten hierfür haben alle Steuerzahler zu tragen und 
die Mittel fehlen an anderer Stelle.
An folgenden Standorten stehen Tütenspender und Abfallbehälter:An folgenden Standorten stehen Tütenspender und Abfallbehälter:
- Neuer Friedhof Reppenstedt
- Händelstraße
- Gerhart-Hauptmann-Straße in Höhe
 Lessingstraße
- Kantstraße Ecke Ostlandstraße
- Habichtsweg
- Wiesenweg Ortsausgang
- Am Tütenberg
- Birkenweg Ecke Erlenweg 

Verschmutzung an den Recyclingcontainern
Leider wird die Fläche um die 
Recyclingcontainer von un-
bekannten Personen ständig 
missbraucht. Die Container 
sind für den Einwurf von Glas, 
Papier und Altkleider vorge-
sehen. Doch leider machen 
sich einige Müllentsorger 
keine Gedanken und stellen 
ihren Müll einfach neben die 
Container. Damit die Fläche 
dennoch sauber bleibt, muss 
leider regelmäßig ein Ge-
meindemitarbeiter den Müll 
beseitigen. 
Es kann doch nicht so schwer 
sein, die Glasfl aschen, Papier 
oder Altkleider in die dafür 
vorgesehen Container zu wer-
fen! Glasscheiben gehören 
nicht in oder vor den Container. Papier, welches nicht in den Container 
passt, muss zuvor klein geschnitten werden. Die Arbeit muss man sich halt 
machen. Sperrmüll gehört erst recht nicht in oder an die Container.
Damit zukünftig Ordnung an der Containerfl äche herrscht, wird die Ge-
meinde Maßnahmen ergreifen. Die Verursacher werden bei Verstößen zu-
künftig ordnungsrechtlich belangt.

Gemeinde Reppenstedt

„Die Kirche mit Pfarrhaus hinter einem Birnenbaum“- eine Ansicht, wie sie jetzt nicht mehr im Bildfestzuhalten ist, da der Blick verbaut wurde.Foto: Jens Böttcher (2016)

Wartehäuschen für Fahrräder?!
Womöglich ist es Ihnen schon aufgefallen: An der Einmündung des Hasen-
winkler Wegs in die Lüneburger Landstraße ist eine neue Bushaltestelle 
gebaut worden - aber warum so viele Fahrradständer, gerade auch unter 
dem Witterungsschutz, wo normalerweise Fahrgäste warten? Was auf den 
ersten Blick erstaunen mag, ist auf den zweiten naheliegend: Hier wird 
kaum jemand einsteigen, um Richtung Reppenstedt-Zentrum oder in des-
sen Westteil zu fahren, aber für Viele ergibt sich hier jetzt die Gelegenheit 
auszusteigen und für den Restweg zur Wohnung das Fahrrad zu nehmen, 
das man auf dem Hinweg auch schon nutzen konnte.
„Bike & Ride“ ist das Stichwort, bislang funktionierte das jedoch nicht. 
Die ehemalige Strecke der Buslinie 5013 durch den Ostteil über den Ei-
chenbrücker Weg ist schon vor einigen Jahren dem Bedarf der Fahrzeitver- 7



Samtgemeinde und Gemeinde

Die Kulturlehmscheune soll „Lehmschüün“ 
heißen
Der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss der Gemeinde hat sich in seiner 
Sitzung am 09.03.2017 für den Namen „Lehmschüün“ ausgesprochen. Die 
Aussprache orientiert sich an der alt hergebrachten nordostniedersäch-
sischen Mundart „Heidjer-Platt“. Die richtige Schreibweise ist vom Samt-
gemeindearchivar bestätigt worden.
Die Gemeinde sieht in der Namensgebung ein Alleinstellungsmerkmal für 
das Gebäude in der hiesigen Region. Durch dieses Alleinstellungsmerkmal 
sollen auch Verwechslungen vermieden werden.
Zudem wird der Name dem einzigartigen Baustoff Lehm gerecht und weist 
auf das Alter des denkmalgeschützten Gebäudes hin. Außerdem gibt es in 
der Gemeinde kein anderes Gebäude, an dem die Außenwände komplett 
aus Lehm hergestellt worden sind.
Am Tag der offenen Tür am 12.06.2016 sind u. a. Vorschläge von Bürge-
rinnen und Bürgern vorgetragen worden, welche in diese Richtung gingen 
und nun von den Mandatsträgern aufgegriffen worden sind. Meinungen zum 
Namensvorschlag des Ausschusses können auf der Internetseite der Gemein-
de www.westergellersen.dewww.westergellersen.de über das Kontaktformular abgegeben werden.
Der fi nale Entwurf für die Bauantragsstellung ist seitens des Rates in sei-
ner Sitzung am 14.03.2017 beraten worden, so dass der Architekt den 
Bauantrag fertigstellen kann. Auch diese Zeichnungen sind mit leichten 
Nuancen, welche noch geändert werden, auf der Internetseite zu sehen.

Fußwegsanierung und Straßenendausbau im 
Rahn II, 2. Bauabschnitt
Die Firma Bohm ist seit Anfang März dabei und saniert den Fußweg in 
einem Teilabschnitt im Einemhofer Weg. Zusätzlich wird zur besseren Ab-
leitung des Oberfl ächenwassers eine dreizeilige Gosse verlegt. Diese Arbei-
ten sollen Ende März abgeschlossen sein.
Gleich anschließend plant die Firma den Straßenendausbau im Baugebiet 
Rahn II, 2. Bauabschnitt, zu starten. Mitte Juli 2017 sollen die Arbeiten 
beendet sein. Es wird in dieser Zeit zu einigen Behinderungen, insbeson-
dere für die Anwohner, kommen. In diesem Punkt bitte ich um Verständnis 
und fl exiblen Umgang mit der Situation, denn ganz ohne leichte temporä-
re Einschränkungen lässt sich diese Endausbaumaßnahme nicht umsetzen.

Haushalt der Gemeinde Westergellersen für 
2017
Die Gemeinde Westergellersen ist in den Jahren bis 2016 schuldenfrei ge-
wesen. Zudem hat die Gemeinde im Dezember 2016 eine von ihr ausge-
stellte Ausfallbürgschaft in Höhe von 2,7 Millionen Euro zurück erhalten.
Auf dieser Basis kann und will es sich die Gemeinde leisten, dass die Lehm-

schüün innen in einem Zuge ausgebaut und den Bürgerinnen und Bürgern 
komplett durchrenoviert zur Verfügung gestellt wird.
Aufgrund der Planänderung in der Vorgehensweise (ursprünglich Ab-
schnittsbildung beim Umbau) musste auch die Kostenschätzung für diese 
Umbaumaßnahme überarbeitet werden. Die Kosten für die nun ganzheit-
liche Umbaumaßnahme belaufen sich voraussichtlich auf 386.000,00 Euro. 
Rund 250.000,00 Euro sind aus Haushaltsresten aus dem Jahre 2016 und 
den Bereitstellungen aus 2017 vorgeplant. Zusätzlich wurden 50.000,00 
Euro aus dem LEADER-Förderprogramm beantragt und zur Absicherung 
eine mögliche Kreditermächtigung für Investitionen und Investitionsför-
derungsmaßnahmen über 100.000,00 Euro vorgeplant. Diese Umbaumaß-
nahme stellt die größte Herausforderung für den Haushalt 2017 dar.
Erfreulich ist zudem, dass die örtlichen Vereine - wie in den Jahren zu-
vor - gefördert werden können. Zusätzlich wurden 5.000,00 Euro vorgep-
lant, um Weihnachtssterne in der Ortsdurchfahrt anbringen zu lassen. Die 
Gemeinde hofft, dass sich an dieser Initiierungsmaßnahme auch private 
Spender anschließen.
Die Gemeinde wird sich an der Aktion „LED-Förderung gegen den Klima-
wandel“ aktiv einbringen. Hierbei handelt es sich um ein Förderprogramm 
des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicher-
heit (BMUB). Wenn alte Lampen ausgetauscht und durch LED-Leuchtkör-
per ersetzt werden, spart dies Strom und schont somit die Umwelt durch 
CO2-Minderung. Mit dem Tausch des Leuchtmittels ist es allein nicht ge-
tan, sondern der Lampenkopf muss auch mit ersetzt werden.
Die Gemeinde wird insgesamt 53 Wechsel auf LED-Beleuchtung vornehmen 
können (Bollweg 11 Stück, Das Eckersfeld 3 Stück, Hambergsfeld 5 Stück, 
Im Alten Dorf 10 Stück, Piependahlsfeld 4 Stück, Wetzer Weg 5 Stück, Zie-
geleiring 11 Stück, Zum Rauhenberg 4 Stück), was ein Investitionsvolumen 
von 31.000,00Euro beinhaltet. Fördermittel werden 7.750,00 Euro zurück 
erwartet. Durch die Stromeinsparung von jährlich 3.000,00 Euro hat sich 
diese Investition in 7,5 Jahren amortisiert.
Ich möchte nicht unerwähnt lassen, dass die Grundsteuerhebesätze für 
land- und forstwirtschaftliche Betriebe (A) und für die Grundstücke (B) 
weiterhin bei 350 Prozentpunkten bleiben. Aus Zeitungsberichten über 
Haushaltberatungen von Gliedgemeinden anderer Samtgemeinden ist zu 
entnehmen, dass dort die Hebesätze auf 410 bis 450 Prozentpunkte an-
gehoben werden mussten. Dieses schlägt sich auf den Landesdurchschnitt 
der Hebesätze nieder, welche für die Abgabeberechnung der Samtgemein-
de- und Landkreisumlage bindend sind. Der Landesdurchschnitt liegt jetzt 
schon bei 351 Prozentpunkten. Dieses Jahr kann die Gemeinde Wester-
gellersen ihre Investitionen noch ohne Hebesatzerhöhungen bewerkstel-
ligen. Spätestens für den Haushalt 2018 wird sich die Gemeinde mit einer 
Erhöhung beschäftigen müssen, ob sie will oder nicht.
Der Haushalt der Gemeinde Westergellersen ist öffentlich zugängig.

Westergellersen gehört zur Dorfentwicklungs-
region! Was bedeutet das?
Gemeinsam mit dem Ortsteil Dachtmissen der Gemeinde Reppenstedt 
und der Gemeinde Kirchgellersen ist die Gemeinde Westergellersen in das 
Programm „Dorfentwicklungsprogramm“ aufgenommen worden. Früher 
hieß es Dorferneuerungsprogramm. Im Kern bedeutet dieses, dass ein 
Planungsbüro beauftragt worden ist, sich u. a. die Ortschaft Westergeller-
sen anzuschauen und mit den Bürgerinnen und Bürgern in Arbeitsgruppen 
die zukünftige Entwicklung und Gestaltung zu erarbeiten. Hauptaufga-
be wird jedoch sein, dass Ortstypische zu erhalten und Erhaltungsmaß-
nahmen zur Bewahrung des Charakters zu fördern. Abschließend werden 
einzelne Projekte festgelegt, welche umgesetzt werden sollen.

Für diese Umsetzungen gibt es entsprechende Fördergelder. Diese För-
dergelder sind nicht nur für die Gemeinde interessant, sondern auch für 
Privateigentümer. Auf Grund des geringen Steueraufkommens der Gemein-
de können öffentliche Projekte bis zu 73 % und private Projekte bis zu 
30 % gefördert werden. Wenn also ein Privateigentümer plant, sein Dach 
zu erneuern, die Hofeinfahrt neu zu pfl astern oder ähnlich kosteninten-
sive Erhaltungsmaßnahmen, wäre es eine Überlegung wert, ob man diese 
nicht noch bis ins Jahr 2018 schieben kann. Nähere Informationen wird es 
demnächst auf der Internetseite der Gemeinde und bei einer Bürgerinfor-
mationsveranstaltung gegeben.

Hans-Jürgen Nischk

Gemeinde Westergellersen

kürzung zum Opfer gefallen. Anders 
ließ sich der Anschluss zu bzw. von 
Hamburger Metronomzügen nicht 
gewährleisten, was für Viele von 
grundlegender Bedeutung ist. Wer 
aus dem Ostteil Reppenstedts mit 
dem Bus nach Lüneburg wollte, 
ging zur Einstiegshaltestelle am 
Ortsausgang, auf dem Rückweg al-
lerdings gab es für den Bus bisher dort aber keinen Haltepunkt, der erste 
Ausstieg fand sich erst 600 Meter weiter bei der Einmündung des Erlen-
weges in die L 216. Durch diese Spreizung der Ein- und Ausstiegshaltestel-
len konnte das Fahrrad keine geeignete Zubringeroption bieten. 
Dem Lüneburger Umweltwissenschaftler Timo Lüdeke-Dalinghaus, der im 
Auftrag der Gemeinde Reppenstedt im Jahr 2015 das Bussystem unter-
suchte, blieb dieser Mangel nicht verborgen. Und so stellt die nun er-
richtete und zum Teil witterungsgeschützte „Haltestelle für Fahrräder“ die 
erste Maßnahme dar, die als Konsequenz seiner Analysen und Vorschläge 
gezogen wird. Die gute Frequentierung der Fahrradbügel bei der Haltestel-
le am Landwehrplatz lässt hoffen, dass auch Bewohner(innen) des Ostteils 
unseres Ortes die Kombination von Fahrrad und Bus für sich entdecken. 
Die neue Haltestelle wird ab dem 10.04.2017 angefahren.
.
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Interessante Veranstaltungen aus der 
Samtgemeinden Amelinghausen
08.04. 19:30 Klangeffekt gibt ein Zusatzkonzert mit Musical-

Melodien im Kulturforum Gut Wienebüttel in 
Lüneburg

09.04. ganztägig Frühlingstag in Amelinghausen mit verkaufs-
offenen Sonntag, Jahrmarkt und Flohmarkt

15.04. 15:00 Ostereierschießen für Jedermann beim Schützen-
verein Raven/Rolfsen

15.04. abends Osterfeuer in der Samtgemeinde Amelinghausen

15.04. 19:00 After-Osterfeuer-Party mit Lagerfeuer im Auszeit 
Kieferneck

22.04. 09:00 LandFrauen Amelinghausen: Stauden- u. Rosen-
halter schmieden, Ort: Schmiede Meyer & Meyer 
GbR in Amelinghausen

24.04. 19:00 „Nordland Wind“ - irische Klänge in der St. Martins 
Kirche Raven, 
Eintritt 12,00 Euro an der Abendkasse

26.04. 15:00 Vortragsnachmittag mit Kaffee und Torte im Pella 
Gemeindehaus in Amelinghausen

29.04. 17:00 Konzert von „Funny Bones“ in der 
Kunst+Klangwerkstatt in Raven in der „Heidekul-
tour 2017“

29.04.-
14.05.

Heidekultour: Künstler und Kulturschaffende aus 
Raven und Rehlingen präsentieren ihre Arbeiten

30.04. ganztägig Mühlenfest auf dem Gelände der Soderstorfer Mühle

01.05. 10:00 Frühschoppen TuS Hertha Betzendorf im Schafstall 
Betzendorf

01.05. 10:00 Tag der offenen Tür beim Schützenverein Soder-
storf

06.05. 18:00 BBQ Siziliana mit mediterranen Grillspezialitäten 
im Auszeit Kieferneck

14.05. 19:00 Frühlingskonzert zum Muttertag von HippoBrass in 
der Hippolitkirche Amelinghausen

14.05. 13:00 Familienfest mit Speisen, Getränken, Spiel & Spaß 
im Auszeit Kieferneck

21.05. 17:00 Sonntagsrunde beim Kulturverein in der Küster-
scheune

22.-
25.05.

Pokalschießen des Schützenvereins Raven/Rolfsen 
im Schützenhaus Raven

24.05. 18:00 Grillen+Bürgerkönig/-königinnen-Schießen des 
Schützenvereins Wetzen

26.-
28.05.

Schützenfest des Schützenvereins Raven/Rolfsen

Frühlingskonzert mit „HippoBrass“ 
am 14. Mai 2017
„Probier’s mal mit Gemütlichkeit“... 
…ein Lied, das im Disney-Film „Das Dschungelbuch“ verwendet wurde und 
nun im Frühlingskonzert vorgestellt wird. Außerdem gehören u. a. „Rock 
my Soul (Peter, Paul & Mary), „Ice Cream“ (Chris Barber) und „Über den 
Wolken“ (Reinhard Mey), zu den bestimmt hörenswerten Stücken, die Hip-
poBrass bei seinem traditionellen Frühsommer-Konzert präsentieren wird.

Das Konzert fi ndet am Sonntag, den 14.05.2017 um 19:00 Uhr in der Hip-
politkirche Amelinghausen statt. Michael Eutebach hat mit seinen Bläse-
rinnen und Bläsern wieder mit viel Engagement ein abwechslungsreiches 
Programm einstudiert. Lassen Sie sich überraschen! 
Klassische und geistliche Musik stehen in neuerer Form ebenso auf der 
Agenda, aber auch bekanntes (Volks)-Liedgut wird zu Gehör gebracht. 
Mitsingen ist dabei ausdrücklich gewünscht. Abgerundet 
wird der gut einstündige Abend mit Liedern zum Mitsin-
gen sowie heiteren und besinnlichen Wortbeiträgen. Wir 
laden alle Bürgerinnen und Bürger sowie unsere Gäste 
aus nah und fern herzlich ein, sich an der bläserischen 
Vielfalt zu erfreuen. Der Eintritt ist frei, um Spenden am 
Ausgang wird gebeten.

Interkommunale Zusammenarbeit

Wassermühle HeiligenthalWassermühle Heiligenthal

Öff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme KücheÖff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme KücheÖff nungszeiten: täglich 6:30 - 11:00 Uhr Frühstück, 17:00 - 22:00 Uhr warme Küche
Samstag, Sonn- und Feiertage durchgehend geöff netSamstag, Sonn- und Feiertage durchgehend geöff netSamstag, Sonn- und Feiertage durchgehend geöff net

Wassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle HeiligenthalWassermühle Heiligenthal
Sommer, Sonne, Salate...
auf der großen Terrasse am Mühlensee auf der großen Terrasse am Mühlensee 
das große neue Salat-Büfett  genießen!das große neue Salat-Büfett  genießen!
Barrierefreie Eingänge und kostenfreies Barrierefreie Eingänge und kostenfreies 
Parken sind selbstverständlich.

Tel. 04135 / 822 50
www.wassermuehle-heiligenthal.de

Von der EU empfohlen 
für Ambiente und 

feine Küche

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag 

Dienstag ist Steaktag!

ist Steaktag!

ist Steaktag!

ist Steaktag!

ist Steaktag!

ist Steaktag!
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Samtgemeinde und Gemeinde

Letztes Treffen vor dem Besuch unserer 
französischen Freunde
Am Sonntag, den 23.04.2017, fi ndet um 18:30 Uhr in der Wassermühle 
Heiligenthal das übliche Treffen mit den genauen Informationen und Ab-
sprachen zum Ablauf des Besuches unserer Gäste aus der Normandie statt. 
Neben den bereits beteiligten Familien sind auch neue Interessenten aus 
der Samtgemeinde Gellersen herzlich eingeladen, sich einen unverbind-
lichen Eindruck zu machen.

Besuch aus der Normandie vom 
25. bis 28.05.2017
In diesem Jahr soll der Empfang unserer Gäste aus Frankreich am Abend 
des 25.05.2017 (Himmelfahrt) im neuen Gellersen-Haus in Reppenstedt 
stattfi nden. Wie üblich erfolgt die Information über die Ankunftszeit des 
Busses nach Absprache per Telefon. Zurzeit werden die Einzelheiten zu den 
geplanten Aktivitäten geklärt und Ziele erkundet. So soll das erste Etap-
penziel das Kloster Wienhausen sein. Ein Saal zur Einnahme des Picknicks 
nach dem Klosterbesuch wurde in Augenschein genommen und für gut 
befunden. Als Abschluss des Ausfl ugs ist ein gemeinsames Essen in einem 
rustikalen Restaurant geplant. Wie bereits mitgeteilt fi ndet der Abschluss-
abend am 27.05.2017in der Begegnungsstätte in Kirchgellersen statt.
Lust zum Mitmachen? Wer unverbindlich bei Teilen des Programms dabei 
sein möchte oder wer einfach nur Informationen zur deutsch-franzö-
sischen Partnerschaft haben möchte, wendet sich bitte an Christel Böhnke 
(Tel. 04135 7504) oder Christine Krahmer (Tel. 04135 7527).

Hans Krahmer

PartnerschaftenHOFLADEN
KÖHLER

Hofladen Köhler
Stadtweg 1 · 21391 Dachtmissen · Tel. 0 41 35 / 78 25

www.hofladen-koehler.de

Außerdem bieten wir in unserem Hofl aden die Begleiter 
zum frischen Spargel: Schinken,
Soßen, leckeren Wein, Eier aus
Freilandhaltung, frische Salate
und vieles mehr aus der Region.

Unsere Öffnungszeiten in der Spargelsaison
ab Ende April: Mo.- Sa. 8-18 Uhr
Sonntags u. Feiertage: 8-14 Uhr

Neue Kartoffeln aus der Region ab Mitte Mai

Die Spargelsaison beginnt!
Eigener Anbau Ohne Folie

Neue Kartoffeln aus der Region ab Mitte Mai

Teilnehmer der Erkundung des Ausfl ugs am 26. Mai vor 
dem Kloster Wienhausen, dem ersten Etappenzieldem Kloster Wienhausen, dem ersten Etappenziel

Informationen für Interessierte 
und Helfer in der Samtgemeinde Gellersen

www.Flüchtlingshilfe-Gellersen.de
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Carsten Lemke und Daniel Weber vom 
Kreisbrandmeister befördert
Auf der Jahresversammlung der Kreisfeuerwehr in Adendorf beförderte 
Kreisbrandmeister Torsten Hensel zwei verdiente und aktive Feuerwehr-
männer aus der Samtgemeinde Gellersen.
Der stellvertretende Zugführer des Wasserförderzuges der Kreisbereit-
schaft, Carsten Lemke, aus der Feuerwehr Kirchgellersen wurde zum 
Brandmeister befördert und der Zugführer des ABC Zuges der Kreisbereit-
schaft, Daniel Weber, aus der Ortswehr Südergellersen ist zum Oberbrand-
meister befördert worden. 
Der Kreisbrandmeister: „Ich vollziehe diese Beförderungen, in der Hoff-
nung, dass beide Feuerwehrmänner weiter ihre Kraft in den Dienst der 
Feuerwehr stellen.“

Rainer Schütze

Es gibt ein Leben ohne die Feuerwehr, es ist 
aber sinnlos - Rainer Schütze (GPW)
Mit einem abgewandelten Zitat von Loriot verabschiedet sich der langjäh-
rige Gemeindepressewart Rainer Schütze von den anwesenden Feuerwehr-
kameraden. Nach fast 10 Jahren legt er sein Amt und somit die Pressear-
beit nieder. 7.421 Worte und 49 Fotos veröffentlichte er alleine im Jahr 
2016 und unzählige weitere in den Jahren davor. Zum letzten Mal trägt er 
voller Wehmut diese Zahlen in seinem Jahresbericht vor und verabschiedet 
sich anschließend von den anwesenden Kameraden. Gemeindebrandmei-
ster Frank Thieme und Samtgemeinde Bürgermeister Josef Röttgers be-
danken sich für seine stets gute und engagierte Arbeit.

In dem Jahresbericht der Feuerwehren Gellersen berichtet Frank Thieme 
über ein gutes Jahr, mit gestiegenen Mitglieder- und Einsatzzahlen. So 
arbeiteten die Feuerwehren 77 Einsätze im Jahr 2016 ab. Ganz besonders 
betont Frank Thieme die gestiegenen Einsatzzahlen im Bereich der tech-
nischen Hilfe, welche sich im Vergleich zu 2014 sogar verdoppelt haben. 
Aber auch die Brandeinsätze und Personenrettungen haben im vergan-
genen Jahr zugenommen. Mit den aktuell 211 aktiven Feuerwehrfrauen 
und -männern sind die Feuerwehren in Gellersen sehr gut aufgestellt. „Wir 
können mit dieser Anzahl gut einen Tagalarm abdecken, es ist aber keine 
Zahl, auf die man sich ausruhen kann“, sagt er. Erhöhte Alarmierungen, 
wie der Zugalarm, sind aber nötig, sonst könnte es bei einem Tagalarm 
personell eng werden.
Im Vergleich zum Vorjahr können mehrere Seiteneinsteiger und Zugänge 
aus der Jugendfeuerwehr vermerkt werden, jedoch wird die Mitglieder-
zahl „nur“ gehalten. Die Jugendfeuerwehr kann derzeit 76 Mädchen und 
Jungen verzeichnen und hat somit 2 mehr als noch 2015. „Eine konstante 
Mitgliederzahl zeichnet wohl eine gute Jugendarbeit aus“, so Sascha Vogt, 
der Samtgemeinde Jugendfeuerwehrwart. Die Jugendfeuerwehren blicken 
auf ein erfolgreiches Jahr zurück. So konnte sich die Gruppe aus Wester-
gellersen, bei dem Orientierungsmarsch in Reppenstedt den ersten Platz 
sichern. Doch ohne die 54 aktiven Jungen und Mädchen in der Kinder-
feuerwehr wäre der Nachwuchs für die Jugend- und später für die aktive 
Feuerwehr nicht gegeben.

Für das Jahr 2017 stehen große Veränderungen in der Samtgemeinde 
Gellersen an. So kann die Feuerwehr Kirchgellersen noch in diesem Jahr 
das neue Löschgruppenfahrzeug (LF20 Kat.-Schutz) und einen Mann-
schaftstransportwagen (MTW) in Dienst stellen. Auch die Feuerwehr 
Reppenstedt bekommt neben dem Anbau an ihrem Feuerwehrhaus einen 
neuen Gerätewagen (GW Logistik). Für die kommenden 3 Jahre plant der 
Feuerwehrschutzausschuss darüber hinaus noch die Beschaffung von 
einem neuen Tragkraftspritzenfahrzeug (TSF) für die Wehr in Heiligenthal 
und ein neues Tanklöschfahrzeug (TLF) für die Kollegen in Südergellersen. 
Auch die Beschaffung von vier weiteren Wärmebildkameras, eine für jede 
Feuerwehr in der Samtgemeinde, steht noch in diesem Jahr an, so der Ge-
meindebrandmeister in seinem Jahresbericht. „Solche Investitionen und 
Beschaffungen dienen dem Erhalt und der Leistungsfähigkeit der Feuer-
wehren und sind somit eine Pfl ichtaufgabe der Gebietskörperschaft“, sagt 
Frank Thieme. „Sie dienen der Sicherheit der Bürger und sind nicht ‚Spiel-
zeuge der Feuerwehr‘“, teilt er darüber hinaus der Versammlung mit. Sein 
Dank richtet sich daher an die Politik und Verwaltung für die positiven 
Entscheidungen und Umsetzungen.
„Kommt immer heile zurück von euren Einsätzen“, fügt Samtgemeinde 
Bürgermeister Josef Röttgers hinzu und überbringt Dank und Anerken-
nung von Rat und Verwaltung.
Der stellvertretende Gemeindebrandmeister und Ausbildungsbeauftragte 
Christian Schlüter berichtet über gut besuchte Lehrgänge seitens der Feu-
erwehren Gellersen. „Dies zeigt die Motivation der Kameraden.“
Zum Ende der Jahreshauptversammlung verabschiedet Frank Thieme offi -
ziell den bis dahin amtierenden Gemeindepressewart Rainer Schütze und 
ernennt anschließend den Hauptfeuerwehrmann Julian Illmer zum neu-
en Gemeindepressewart. Der Oberlöschmeister Michael Andres wird zum 
Hauptlöschmeister befördert und Sascha Vogt zum Löschmeister. Dem 
Ehrenmitglied Mark Kieslich wird die Ehrennadel des Kreisfeuerwehrver-
bandes in Silber verliehen und der Brandmeister Herfried Winkenwerder 
wird zum Ehrenbrandmeister ernannt.

Julian Illmer 
Die Beförderten (v. l.): BM Carsten Lemke und OBM Daniel Weber

Die Geehrten und Ernannten (v. l.): 
Julian Illmer, Sascha Vogt, Frank Thieme, Michael Andres

Verabschiedung (v. l.): Rainer Schütze, Frank Thieme
Foto: Julian Illmer

Feuerwehren berichten ...
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Jahresversammlung der Feuerwehr 
Kirchgellersen, Zeit Danke zu sagen
„Das Jahr 2016 war schon gut, in 2017 werden wir noch besser“, verspricht 
Ortsbrandmeistert Jürgen Cordes auf der Jahresversammlung der Feuer-
wehr Kirchgellersen. 
Alle 28 Einsätze wurden erfolgreich abgearbeitet und dabei größere Schä-
den verhindert. „Wir werden durch die Zusatzausbildung in den Gruppen 
an der Basis noch besser aufgestellt sein, mit der Beschaffung des neuen 
Löschfahrzeuges werden wir noch schlagkräftiger“, so Cordes weiter. Er 
bedankte sich bei seinen Feuerwehrleuten mit den Worten: „Gemeinsam 
sind wir stark.“ Insgesamt wurden von den aktiven Feuerwehrleuten 5.147 
Stunden Dienst geleistet.
Der Leiter des Ordnungsamtes der Samtgemeinde Gellersen, zuständig für 
die Feuerwehren, Frank Hagel, bedankte sich für die erfolgreiche Arbeit 
und überreichte der Kinder- und Jugendfeuerwehr einen Umschlag mit 
einem Geldbetrag. Er selbst ist aktiver Feuerwehrmann im Kreis Uelzen, 
dort im Ernstfall Leiter der Technischen-Einsatz-Leitung und stellvertre-
tender Abschnittsleiter für die Feuerwehren im Kreis Uelzen. 
Dem Dank an die Feuerwehr schloss sich Kirchgellersens Bürgermeister 
Jürgen Hövermann, ebenfalls mit einen „Flachgeschenk“, an die Kinder- 
und Jugendfeuerwehr an. Er freut sich, eine intakte Feuerwehr im Ort zu 
haben und dankte für die Leistungen, die die Feuerwehrleute in ihrer Frei-
zeit erbringen.
Auch gemeindebrandmeister Frank Thieme hatte seinen Dank an die Feu-
erwehrangehörigen gerichtet, „ohne Mitmachen gibt es keine Feuerwehr“, 
so seine Worte. Dem Dank schloss sich auch Kreisbrandmeister Torsten 
Hensel, selbst Mitglied der Feuerwehr Kirchgellersen, an. 
Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst ehrten Gemeindebrandmeister Thie-
me und Kreisbrandmeister Hensel Dennis Dammann und für 40 Jahre Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr Wilhelm Endler und den Ehrenortsbrandmei-
ster Hermann Stelter gar für 60 Jahre Mitgliedschaft bei der Feuerwehr. 
Den Ehrungen und dem Dank an die Geehrten schloss sich die Samtge-
meinde Gellersen, vertreten durch Ordnungsamtsleiter Frank Hagel, an.
Ortsbrandmeister Cordes ernannte Theresa Cordes zur Feuerwehrfrau, 
Benedikt Achenbach und Harald Subke zu Feuerwehrmännern, Bennet 
Scheidereit zum Oberfeuerwehrmann und Farina Cordes zur Hauptfeuer-
wehrfrau.
Gemeindebrandmeister Thieme beförderte Dennis Dammann zum Ober-
löschmeister und Nils Böhnke zum Brandmeister.

Rainer Schütze

Jugendfeuerwehr Kirchgellersen besucht die 
Feuerwehr im Hamburger Elbtunnel
Am 14. Januar 2017 hat die Kirchgellerser Jugendfeuerwehr die Elbtunnel-
feuerwehr Hamburg am Standort Süd besucht. Die fünfzehn Jugendlichen 
machten dort einen Rundgang und besahen sich die Fahrzeuge und ihre 
Beladung. Außerdem durften sie den Kontrollraum für den gesamten Ver-
kehr im Tunnel besichtigen. Auch die Notausgänge und Fluchtwege konn-
ten sie erkunden. Das waren spannende Einblicke, die man sonst wohl 
höchstens beim Maus Türöffner Tag bekommen kann!

Marion Baumgarte

Feuerwehren berichten ...

Notruf: 112

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Samstag 

 15. April 2017 
18:00 Uhr 

 

am Wendehammer hinter der Grundschule 
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Ab 01.04.2017 ist Anlieferung von 
Brennmaterial möglich  

(nur Buschwerk und unbehandeltes Holz !!!)  
 

 
Freiwillige Feuerwehr Kirchgellersen 

Verein zur Förderung der Freiw. Feuerwehr 
Kirchgellersen e. V.  

Ehrungen (v. l.): GemBm Frank Thieme ehrt Wilhelm Endler für 40 Jahre 
Mitgliedschaft, Ordungsamtsleiter Frank Hagel, Hermann Stelter für 60 

Jahre Mitgliedschaft und KBM Torsten Hensel

Die Ernannten und Beförderten (v. l.): OrtsBm Jürgen Cordes, Ehren-
ortsBm Hermann Stelter (60 Jahre), Feuerwehrfrau Theresa Cordes, 

Hauptfeuerwehrfrau Farina Cordes, Oberfeuerwehrmann Bennet Schei-
dereit, Feuerwehrmann Benedikt Achenbach, Feuerwehrmann Harald 
Subke, Brandmeister Nils Böhnke (stellv. OrtsBm) KBM Torsten Hensel 

und Oberlöschmeister Dennis Dammann12



Förderverein der Feuerwehr Kirchgellersen 
zieht Bilanz und bestätigt Vorstand
„29.200,00 Euro haben wir zur Beschaffung des neuen Mannschaftswa-
gen und deren Ausrüstung zugegeben, dies ist die größte Ausgabe, seit 
Bestehen des Fördervereins der Feuerwehr Kirchgellersen“, berichtete mit 
gewissem Stolz der Vorsitzende des Vereins, Jens Böttcher, auf der Jahres-
versammlung. Er bedankte sich bei allen Spendern und Vereinsmitgliedern 
für diese großartige Unterstützung, „jeder einzelne Euro ist sinnvoll an-
gelegt“, so Böttcher weiter.
Die 189 Mitglieder des Vereins haben mit ihrem Beitrag und Spenden die 
Feuerwehr des Ortes vielfältig unterstützt. Veranstaltet wurden im vergan-
genen Jahr ein toller Feuerwehrball sowie das Osterfeuer. Das Straßenfest 
wurde wegen schlechter Witterung vom Juni in den August verschoben, 
war aber trotzdem ein Erfolg und soll auch in diesem Jahr wieder im Au-
gust stattfi nden.
Bei den anstehenden Wahlen wurde der Vorstand einstimmig im Amt be-
stätigt. Erster Vorsitzender bleibt Jens Böttcher, sein Stellvertreter bleibt 
Hans-Jürgen Godtknecht und Kassenwart bleibt Jörn Hoyer.

Rainer Schütze

Kirchgellersen stellt zwei neue Fahrzeuge in 
den Dienst
Gleich zwei neue Fahrzeuge konnte die Feuerwehr Kirchgellersen am 
Samstag, den 25.03.2017, in den Dienst stellen. Begleitet von Fackelträ-
gern wurde das neue Löschgruppenfahrzeug (LF20 KatS) und der Mann-
schaftstransportwagen (MTW) am Abend vorgestellt.

Nach knapp 30-jähriger Dienstzeit wurde das alte Löschgruppenfahrzeug 
(LF16 TS) gegen ein neues Löschgruppenfahrzeug (LF20 KatS) ausge-
tauscht. Das alte Fahrzeug zeigte bereits deutliche Gebrauchsspuren. Das 
neue LF20 KatS wurde im Rahmen des Feuerwehrbedarfsplans beschafft. 
Von der ersten Idee bis zu der endgültigen Umsetzung steckte das Be-
schaffungsteam knapp 1.000 Stunden Arbeit in das neue Fahrzeug.
Der neue Mannschaftstransportwagen (MTW) konnte durch die Unterstüt-
zung der Samtgemeinde und einiger großzügiger Spenden, u. a. durch 
die Firma Hiri (Rüdiger Thenhausen), Michael Wiese, Herrn Böhm, sowie 
durch einen Überschuss aus den Eigenveranstaltungen und Mitgliedsbei-
trägen des Fördervereins beschafft werden. Den Spendern gilt ein großer 
„Dank“! Das MTW wurde, wie auch das Einsatzleitfahrzeug (ELW), auf Basis 

eines VW Crafters gebaut. Da es ein Fahrzeug ist, das nicht nur von der 
Einsatzabteilung genutzt wird sondern auch von der Kinder- und Jugend-
feuerwehr sowie der Altersabteilung, sollte es ein robustes Arbeitsgerät 
sein. Jürgen Cordes bedankt sich in seiner Rede bei allen Beteiligten und 
Sponsoren, die die Beschaffung des MTWs ermöglicht haben.
„Die vielen Arbeitsstunden, die von den Beschaffungsteams investiert 
wurden, können sich sicherlich sehen lassen“, so Ortsbandmeister Jürgen 
Cordes. Auch Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers zeigt sich er-
staunt und freut sich, die Fahrzeuge an den Gemeindebrandmeister Frank 
Thieme übergeben zu dürfen. Anschließend übergab dieser die Fahrzeuge 
der Freiwilligen Feuerwehr Kirchgellersen.
Josef Röttgers betont in seiner Rede noch einmal, wie wichtig der Band-
schutz ist und dieser kann nur mit einer gut ausgestatteten Feuerwehr 
ermöglicht werden. „Es kann jederzeit und überall zu einem Einsatz kom-
men“, sagt er und wünscht allen Feuerwehrangehörigen, dass sie stets un-
verletzt und gesund von ihren Einsätzen zurückkommen. Ortsbandmeister 
Jürgen Cordes fügt zum Abschluss noch hinzu: „Bei einer solchen tollen 
Unterstützung könnte ich schon wieder das nächste Fahrzeug planen“ - 
und wünscht allen Anwesenden einen schönen Abend.

Julian Illmer

Der Vereinsvorstand Hand in Hand (v. l.): Kassenwart Jörn Hoyer, 
Vorsitzender Jens Böttcher und sein Stellvertreter 

Hans-Jürgen Godtknecht

Ab dem 2. Mai 2017Ab dem 2. Mai 2017

Die neuen Fahrzeuge

Schlüsselübergabe (v. l.): Michael Wiese, Jens Böttcher, Josef Röttgers, 
Rüdiger Thenhausen, Frank Thieme, Jürgen Cordes
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Floriangruppe Reppenstedt bekommt Besuch 
vom DRK Lüneburg
Am 17.03.2017 stand für unsere Floriangruppe ein ganz besonderer Dienst 
auf dem Dienstplan. Wir haben Besuch bekommen, von den Kameradinnen 
und Kameraden des DRK Lüneburg, mit dabei war natürlich auch ein Kran-
kenwagen. So konnte unser kleinster Feuerwehrnachwuchs mal in den Be-
ruf des Rettungssanitäters schnuppern.
In zwei Gruppen aufgeteilt konnten unsere kleinen Feuerwehrleute also 
zum einen den Krankenwagen erkunden und ganz wichtig, auch einfach 
mal alles anfassen. Sie konnten einen Stifneck anlegen, sich auf die Trage 
legen oder sich in die Vakuummatratze einpacken lassen.
Während sich unten alles um das Thema Krankenwagen und den Transport 
der Patienten gedreht 
hat, haben sich oben 
Bärbel und Maurice um 
die Erste-Hilfe-Tasche 
gekümmert. Auch hier 
galt wieder nicht nur 
gucken, sondern auch 
anfassen und vor allem 
ganz wichtig, FRAGEN! 
Große Augen gab es 
beim Anlegen der Blut-
druckmanschette und 
dem Messen des Blutdrucks. Jeder, der wollte, konnte unter Aufsicht auch 
einmal selber Blutdruck messen. Auch der Tubus und die Braunüle waren 
ganz vorne mit dabei!
Für alle war dies ein ganz besonderer Dienst und wir bedanken uns noch 
einmal herzlich dafür, dass die Kameradinnen und Kameraden uns dies 
ermöglicht haben und kommen Euch gerne im nächsten Jahr bei Euch am 
Stützpunkt besuchen.

Tara-Tanita Krüger

Alarmübung für den 2. Zug der Feuerwehr 
Gellersen
Mit dem Alarmstichwort „B3 - Zimmerbrand EFH (Einfamilienhaus)“ wur-
den die Kameradinnen und Kameraden am 10.03.2017 um 19:49 Uhr von 
der Kooperativen Leitstelle Lüneburg in den Böhmsholzer Weg alarmiert.
Rauch und Feuerschein, sowie eine unklare Lage erwartete die Kameraden 
vor Ort. Nach der Lageerkundung durch den Gruppenführer Sascha Arwers 
stellte sich heraus, dass zwei Menschen vermisst werden. Die Rettung der 
Vermissten erfolgte unter zwei Atemschutztrupps. Ebenso wurde eine An-
leiterbereitschaft hergestellt, sowie eine Teilsperrung der Straße. Auch 
die Erstversorgung der Verletzten konnte durch die Kameraden ausgeführt 
werden. Was auf der Anfahrt anfangs dramatisch ausgesehen hat, stelle 
sich glücklicherweise „nur“ als Alarmübung heraus.
Ein großer Dank gilt der Ergotherapiepraxis Aufwind (www.aufwind-the-
rapie.derapie.de), die uns ihre Praxisräume für die Alarmübung zur Verfügung ge-
stellt hat. Für die Kameradinnen und Kameraden eine besondere Übung, 
da das Objekt durch 
seine verschiedenen 
Etagen auch viel Mög-
lichkeiten für eine 
Übung bietet. Ebenso 
die Rettung der zwei 
vermissten Personen 
gestaltete sich durch 
die Bauweise nicht 
leicht. In einer guten 
Stunde arbeiteten die 
Kameradinnen und Ka-
meraden die Einsatzlage ab. Auch unsere junge Feuerwehrgeneration hat-
te bei dieser Übung die Gelegenheit, ihr neu erworbenes Wissen in die Tat 
umzusetzen. Ein Dank gilt auch den Statisten, die sich die Zeit genommen 
haben und als Übungsopfer zur Verfügung gestanden haben.
Nach dem Ende der Übung ziehen Hendrik Conrads und Ole Möllerke ge-
meinsam Bilanz und sind mit dem Verlauf der Übung sehr zufrieden.
Für uns gilt: „Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit!“

Tara-Tanita Krüger

Einsatzzahlen sind nicht entscheidend - 
die Bereitschaft zählt!
Seit nunmehr einem Jahr ist Timo Peters der neue Ortsbrandmeister von 
Südergellersen. Er blickt auf ein ruhiges Jahr zurück, in dem seine Feu-
erwehr nur sechs Einsätze abarbeiten musste. Hierbei handelte es sich 
überwiegend um technische Hilfseinsätze, eine Alarmübung und einen 
kleinen Brandeinsatz in Westergellersen. Hinzu kamen dann noch fünf 
Brandsicherheitswachen in Heiligenthal, in der Westergellerser Heide und 
beim heimischen Laternenumzug. Insgesamt leistete die Feuerwehr Süder-
gellersen 4.240 Dienststunden. 
Besonders erfreulich ist die Entwicklung der Mitgliederzahlen, welche sich 
im Jahr 2016 auf 47 Mitglieder belief. Dabei handelt es sich um 35 aktive 
Kameraden und eine aktive Kameradin. Die Jugendfeuerwehr verzeichnet 
zwei neue Mitglieder im Berichtsjahr, sodass sich die Zahl der aktiven Ju-
gendmitglieder auf elf erhöht. 
Ganz besonders freut sich der Brandmeister Daniel Weber, Jungendwart in 
Südergellersen, über eine Dienstbeteiligung von 90 % in seiner Gruppe. 
Jedoch mahnt er noch einmal an, dass er sich mehr Unterstützung für die 
Jungendfeuerwehr wünscht. Diese bekommt er jetzt durch den neu ge-
wählten stellvertretenden Jugendwart Hans-Peter Müller (Brandmeister). 
Voller Stolz übergab Daniel Weber bei der Jahreshauptversammlung, zwei 

Krankenwagen der SEG DRK Lüneburg

Zwei Kameraden beim Türöffnen

vordere Reihe (v. l.): Timo Peters, Frank Thieme, Marlene Busche, 
Leander Volkmann, Jörg Schulze, Philipp Vogler, Karl-Heinz Gonsior - 

hintere Reihe (v. l.): Jens Lübberstedt, Hans-Peter Müller, 
Michaela Ebel, Josef Röttgers, Iven Fraske

(v. l.) Frank Thieme, Timo Peters, Jens Lübberstedt, 
Karl-Heinz Gonsior, Josef Röttgers

(v. l.)Timo Peters, Iven Fraske, Marlene Busche, 
Leander Volkmann, Daniel Weber14



Nach diesem Besuch, so Ortsbandmeister Sönnichsen, soll die Partner-
schaft wieder mit mehr Leben gefüllt werden.
Der Kreisbrandmeister Torsten Hensel berichtet über gestiegene Einsatz-
zahlen im gesamten Landkreis. Allein bei dem Schneechaos Anfang No-
vember wurden über 400 Einsätze in und um Lüneburg gefahren. In diesem 
Zuge bedankt er sich bei den Kameradinnen und Kameraden für die gelei-
stete Arbeit. Auch der neue Ordnungsamtsleiter, Frank Hagel, lobt die gute 
Arbeit der Feuerwehren in der Samtgemeinde und betont, wie wichtig auch 
kleine Feuerwehren wie Heiligenthal sind.
Gemeindebürgermeister Steffen Gärtner schließt sich der Dankesrede an 
und spricht über die Haushaltsplanung für das Jahr 2017. Unter anderem 
berichtet er von der Antragsstellung, dass der Vorplatz von dem Feuer-
wehrgerätehaus noch in diesem Jahr für knapp 70.000,00 Euro erneuert 
werden soll. Darüber hinaus teilt er mit, dass das für 2018 geplante neue 
TSF-W in der Haushaltsplanung berücksichtigt wird.
Befördert wurden Martin Hahn zum Löschmeister und Christian Hahn zum 
Ersten Hauptlöschmeister. Darüber hinaus wurden Christian Hahn, Seba-
stian Götsch und Manfred Golombiewski für 25 Jahre Mitgliedschaft in der 
Freiwilligen Feuerwehr geehrt. Hans-Heinrich Hahn, Karl-Heinz Bergmann 
und Jürgen Könemann wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Neben den Beförderten und Geehrten muss Ortsbandmeister Hauke Sön-
nichsen die Kameradin Marianne Golombiewski und den Kameraden Jür-
gen Könemann in den Feuerwehr Ruhestand versetzen. Er verabschiedete 
beide mit den Worten „Ihr seid bei uns immer willkommen“ und ernannte 
sie zu Ehrenmitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Heiligenthal.

Julian Illmer (GPW)

seiner Schützlinge in den aktiven Einsatzdienst. Ortsbrandmeister Timo 
Peters freut sich über den Nachwuchs, da es sich dabei auch um die zweite 
Feuerwehrfrau in den Reihen der Südergellerser Wehr handelt. Die Feu-
erwehrfrauanwärterin Marlene Busche und der Feuerwehrmann Leander 
Volkmann, als langjährige Mitglieder der Jugendfeuerwehr, sind beson-
ders gut für den Einsatzdienst gerüstet.
Die Feuerwehr Südergellersen verfügt derzeit über 17 Atemschutzgeräte-
träger (AGT), davon sind zusätzlich sechs Kameraden in der Gefahrgut-
gruppe Gellersen als Chemikalienschutzanzugträger (CSA) ausgebildet. 
„Wir haben in unseren Reihen fast 50 % Atemschutzgeräteträger“, so der 
Atemschutzwart Daniel Niehus. Auch der Gemeindebrandmeister Frank 
Thieme ist erfreut über diese hohe Anzahl und sagte: „Wenn nur jede Feu-
erwehr einen so hohen Anteil an Atemschutzgeräteträgern hätte wie Sü-
dergellersen, dann müssten wir kein Feuer mehr fürchten“. 
„Ihr seid die, die für uns durchs Feuer gehen“, so Samtgemeindebürger-
meister Josef Röttgers in seiner Rede. Weiter berichtet er, dass noch in 
diesem Jahr alle Wehren mit einer eigenen Wärmebildkamera ausgestattet 
werden sollen. Bei der Besichtigung vom Dräger „Fire Dragon“, welcher im 
Oktober in Südergellersen stand, verschaffte er sich einen eindrucksvollen 
Überblick über die Arbeit unter Feuer. „Es war sehr beeindruckend, wie sich 
die Feuerwehrmänner und -frauen im Feuer bewegen“, fügt er hinzu und 
freut sich über die große Begeisterung und Nutzung der Übungsstrecke. 
Auch der Ortsbürgermeister Steffen Gärtner, selbst Mitglied der Feuer-
wehr und des Festausschusses, bedankt sich bei seinen Kameraden für die 
ständige Einsatzbereitschaft. „Ein ruhiges Jahr gleicht Südergellersen mit 
vielen Feiern aus“, so der Bürgermeister und spielt damit unter anderem 
auf das gut besuchte Schlauchturmfest und dem Charity Konzert der Pi-
ckelhauben an. „Auch in diesem Jahr erwarten uns wieder grandiose Fes-
te, wie das 25-jährige Jubiläum des Schlauchturmfestes und der 750 Jahr 
Feier der Gemeinde Südergellersen“. Er freut sich auf die gute Zusammen-
arbeit und hofft auf hohe Besucherzahlen bei diesen Events.
Ernennungen: Marlene Busche wurde zur Feuerwehrfrauanwärterin er-
nannt, Leander Volkmann zum Feuerwehrmann, Philipp Vogler zum Ober-
feuerwehrmann, Michaela Ebel zur Hauptfeuerwehrfrau und Jörg Schulze 
zum 1. Hauptfeuerwehrmann.
Befördert wurden Iven Fraske zum Oberlöschmeister und Timo Peters zum 
Brandmeister. Darüber hinaus wurden Timo Peters und Jens Lübberstedt 
für Ihre 25-jährige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr geehrt, 
Karl-Heinz Gonsior wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt und Jürgen 
Schütte für 60 Jahre.
Der Oberlöschmeister Eckhard Ebel musste in den Feuerwehrruhestand 
versetzt werden. Die Gruppe entschied aber, ihn in die Alters- und Eh-
renabteilung aufzunehmen. „Er sei ein Vorbild für alle jungen Menschen“, 
sagt Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers.

Julian Illmer

Gemeinsam sind wir stark! 
Mit dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“ eröffnet Ortsbandmeister Hau-
ke Sönnichsen die Jahreshauptversammlung 2017 in der Wassermühle Hei-
ligenthal und übernimmt das Jahresmotto des Landesfeuerwehrverbandes.
Die Freiwillige Feuerwehr Heiligenthal blickt auf ein ereignisreiches Jahr 
zurück, in dem sie 12 Einsätze leisten musste. „Dies sei ein Anstieg um 33 
% zum Vorjahr“, sagt Sönnichsen. Neben Amts- und technischer Hilfe wur-
de die Feuerwehr auch zu einem Brandeinsatz gerufen, bei dem sie aber 
nie ankam. Das anhaltende Schneechaos im November verhinderte das Er-
reichen des Brandortes. Noch während die Kameraden das Tragkraftsprit-
zenfahrzeug (TFS) aus der Garage fuhren, hörten sie den ersten Baum 
umstürzen. Von diesem Moment an wurde die Feuerwehr Heiligenthal zu 
mehreren umgestürzten und abgeknickten Bäumen gerufen. Insgesamt 
kommt die Feuerwehr auf 91 Einsatzstunden und 640 Dienststunden mit 
aktuell 38 Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung. Neben den 
Einsätzen stellt sie auch die Brandsicherheitswache bei ihrem heimischen 
Osterfeuer und bei dem „A Summer‘s Tale“ Festival im Eventpark Luhmüh-
len in der Westergellerser Heide.
Leider blieb die Freiwillige Feuerwehr Heiligenthal im Jahr 2016 nicht ganz 
unfallfrei. So entstand Anfang des Jahres nach dem Zusammenstoß des 
parkenden Mannschaftstransportwagens (MTW) mit einem PKW ein Sach-
schaden in Höhe von 6.500,00 Euro. Bei dem Osterfeuer im März zog sich 
ein Kamerad eine Platzwunde zu und musste medizinisch versorgt werden.
Im August besuchte eine Abordnung aus Heiligenthal ihre Partnerwehr 
Heiligenthal in Sachsen-Anhalt anlässlich des 120-jährigen Bestehens. 

Die Beförderten und Verabschiedeten (v. l.): Martin Hahn, Christian 
Hahn, Jürgen Könemann, Marianne Golombiewski, Hauke Sönnichsen

Foto: Rainer Schütze (GPW)

Die Geehrten (v. l.): Frank Thieme, Jürgen Könemann, Hans-Heinrich 
Hahn, Karl-Heinz Bergmann, Frank Hagel, Sebastian Götsch, Manfred 

Golombiewski, Christian Hahn, Hauke Sönnichsen, Torsten Hensel

malermeister volker elend
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Ruhiges Jahr in Westergellersen - 3 Einsätze
Nicht viel zu berichten hatte Ortsbrandmeister Christian Schlüter auf der 
jüngsten Jahreshauptversammlung, lediglich 3 Einsätze forderten die 
Feuerwehr Westergellersen im Jahr 2016. Aber auch ohne Einsätze gab es 
genug für die Ehrenamtler zu tun; etwa die Brandsicherheitswachdienste 
beim CCI4*-Vielseitigkeitsturnier und beim Festival „A Summer‘s Tale“. 
So kamen die 41 Aktiven auf 2811 Stunden für Ausbildungs- und Arbeits-
dienste sowie noch einmal 673 Stunden für Veranstaltungen.
Highlight in 2016 war sicherlich die Brandsimulationsanlage „Fire Dra-
gon“ der Firma Dräger, welche zu Ausbildungszwecken in der Samtge-

meinde stand. 
Hier nahmen 
insgesamt 7 der 
12 Atemschutz-
geräteträger an 
einem realis-
tischen Brand-
training teil.
Auch die Ju-
gendfeuerwehr 
hatte mit ihren 
22 Jugend-
lichen ein er-
eignisreiches 
Jahr 2016, u.a. 
mit dem Sieg 
beim Orientie-
rungsmarsch in 
Reppenstedt, 
der Teilnahme 
beim Bobbycar-
rennen in Bo-
denwerder und 
dem Ausbil-
dungsseminar 
mit den Part-
nerfeuerwehren 
in Ausleben. 
Die Kinderfeu-
erwehr konnte 
mit 20 Kindern 
auf ein erfolg-
reiches Jahr 
zurückblicken, 
so bestanden 

einige Kinder den „Brandfl oh“ und können somit in die Jugendfeuerwehr 
übertreten. Bei der Kinderfeuerwehr stehen neben Spiel und Spaß natür-
lich auch Feuerwehrthemen auf dem Programm. So wurde in 2016 z. B. 
die Feuerwehr Winsen besucht oder über Haushaltsgefahren gesprochen.

Neben den Berichten aus den verschiedenen Abteilungen standen noch 
mehrere Wahlen an. So wurden Eckard Dittmer und Peter Dittmer in ihren 
Ämtern als Gruppenführer und Stellvertreter der 1. Gruppe und Andreas 
Putensen und Matthias Knaack als Gruppenführer und Stellvertreter der 2. 
Gruppe bestätigt.
Einstimmig wiedergewählt wurden auch Christian Vorbringer und Sascha 
Vogt als Jugendwart und dessen Stellvertreter. Funkwart bleibt Sebastian 
Perrone und auch das Amt des Schriftführers bleibt bei Hartmut Wolff.
Einen Wechsel gab es in der Funktion des Kassenwartes, hier gab Karl-Die-
ter Knaack sein Amt altersbedingt an Oliver Helms ab. Karl-Dieter Knaack 
hatte dieses Amt 21 Jahre bis zu seinem Eintritt in die Alters- und Eh-
renabteilung inne, er wurde von Ortsbrandmeister Christian Schlüter mit 
einem Präsent geehrt.
Die Feuerwehrmänner Hendrik Tiedt und Martin Vorbringer wurden nach 
erfolgreichem Abschluss des Truppmann 2 Lehrganges zu Oberfeuerwehr-
männern befördert.
Den Glückwünschen schloss sich auch Gemeindebrandmeister Frank Thie-
me in seiner Rede an, in der er auch das aktuell brisante Thema über die 
Heraufsetzung der Altersgrenze für Aktive auf 67 Jahre vorstellte.
Schließlich beförderte Gemeindebrandmeister Frank Thieme den Stellver-
tretenden Ortsbrandmeister Marcello Perrone zum Ersten Hauptlöschmei-
ster und wünschte der Feuerwehr Westergellersen ein erfolgreiches Jahr 
2017.

Sebastian Perrone 

Erste Zusammenkunft der Partnerjugend-
feuerwehren im Jahr 2017 in Bodenwerder 
beim Schwimmwettbewerb
Ein spannendes Wochenende verbrachten die Jugendlichen der Jugend-
feuerwehr Westergellersen, zusammen mit der JF HH Billstedt-Horn, JF 
Ausleben und JF Kemnade-Bodenwerder. Zu den inzwischen bereits tra-
ditionellen Schwimmwettbewerben hatte die Jugendfeuerwehr Kemnade-
Bodenwerder für Samstag, den 25.02.2017, in das Schwimmbad am Schul-
zentrum in Bodenwerder eingeladen.
Über die Bezeichnung „Schwimmwettbewerbe“ ist diese Veranstaltung 

mittlerweile deutlich hi-
nausgewachsen, werden 
die teilnehmenden Gruppen 
doch sowohl im als auch 
außerhalb des Wassers mit 
den verschiedensten Spie-
len herausgefordert, Ge-
schicklichkeit und Fitness 
unter Beweis zu stellen.
Insgesamt traten 18 Grup-
pen mit 94 Kindern der 

Kinderfeuerwehren an, bei den Jugendfeuerwehren waren es 155 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer in 31 Gruppen.
Für die Jugendfeuerwehren waren acht Stationen zu bewältigen, davon 
fand jeweils die Hälfte im Wasser statt. So gab es ein überdimensionales 
Würfelspiel, ein Murmelspiel, „Pong“ auf einer Tischtennisplatte und „Cro-
cket Golf“. All diese Spiele konnten die Kinder und Jugendlichen in der 
Aula des Schulzentrums 
spielen. Im Schwimmbe-
cken galt es dann während 
einer Rutschpartie auf der 
großen Rutsche Fragen zu 
beantworten, ein T-Shirt 
über eine Leine durch das 
Becken zu fädeln, im Lauf 
über das Wasser einem an-
deren Mitspieler einen Ball 
zuzuwerfen und sich mit 
einem Paddelbrett auf dem Wasser fortzubewegen.
Allen Teilnehmern stand der Spaß ins Gesicht geschrieben - die Organisa-
toren hatten sich wirklich einiges einfallen lassen.
Für den Hunger zwischendurch gab es eine gut bestückte Cafeteria, dort 
gab es allerlei Leckeres zur Stärkung. Im Anschluss verbrachten die Part-
nerjugendfeuerwehren eine Nacht im Feuerwehrhaus. 

Sascha Vogt

Feuerwehren berichten ...

Station „Übers Wasser laufen“

Gruppenbild JF Billstedt-Horn und JF
 Westergellersen hoch über Bodenwerder Westergellersen hoch über Bodenwerder

Ortsbrandmeister Christian Schlüter (links) und 
Gemeindebrandmeister Frank Thieme (rechts) mit den 
Neuaufnahmen (von links nach rechts) David Zimmer-

mann, Sven Reinecke und Thommy Lee Lau

Ortsbrandmeister Christian Schlüter (links) und 
Gemeindebrandmeister Frank Thieme (rechts) mit den 

Beförderten (v. l.) Marcello Perrone (Erster Haupt-
löschmeister), Martin Vorbringer und Hendrik Tiedt 

(beide Oberfeuerwehrmänner)

Ortsbrandmeister Christian Schlüter (links) und Gemeindebrandmeister 
Frank Thieme (rechts) mit den gewählten Funktionsträgern (von links 

nach rechts) Eckard Dittmer (Gruppenführer 1. Gruppe), Sebastian Per-
rone (Funkwart), Andreas Putensen (Gruppenführer 2. Gruppe) Sascha 

Vogt (stellvertretender Jugendwart), Oliver Helms (Kassenwart), 
Christian Vorbringer (Jugendwart), Peter Dittmer 

(stellvertretender Gruppenführer 1. Gruppe) und Matthias Knaack 
(stellvertretender Gruppenführer 2. Gruppe)

Fotos: Sebastian Perrone16



„Literatur erweitert die innere Welt und 
schafft neue Perspektiven“
Das sind nicht unsere Worte, sondern die Ergebnisse einer neuen Studie 
aus Amerika. Die Wissenschaftler haben festgestellt: wer viel liest - lebt 
länger. Das hören wir doch sehr gerne! Deshalb möchten wir Ihnen mit 
dieser Ausgabe folgendes weitergeben: „Lesen ist ein gutes Fitnesstrai-
ning fürs Gehirn und dabei können Sie in einem Roman zum puren Ver-
gnügen versinken.“

Bücherei ReppenstedtBücherei Reppenstedt

Themenpaket: Bewusste Ernährung
In der Bücherei in Reppenstedt fi nden 
Sie bis Ende Juni diesen Jahres aktu-
elle Literatur und DVDs zu dem Thema 
„Bewusste Ernährung: gesund, tren-
dig und verantwortungsvoll“. Das The-
menpaket beinhaltet 22 Sachbücher 
vom Ratgeber bis zum Rezeptbuch 
wie z. B. zum „Clean eating“, „Super 
Foods“, „Vegetarier“ oder “Slow Food“ 
sowie vier DVDs. Die Bücher können 
jeweils für drei Wochen, die DVDs für 
eine Woche entliehen werden.
Eine komplette Titelliste liegt in der 
Bücherei aus. Schauen Sie gerne vor-
bei und lassen Sie sich inspirieren.

NEUheiten in der Bücherei 
Wir haben wieder fl eißig neue Bücher für Sie und Euch angeschafft. Hier 
fi nden Sie und fi ndet Ihr eine kleine Auswahl:
• Jussi Adler-Olsen: Selfi es
• Jennifer L. Armentrout: Oblibivion - Lichtfl üstern
• Rüdiger Bertram: Mo und Krümel 

(vier Bände)
• Matthias Brandt: Raumpatroullie
• Cilla und Rolf Börjlind: Schlafl ied
• Sandra Dünschede: Kofferfund
• Sandra Dünschede: Friesennebel
• Eva Ehley: diverse Syltkrimis
• Alexandra Fröhlich: Gestorben wird immer
• Charlotte Habersack: Bitte nicht öffnen - bissig!
• Kathrin Hanke, Claudia Kröger: Heidezorn
• Jilliane Hoffman: Insomnia
• David Cay Johnston: Die Akte Trump
• Carmen Korn: Töchter einer neuen Zeit
• Gilly Macmillan: Perfect girl - nur du kennst die Wahrheit
• Jojo Moyes: Im Schatten das Licht
• Alice Pantermüller: Lotta-Leben, volle Kanne Koala
• Martin Suter: Elefant
• Cora Stephan: Ab heue heiße ich Margo
• John Strelecky: Das Café am Rande der Welt
• Katherine Webb: Das Versprechen der Wüste
• Klaus-Peter Wolf: Ostfriesentod
• Verena Zemme: Die Kunst des Zeichnens
Die komplette Bandbreite unserer Neuerscheinungen fi nden Sie und fi ndet 
Ihr in unserem Online-Katalog unter „Neuerwerbungsliste“.

Osterferien
In den Osterferien (10. bis 21.04.2017) ist die Bücherei in Reppenstedt 
mittwochs, den 12.04.2017 und 19.04.2017, von 10:00 bis 12:00 Uhr und 
15:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Ihr Büchereiteam der Bücherei Reppenstedt
Diana Seen und Edith Fiebig

Bücherei KirchgellersenBücherei Kirchgellersen

Neuanschaffungen
Da die Nachfrage nach aktuellen, pfi ffi gen Bastel-, Näh- und Kochbüchern 
in der Bücherei nach wie vor sehr groß ist, haben wir mehrere neue Exem-
plare angeschafft. In Kirchgellersen und Umgebung werden viele Hobbys 
gepfl egt und wir versuchen, Ihnen die richtige Lektüre dazu geben zu kön-
nen. Schauen Sie doch bitte einmal herein oder recherchieren Sie unseren 
Bestand im Internet.

Danke!
Danke für eine großzügige Spende des Basarteams. Wir konnten zahlreiche 
Bücher zum Thema „Weihnachten“ kaufen. Diese aktualisieren den vorhan-
denen Bestand und werden sicher sehr gut ausgeliehen. Vielen Dank an 
das ganze Basarteam - Weihnachten kommt sicher wieder plötzlich. Gut, 
dass wir versorgt sind.

Osterferien
Die Bücherei in Kirchgellersen ist in den Osterferien geschlossen. Versor-
gen Sie sich bitte rechtzeitig mit ausreichend Lektüre. Der 1.Öffnungstag 
nach den Ferien ist Dienstag, 25.04.2017.

Ihr Büchereiteam aus Kirchgellersen
Brigitte Bahlburg und Hanna Rose

Büchereien

Frische Produkte aus regionalen Zutaten, klassisch 
zubereitet und liebevoll abgeschmeckt.

Suppen | Saucen | Pestos | Pasteten |Buffets  
Pasta | italienische & deutsche Spezialitäten

Wir bieten auch:

FON 0160 | 92 88 31 67
MAIL genuss@zoup66.de
WEB  www.zoup66.de
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Kindergärten & Kinderkrippen

Fasching im Kindergarten Kirchgellersen
Am 24.02.2017 war es wieder soweit! Der 
Kindergarten hat sich in eine Faschings-
hochburg verwandelt. Die Prinzessinnen, 
Feen, Ninjas, Burger, Spiderman, Batman, 
Tiger, Astronauten u. v. m eroberten den 
Kindergarten. Die Stimmung war großar-
tig, es wurde ausgiebig zu fetziger Musik 
getanzt, strahlende Gesichter wohin man 
schaute. Für das leibliche Wohl gab es ein 
fabelhaftes, buntes Büffet. Vielen Dank an 
die Eltern! Die Küche wurde dadurch für 
viele Kinder an diesem Tag zu einem Lieb-
lingsort.
Jedes Kind und jeder Erzieher durfte sein 
Kostüm auf dem Laufsteg im Bewegungs-
raum präsentieren und ern-
tete Bewunderung durch 
Applaus. Für die Kleinen 
und Großen, denen das 
bunte Treiben zu viel wur-
de, gab es natürlich ein 
ruhiges Plätzchen zum Aus-
ruhen und Lesen. 
Wir freuen uns schon auf 
die nächste Karnevalsparty 
und die kreativen Kostüme 
im kommenden Jahr.

Teresa Wiggerthale und Alexandra Berger

Energiesparen an Schulen und Kitas 2016 - 2020
Im Rahmen des vierjährigen Projektes „Energiesparen an Schulen und 
Kitas“, welches von der Klimaschutzstelle der Hansestadt und des Land-

kreises Lüneburg ins Leben 
gerufen wurde, sind auch 
wir mit dabei, unseren 
Beitrag zum aktiven Klima-
schutz zu leisten.
Spielerisch Energie erle-
ben, sich interessiert und 
sich neugierig auf die Su-
che nach Zusammenhän-
gen zu machen, ein Ener-
giedetektiv sein und somit 

selbst zum Klimaschützer werden; das sollen die großen und spannenden 
Themen im Kindergarten Kirchgellersen werden.
Um etwas schützen zu können, muss es bekannt sein. Es muss vertraut 
sein, gesehen, erkannt und verstanden werden. Im Laufe der nächsten 
vier Jahre werden wir in verschiedenen Projekten das Thema Klimaschutz 
immer wieder anbieten und gemeinsam mit den Kindern phantasievoll und 
kreativ erarbeiten und weiterführen.
Dabei werden wir uns auf eine „Energie-Spar-Entdeckungsreise“ begeben 
und die kindliche Freude am Entdecken und Aufdecken und die Wissbe-
gierde der Kinder unterstützen. Unser Ziel ist es, mit den Kindern einen 

Weg vom Erkennen der Zu-
sammenhänge, hin zu den 
eigenen Handlungsmög-
lichkeiten im Alltag zu er-
arbeiten.
Ein erstes Projekt hat in 
der „Kunterbunten Sechs“ 
begonnen. Die Kinder be-
schäftigen sich zurzeit 
mit dem Thema: „Klima-
gerechte Ernährung“. Das 
Thema Klimaschutz ist ein sehr umfassendes Thema. Es geht es in diesem 
Projekt um Fragen wie:
Wo kommen unsere Lebensmittel her? Was kommt von hier; was wächst 
wann und wo? 
Was ist saisonal/regional? Transportwege und die Transportmittel. Wo 
können wir überall einkaufen? Vom Discounter bis zum Bio-Laden. Beim 
Landwirt; beim Schlachter; „fair trade“
Wie sind Lebensmittel verpackt? Unterschiede der verschiedenen Einkaufs-
möglichkeiten werden klar. Wie werden Lebensmittel verarbeitet bevor sie 
in den Verkauf kommen? Wo und wie wird das gemacht? Welche Geräte 
kommen dort zum Einsatz? Wie wird was zubereitet und gekocht? Welche 
Geräte gibt es, wie werden sie sinnvoll eingesetzt und vieles mehr!

Christian Erne

Auf den Hund gekommen…
Seit einigen Wochen bekommen wir regelmäßig Besuch von Lennox. Er 
ist ein 15 Wochen junger Welpe und möchte mal ein großer Schweizer 
Sennenhund werden. Diese Rasse (oder MARKE - wie einige Kinder es noch 
bezeichnen) stammt ursprünglich aus der Schweiz und wurde als Wach- 
und Zughund eingesetzt. In der heutigen Zeit werden diese Hunde auch in 
anderen europäischen Ländern, insbesondere wegen ihres ruhigen, aus-
geglichenen und verlässlichen Wesens vor allem als Familienhund gezüch-
tet und geschätzt. Oftmals werden sie auch als Begleit- und Schutzhunde 
ausgebildet und eingesetzt. 
Die Kinder sind begeistert - 
und Lennox ist es auch. Er 
genießt die vielen Kuschel-
einheiten und wir gehen in 
regelmäßigen Abständen 
mit ihm spazieren. Da er 
noch sehr jung ist, sind un-
sere Runden im Freien auch 
noch sehr kurz. Meistens 
umrunden wir morgens als 
erstes mit ihm unseren Kindergarten; den zweiten, dritten oder vierten 
Spaziergang erweitern wir dann ein wenig. 
Die Kinder dürfen sich mit dem Führen des Hundes an der Leine abwech-
seln und wir besprechen die verschiedensten Themen. Natürlich tauschen 
wir uns viel über Hunde aus, aber auch über alle möglichen anderen span-
nenden Angelegenheiten. Inzwischen wissen fast alle Kinder, dass ich bei 
jedem Spaziergang eine kleine Tüte in meiner Jackentasche trage, um die 
Hinterlassenschaften meines Hundes einzusammeln… sie wissen: Das ge-
hört dazu, damit wir und auch andere Menschen unterwegs sein können 
ohne mit ihren Schuhen in einen unangenehmen Hundehaufen zu treten…
Wir entdecken leider auch viel Unrat auf unseren Spazierwegen und so-
mit beschäftigt uns auch das Thema Müll. Es sieht nicht nur unschön aus, 
es kann auch gefährlich für Tiere -insbesondere für Jungtiere - werden. 
Diese stecken nämlich genau wie kleine Menschenkinder alles Mögliche 
in die Schnut´, da sie so ihre Umwelt entdecken. Wir besprechen, dass 
jeder Mensch für seine eigenen Abfälle verantwortlich ist und suchen nach 
Alternativen, falls kein Korb zur Verfügung steht. Die Kinder kennen sich 
schon gut aus und wissen, dass man sein Bonbonpapier oder sonstiges 
auch bis zur nächsten Möglichkeit der Entsorgung in seine Jacken- oder 
Hosentasche stecken kann. Wir wünschen uns, dass möglichst viele Men-
schen mit diesem Gedanken in unserer Umwelt unterwegs sind, mit eben 
dieser sorgsam umgehen und diese schützen. 

Simona Silvia Nokel

Kinder + Jugend
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KiTa Bundesligameisterschaft 2017
Zum dritten Mal in Folge fi ndet auch in diesem Jahr wieder die KiTa Bun-
desligameisterschaft am 09.06.2017i in Lüneburg statt. Auch wir stehen 
wieder in den Startlöchern, um an diesem aufregenden Ereignis teilzuneh-
men. Gespielt wird auf einem Kleinfeld (Größe 40 x 30 Meter), mit jeweils 
4 Feldspielern ohne Torwart auf Kleintore (100 x 80 cm). Die Mannschaften 
werden von Kindern besetzt, die sich im letzten Jahr vor der Einschulung 
befi nden. Im letzten Sommer wurden unsere Jungs und Mädels erfolgreich 
von Monique und Robert Borchert aus Westergellersen trainiert. Da ihr 
Sohn Elias seit dem letzten Sommer die Schulbank drückt, fällt dieses 
starke Trainerpaar aus und es stellte sich die große Frage: Wer kann unsere 
ELF diesmal erfolgreich trainieren???
Die Antwort: Johnny Aßmann und sein Co-Trainer Sascha Ebel! Beide jun-
gen Männer begleiten uns im Rahmen ihrer Ausbildung als Praktikanten 
und starten nun mit dem kontinuierlichen Training, um unseren Mädels 
und Jungs als engagiertes Trainerteam zur Seite zu stehen. Wie bei den 
letzten beiden Meisterschaften auch, geht es in erster Linie darum, ganz 
viel Spaß zu haben… DABEI SEIN IST ALLES!!! Springt ein Siegerplätzchen 
dabei raus, freuen wir uns noch einmal mehr. 

Simona Silvia Nokel

Die Mäusegruppe besucht die 
Buchhandlung Vogel
Im Rahmen unseres Berufeprojekts war die Mäusegruppe 
bereits im Büro der Kindergartenleitung, im Rathaus und 
bei Radio ZUSA. Nun besuchten am 26.01.2017 die Kinder 
und Erzieher/innen der Mäusegruppe die Buchhandlung 
Vogel in Reppenstedt. Mit der Frage „Was macht eigent-
lich eine Buchhändlerin?“ im Gepäck machten wir uns auf 
den Weg Richtung Buchhandlung.
Dort angekommen, wurden wir sehr freundlich von Frau 
Vogel begrüßt. Einige der Kinder kannten Frau Vogel und 
ihre Buchhandlung schon, da auch sie dort mit ihren El-
tern öfter mal einkaufen.
Für uns hatte Frau Vogel auch eine Überraschung vorbereitet. Aber zuerst 
einmal mussten wir Frau Vogel noch unsere Frage stellen. „Was macht 
eigentlich eine Buchhändlerin?“
Sie erzählte uns, dass sie hauptsächlich Bücher verkauft. Zudem müs-
sen verkaufte Bücher oder Neuerscheinungen für die Buchhandlung ein-
gekauft werden. Zu den Aufgaben einer Buchhändlerin gehört es auch, 
Buchvorlesungen zu organisieren oder die neuen Bücher in die Bücher-
regale einzusortieren und den Buchladen zu dekorieren. Wenn Kunden in 

ihren Buchladen kommen und ein 
neues Buch haben wollen, berät 
sie auch ihre Kunden. Dafür muss 
sie auch ganz viele Bücher quer 
lesen um zu wissen, was in diesen 
Büchern steht. Eine sehr umfang-
reiche Arbeit.
Kommen wir zu der Überraschung 
zurück: Frau Vogel hatte für uns 
Kinder und Erzieher eine große 
Kiste voll mit Büchern in die Mitte 
des Buchladens gestellt. Wir durf-
ten uns all diese Bücher aus der Ki-
ste anschauen und auch vorlesen. 
Die Kinder waren total begeistert 
und schauten mit großem Interesse 
die Bücher an oder ließen sich von 
uns Großen vorlesen.
Da wir aber nicht so viel Zeit hat-

ten, um alle Bücher aus der Kiste anzuschauen oder zu lesen, machte 
Frau Vogel den Vorschlag, dass sie uns am nächsten Tag die Kiste einfach 
in den Kindergarten bringt und wir diese für zwei Wochen zum Stöbern, 
Lesen und Vorlesen behalten dürfen. Mit dieser tollen Botschaft machten 
wir uns freudig auf den Rückweg zum Kindergarten. Wir bedanken uns bei 
Frau Vogel und freuen uns schon auf den nächsten Besuch in der Buch-
handlung Vogel.

Katrin Sönnichsen und Christian Sartorti

„Pommes sind aus Pommes 
gemacht!“
Oder vielleicht doch aus Kartoffeln? „Die kann man im 
Laden kaufen, das weiß ich!“ „Und da gibt es auch Äpfel 
und Brot!“ Aber wo genau kommen diese Lebensmittel 
eigentlich her? Wo wächst so eine Kartoffel? Ist ein Apfel 
Obst oder Gemüse? Wie sieht ein Kürbis von innen aus 
und was braucht er eigentlich um zu wachsen? All die-
sen und noch vielen weiteren Fragen rund um das Thema 
Lebensmittelkunde, Kochen, Backen und Ernährung sind 
wir in der Marienkäfergruppe während des letzten Jahres 
gemeinsam auf den Grund gegangen.
Ob Kürbissuppe oder Erdbeer-Smoothie, leckere Waffeln 

oder selbstgemachte Kartoffelchips: die Kinderküche wurde von uns regel-
mäßig in Beschlag genom-
men. Es wurde geschnib-
belt, gemixt, gebraten, 
abgemessen und abgewo-
gen. Ein Ausfl ug zum Super-
markt stand ebenfalls auf 
dem Programm. Wer einen 
Hefezopf backen will, der 
braucht schließlich auch 
die passenden Zutaten da-
für. Und so ein Hefewürfel, 
der versteckt sich ganz schön gut im Kühlregal! Bis wir dort angekommen 
waren, staunten wir im Eingangsbereich des Ladens allerdings erst einmal 
über die große Auswahl an Obst und Gemüse. „Es gibt ja sogar orange 
Paprika! Die möchte ich mal haben!“ „Und zählt Paprika zum Obst oder 
zum Gemüse?“ „Zum Gemüse natürlich!“, tönte es aus aller Munde. Selbst 
die Gegenstände in unserem Kaufmanns-
laden werden mittlerweile spielerisch den 
verschiedenen Lebensmittelkategorien 
zugeordnet.
Nach jedem Koch- oder Backtag wurden 
die jeweiligen Gerichte von den Kindern 
aufgemalt und mit dem dazugehörigen 
Rezept beschriftet abgeheftet. So ent-
stand im Laufe der Zeit unser eigenes 
kleines Kochbuch. Als die ehemaligen 
Vorschulkinder, welche bis zum Sommer 
letzten Jahres noch fl eißig an der Re-
zeptesammlung mitgewirkt hatten, uns 
im Januar besuchen kamen, wurde das 
„Marienkäfer-Kochbuch“ dann an alle 
Kinder aus der Gruppe verteilt.
Und: „Pommes sind aus Kartoffeln gemacht! Weiß doch jeder!“

Carmen Logemann 19



Kinder + Jugend

„Lüneburg und die Welt“
„Hallo, ich bin Paula und ich möchte für meinen Kindergarten eine Stadt-
führung buchen. Ja, für 12 Kinder.“ Paula hatte aufgeregt den Telefon-
hörer in der Hand. Neben ihr 
standen als Unterstützung zum 
einen ihr Freund Jannes, sowie 
eine Erzieherin, welche ihr auf-
munternd zunickte.
Als das Gespräch zu Ende war, 
hatten Jannes und Paula es 
geschafft - die Kinderstadtfüh-
rung war erfolgreich gebucht. 
Beide waren zu Recht sehr stolz 
und erzählten es gleich in ih-
rer Gruppe „den Reiter/innen“ 
weiter.
Am Ausfl ugstag haben sich die 
Kinder unserer altersgleichen 
Vorschulgruppe dann um 8:00 
Uhr mit der Erzieherin Christin 
Gülstorf und dem Erzieher Da-
vid Amberge Fischer am Kin-
dergarten getroffen. Als erstes 
ging es mit dem Bus von Süder-
gellersen nach Lüneburg. Hier angekommen konnten die Kinder zeigen, 
dass sie bereits im Kindergarten den Weg zusammen mit den Erzieher/in-
nen gelernt haben. Navigiert durch die Kinder ging es so also zuerst durch 
den Liebesgrund, wo bei schönstem Wetter sowohl Zeit für den Spielplatz, 
als auch für eine Frühstückspause war. 

Bei der kindgerechten Stadtführung staunte die freundliche Stadtführerin 
nicht schlecht: Sie brauchte sich gar nicht an ihre Vorgaben halten, son-
dern konnte die vielen neugierigen Fragen der Kinder aufgreifen, um durch 
die Stadt zu führen und Interessantes zu berichten.
Als weitere Stärkung gab es nach dieser spannenden Führung dann noch 
für alle Kinder ein Eis, bevor der Bus mittags wieder alle zurück nach Sü-
dergellersen brachte.
Hier angekommen sprudelten die Reiter/innen vor neuen Eindrücken: 
„Wisst ihr auch, was eine Salzsau ist?“ oder: „Kennt ihr das schwangere 
Haus in Lüneburg - das hat einen ganz dicken Bauch.“ 
Dieser Ausfl ug war ein kleiner Teil unserer Vorschularbeit. Im letzten Kin-
dergartenjahr bieten wir den neugierigen Kindern besondere Aktionen 
und Herausforderungen an. Zudem bereiten wir sie langsam und behutsam 
auf den Übergang vom Kindergarten- zum Schulkind vor. In diesem Jahr 
haben wir im Kindergarten 3 altersgleiche Vorschulgruppen mit jeweils 12 
Kindern. Jetzt im März begann zunächst für die „Reiter/innen“ ein High-
light - die Projektzeit der Vorschulkinder.
In der zunächst ausführlichen Projektfi ndungsphase wurde anhand der ver-
schiedenen Interessen und vielfältigen Ideen der Kinder ein gemeinsames 
Oberthema für die dreiwöchige Projektphase erarbeitet. Nach 2 Stuhlkrei-
sen konnten zunächst alle das erste Mal mit Klebepunkten abstimmen. 
Folgende Themen blieben hierbei übrig: Bibel und Gott, das Weltall, Lüne-
burg und die Welt. Wobei sich die Kinder im zweiten Wahlgang deutlich für 
das letzte Thema entschieden.
Neben der beschriebenen Stadtführung folgten nach den Ideen und An-
regungen der Kinder noch Aktionen im Kindergarten, sowie ein weiterer 
Ausfl ug in das Museum Lüneburg, in das Salzmuseum, auf den Kreideberg 
und mit dem Rad ging es noch in die Bücherei nach Kirchgellersen. 
Und als Abschluss dieser aufregenden Projektphase zeigen die Reiter/
innen noch einmal im Rahmen einer kleinen Präsentation den anderen 
Kleinen und Großen im Hause, was sie alles gelernt, erlebt und bestaunt 
haben.
Und das ist bestimmt eine ganze Menge!

Sina Grote

Standgebühr 2 €

 
                                                                                  

Das Haus fühlt sich tatsächlich 
schwanger an.
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Unsere tiergestützte Pädagogik
Aufgeregt und wetterfest gekleidet starteten im März 6 Kinder mit den 
Erzieherinnen Isabel Brit und Anke Rüter nach Dachtmissen zum Reiterhof 
Gellermann. Im Rahmen einer Pferdewoche bei uns im Kindergarten hatte 
die Gruppe nun schon einiges rund um das Thema „Pferde“ gelernt und 
erarbeitet: Was fressen die Tiere? Wie bleiben sie gesund? Welche Arten 
gibt es? Wie sollte ich mit den Tieren umgehen? 
Beim dem Ausfl ug nach Dachtmissen ging es nun erst einmal darum, den 
Reiterhof kennen zu lernen und ein Pony zu striegeln. In 2 Tagen, so wis-
sen die Kinder, folgt der nächste Ausfl ug, wo die Mutigen sich dann sogar 
richtig auf das Pferd setzen können! 
Diese Pferdewoche ist ein Teil unserer tiergestützten Arbeit. Wie der Name 
schon sagt, geht es hierbei um gezieltes, pädagogisches Arbeiten mit Hilfe 
von Tieren. 
Durch die angebotenen Aktivitäten können wir die Kinder in den Bereichen 
Wahrnehmung, Emotionalität, Kognition oder Körpergefühl besonders för-
dern. Einigen Kindern fallen zum Beispiel gewisse Verhaltensweisen mit 
Gleichaltrigen oder Erwachsenen schwer - Tiere können hier eine wunder-
bare „Brücke“ darstellen und neue Türen öffnen.
Nachdem wir unsere treue Hundedame „Inka“ letztes Jahr leider in die 
wohl verdiente Rente verabschiedet haben, freuen wir uns im Kindergarten 
weiterhin über unsere 3 Kaninchen: Lucy, Stella und Bambi. Die tägliche 
Fütterung dieser 3, sowie das wöchentliche Ausmisten, wird von den Kin-

dern bei Wind und Wetter mit 
übernommen. Im Frühsommer 
fi ndet auch wieder unser „Ka-
ninchenclub“ statt - hier wer-
den noch einmal speziell die 
Fragen der Kinder aufgegriffen 
und gemeinsam bearbeitet. Un-
ser begehbarer Kaninchenstall 
war bisher auch ein beliebter 
Rückzugsort von vielen Kindern 
- der Kontakt mit den Lang-
ohren war nicht nur spannend, 
sondern verlieh zusätzliche 
Sicherheit und machte Mut für 
den Umgang mit Gleichaltrigen.
Die tiergestützte Arbeit ist ein 
wichtiger Teil unseres päda-
gogischen Gesamtkonzeptes, 
welches unseren Kindergarten-
alltag auf vielfältige Weise noch 
ein Stück lebendiger macht!

Sina Grote

Ein wenig Unterstützung hilft bei der 
verantwortungsvollen Aufgabe.verantwortungsvollen Aufgabe.

Kindergarten WestergellersenKindergarten Westergellersen

Eine Reise zu den Energien
Wir, der Kindergarten Westergellersen, sind eine Einrichtung von vielen 
Kindergärten und Schulen, die beim Energiesparprojekt des Landkreises 
Lüneburg mitmachen. Dieses Projekt gibt den Kindern unseres Hauses ei-
nen Einblick in die Energien und Ressourcen unserer Umwelt und umfasst 

eine Zeitspanne 
von 4 Jahren. 
Nachhaltig sein - 
rückt in den Vor-
dergrund.
Wir starten mit 
der Fragestellung: 
„Was versteckt 
sich eigentlich 
hinter dem Wort 
ENERGIE?“ Bei den 
ersten Kindertref-
fen kamen Fest-

stellungen wie „Ich brauche sie zum Tanzen.“ „Wenn ich keine mehr habe, 
muss ich schnell etwas essen, sonst bin ich müde“. Andere Kinder konnten 
einen wissenschaftlichen Vortrag über Energiequellen halten. Nun sind 
wir dabei, durch Partizipation in Form einer Kinderabstimmung herauszu-

fi ltern, mit welchem Energiefeld wir 
ins Thema einsteigen werden. Strom? 
Wasser? Wertstoffe?… Wohin die Rei-
se zu welchen Energien geht, werden 
wir Ihnen hier weiterhin berichten. 
Das Besondere an der Arbeit in Pro-
jektform ist, dass keiner der Betei-
ligten - Kinder wie Erzieher/innen - 
am Beginn eines Projektes weiß, wie 
es sich inhaltlich entwickeln wird. Die 
Neugierde und die Fragestellungen 
der Kinder zu den ausgewählten The-
men stehen im Mittelpunkt, sie be-
stimmen den Verlauf und die Ausge-
staltung eines Projektes. Spannend 
ist, immer zu hören, welche Fragen 
die Kinder haben und zu erleben, wie 
viel sie schon über die Welt wissen. 
Da im Rahmen eines Projektes ergebnisoffen gearbeitet wird, ist es häufi g 
am Ende überraschend, zu welchen Erkenntnissen die Kinder gelangt sind! 

Anika Odloschinski
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Liebe Gellerser Groß und Klein,
noch einmal gab es richtig viel Neuschnee und 
die Waldkinder konnten Schlittenfahren und 
eine richtige Schneemannfamilie bauen! Doch 
mit der Faschingsfeier haben die Kinder den 
Winter aus dem Wald vertrieben und den Früh-
ling eingeläutet: bunt verkleidet haben sich die 
Vorschulkinder als „Winter“ bei einer Rallye im 
Wald versteckt und wurden dann nach einigem 
Suchen von den „Frühlings“-Kindern gefunden 
und mit Trommeln aus ihrem Versteck gescheucht! Gemeinsam haben sie 
den Frühling herbei gesungen und nun hält er Einzug im Wald: Die Bäume 
knospen, die Pfl anzen sprießen, Vögel singen, der Specht klopft und die 
Frühblüher schenken die ersten Farbtupfer dieses Jahr. Die Praktikanten 
im Waldkindergarten machen interessante Projekte mit den Kindern wie 
ein ritterliches Kettenhemd aus kleinen Ringen selbst zusammenbauen 
und über die Waldtiere Wildschwein, Fuchs, Reh, Hase und Specht mehr 
lernen. Kurz zuvor hatten die Kinder am Feldrand einen neuen Bau von 
meinem Freund, dem Fuchs, entdeckt, das war spannend!
Auch in den Bauwagen der Waldkinder zieht der Frühling ein, sie haben 
selbst gebastelte Blumen auf die Tische gestellt und die Fenster dekoriert. 
Bei den milderen Temperaturen sehe ich sie wieder viel draußen werken. 
Sie zersägen Geweihstücke und schleifen sie zu Anhängern und schnitzen 
Stöcker zu Zauberstäben und Schwertern. In letzter Zeit haben sie viele 

Hasen über die Wiese hoppeln sehen und ihnen war klar, dass die Hasen 
jetzt viel vorzubereiten haben, da Ostern vor der Tür steht.
Ich freue mich mit euch auf sonnige Frühlingstage und grüße euch herz-
lich,

Euer Rappelschnurz

„Musik ist ein reines Geschenk…
…und eine Gabe Gottes, sie vertreibt den Teufel, sie macht die Leute fröh-
lich und man vergisst über sie alle Laster.“ Dieses Zitat von Martin Lu-
ther sagt eigentlich schon alles. Musik ist ein Geschenk. Mag sie laut sein 
oder leise. Mal voller Rhythmen, mal sind es die leisen Töne. Mal allein im 
stillen Kämmerlein, mal unter der Dusche oder auch mit vielen Menschen 
gemeinsam.
Jeder Mensch ist musikalisch. Der eine mehr, der andere weniger. Es gibt 
wohl auch keinen, der nicht gerne Musik hört. Auch Kinder nicht! Oder ge-
rade Kinder nicht. Sind es zunächst die Einschlafl ieder bei Säuglingen oder 
Kleinkindern. Später die Kinderlieder, die gemeinsam gesungen werden. 
In der Pubertät ist es die Musik als MP3 oder das Instrument. 
Und eine gespielte Gitarre zieht Groß und Klein sofort in den Bann. So 
auch allwöchentlich am Mittwoch bei uns in der Kita. Immer mittwochs 
von 8:45 bis 9:00 Uhr kommt Herr Pastor Hinrichs mit seiner Gitarre und 
singt mit uns Lieder von Gott und der Welt. Jeweils eine Gruppe darf ent-
scheiden, welche Lieder dann alle Kinder gemeinsam singen wollen. Die 
Entscheidung, welche Lieder gesungen werden, geschieht in einem par-
tizipativen Prozess. Bei den Kindern gibt es immer wieder die Hits oder 
Gassenhauer wie „Volltreffer“ oder „Das Lied über mich“. Aber auch die 
ruhigeren Lieder werden gerne gewünscht, wie „Wo ich gehe bist Du da“, 
„Kindermutmachlied“ oder „Halte zu mir guter Gott“!
Auch bieten wir - je nach Anlass oder Jahreszeit - entsprechende Lieder 
an. Zu Ostern war dann der Wunsch der Kinder „Stups, der kleine Osterha-
se“ aber auch „Zu Ostern in Jerusalem“. 
Egal wie alt die Kinder sind, ob 3 oder schon 6 Jahre: alle haben ihren 
Spaß sich in und mit der Musik auszudrücken. Musik vertreibt schlechte 
Laune und verwirrende Gedanken. Gemeinsames Singen und Tanzen macht 
leicht und gibt ein gutes Gefühl. 
Kinder singen oft frei und ohne Sorge in unterschiedlichen Situationen. 

Sei es beim konzentrierten Spiel auf dem Bauteppich oder beim Malen. 
Selbst im Einkaufswagen im Supermarkt kann man summende oder sogar 
singende Kinder beobachten. 
Wann haben Sie zuletzt unbeschwert gesungen? Wir Erwachsenen denken 
dann, dass wir nicht singen können, schämen uns oder trauen uns nicht. 
Aber auch wir Erwachsenen singen gerne in Gemeinschaft.
Auf unserem Elternabend am 15.03.2017 gemeinsam mit Herrn Hinrichs, 
haben wir viele Lieder von Gott und der Welt gesungen. Zunächst die El-
tern mit den Erzieher(innen), später alle gemeinsam: Kinder, Eltern und 
Mitarbeiter(innen). 
Das war schön und bereichernd. Mit einem guten Gefühl gingen Große und 
Kleine nach Hause. 
Singen ist uns im Alltag und auch in der pädagogischen Arbeit sehr wich-
tig. Wir singen gerne und viel mit den Kindern. Dabei achten wir darauf, 

dass wir nicht nur neuere Kinderlieder, sondern auch die traditionellen 
Lieder nicht vergessen, wie z. B. „Der Kuckuck und der Esel“; „Kommt ein 
Vogel gefl ogen“ oder „Auf der Mauer, auf der Lauer“ und vieles andere 
mehr.
CDs mit Kinderliedern oder überhaupt mit Musik sind schön. Keine Frage, 
denn wer hört sie nicht?! Aber das gemeinsame Singen oder wenn man nur 
allein singt, kann das nicht ersetzen. Singen macht Spaß - Groß und Klein! 
Singen Sie mit!

Bärbel Wilke

Foto: Susanne Buck
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Rückblick Februar 2017
Anfang des Monats durften wir noch ein Kind bei uns in der Krippe be-
grüßen. Der Start war leider etwas turbulent. Anfang Januar waren so 
gut wie alle Kinder erkrankt. Anfang Februar hat es dann ALLE Erzieher 
der Krippe Westergellersen erwischt. Zum Glück ist unsere Springkraft aus 
dem Kindergarten zusammen mit einer weiteren Erzieherin der Gemeinde 
Reppenstedt eingesprungen, so dass sich die Kinder dennoch wohl und gut 
aufgenommen gefühlt haben.
Der Februar hat ein ganz schönes Schmuddelwetter mit sich gebracht, 
aber auch die ersten etwas wärmeren Temperaturen. Wir trotzten dem ei-
nen oder anderen Regentropfen, um ein paar Sonnenstrahlen, die sich 
zwischen den Wolken auftaten, aufzuschnappen. Bei einem Spaziergang 
durchs Dorf lief uns dann auch ein großer gefällter Baumstamm über den 

Weg, der uns einlud, ein tolles aktuelles Gruppenfoto zu machen. Ein gro-
ßer Spaß für die Kinder! 
Wenn es aus Eimern schüttete wurde uns aber auch drinnen nicht langwei-
lig. Mal spielten die Kinder im Bohnenbad, mal wurde geknetet oder im 
Schlafraum getobt. 
Bei gezielten Angeboten durften die Kinder auch richtig kreativ werden. 
Dana malte mit den kleinen Künstlern an den großen Leinwänden und so 
entstanden farbenfrohe kleine Gemälde. 
Im Badezimmer wurden die Sinne erforscht. Eva matschte, sprühte, kle-
ckerte und pustete mit den Kindern mit Rasierschaum. Ein riesen Spaß 
nicht nur für die Kinder selbst sondern auch für den Gegenüber. Eine Du-
sche danach musste allerdings sein. 
Auch in der Küche wurde im Februar ordentlich gewerkelt. Selbstgemach-
tes Müsli mit gerösteten Haferfl ocken, Nüssen, Rosinen und Kokosnuss-
raspeln landete auf unserem Müslibuffet. Zwischendurch wurde unser 
Gaumen dann auch mit Kartoffelwaffeln à la Sophie oder ein leckeres 
Pfannkuchenfrühstück mit herzhaften und süßen Leckereinen erfreut.

Aber nicht nur für unsere Bäuche wurde gebacken und gekocht, sondern 
auch für den Spielspaß. So machten wir uns daran neue Knete herzustel-
len.
Und weil Fasching im Februar auch irgendwie Thema war, hat die Kne-
te auch ein bisschen Glitzer abbekommen.  Auch wenn wir kein großes 
Faschingsfest in der Krippe Westergellersen veranstalten, so greifen wir 
das Thema dennoch auf. Und so gestalteten die Kinder bunte Blumen, um 
ein bisschen Farbe in den doch noch oft tristen Februar zu bringen. Jetzt 
ist der März da und mit großen Schritten geht es Richtung Frühling. Wir 
freuen uns darauf! 

Ihr Krippenteam

Kleine Künstler an großen Leinwänden

In der Küche wird ordentlich gewerkelt.
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Physiotherapie Zentrum
Reppenstedt GmbH

Verläuft die Entwicklung

Ihres Kindes mit Verzögerung?

Gibt es Verhaltens -

 auffälligkeiten?

Oder war es eine Frühgeburt?

Dann kann unsere Kinder-Bobath-Therapeutin

Sie unterstützen.

Wir helfen Ihnen gern!

Vereinbaren Sie

einen Termin.
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Rund um die Sicherheit im Netz
Ende Januar/Anfang Februar 
fand für die beiden 4. Klassen 
der Grundschule Im Apfelgarten 
jeweils ein „Aktionstag Internet“ 
statt.
Birgit Dannehr, Klassenlehrerin 
der 4b, nimmt an einer Fortbil-
dung zum Thema Medienkompe-
tenz teil, dadurch ist die Schule 
berechtigt, den „Aktionstag Internet“ (ein Projekt des Niedersächsischen 
Kultusministeriums und der Niedersächsischen Landesmedienanstalt) ko-
stenfrei zu buchen. Eine Medienpädagogin kam für einen Schulvormittag 
in die Klassen und in sehr abwechslungsreichen Einheiten ging es um die 
Medien-Nutzungsgewohnheiten der Schüler, die Möglichkeiten und Ge-
fahren des Internets.
Welche Daten darf ich ohne Bedenken weitergeben, was sollte ich lieber 
nicht im Netz veröffentlichen? Wie schnell kann es passieren, dass unge-
wollt Fotos an Dritte gelangen. In kleinen Gruppen erstellten die Schüler 

zu diesem Thema tolle Fotostories.
Passend und ergänzend dazu fanden in 
unserer Grundschule Mitte Februar dann 
insgesamt sechs Aufführungen des „Netz-
dschungels“ der Polizei-Präventions-Pup-
penbühne statt. 17 3. und 4. Klassen aus 
Westergellersen, Reppenstedt, Lüneburg 
(Hermann-Löns-Schule) und Kirchgel-
lersen besuchten die Aufführungen. Die 
Pausenhalle wurde zum Theaterraum 
umgestaltet, eine große Bühne aufge-
baut und dann konnten die Schüler ge-
meinsam mit dem 10-jährigen Tobias eine 
Reise durch das weltweite Netz erleben. 
Die Handpuppe Tobias trifft weltweit die 
verschiedensten Tiere, z. B. den lustigen 

Pinguin aus der Antarktis, das Didgeridoo 
spielende Känguru aus Australien oder 
einen plappernden Papageien aus dem 
südamerikanischen Regenwald. Auch weil 
er glaubt mit der hilfsbereiten Maus Trixi 
Freundschaft geschlossen zu haben, gibt 
er viele persönliche Daten von sich preis. 
Doch dann zeigt Trixi ihr wahres Gesicht, 
sie ist eine Ratte! Zum Glück fi ndet To-
bias in seiner Not und Verzweifl ung bei 
seiner Mutter und seinem Freund Unter-
stützung.
Abgerundet wurde die Aufführung mit 
einer Nachbereitung in den einzelnen 
Klassen, ein Plakat wurde erstellt, das 
nun in den Klassenräumen zur Erinne-
rung aushängt.

Birgit Dannehr

Kinder + Jugend

Anmeldung für Schulanfänger - 
Schuljahr 2018/2019
Schulpfl ichtig werden alle Kinder, die bis zum 30.09.2018 das 
6. Lebensjahr vollenden. Die Schulanmeldung fi ndet statt am 
08.05.2017 in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, am 09.05.2017 
in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr  sowie nachmittags von 16:00-
18:00 Uhr und am 10.05.2017 in der Zeit von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr.
Bitte vergessen Sie nicht, die Geburtsurkunde Ihres Kindes mitzu-
bringen!

Hartmut Lenz
(Rektor)

wollt Fotos an Dritte gelangen. In kleinen Gruppen erstellten die Schüler 
zu diesem Thema tolle Fotostories.
Passend und ergänzend dazu fanden in 
unserer Grundschule Mitte Februar dann 
insgesamt sechs Aufführungen des „Netz-
dschungels“ der Polizei-Präventions-Pup-
penbühne statt. 17 3. und 4. Klassen aus 
Westergellersen, Reppenstedt, Lüneburg 
(Hermann-Löns-Schule) und Kirchgel-
lersen besuchten die Aufführungen. Die 
Pausenhalle wurde zum Theaterraum 

Pinguin aus der Antarktis, das Didgeridoo 
spielende Känguru aus Australien oder 

Schulen und Schul-/Fördervereine
    

    
        

laden herzlich ein zum        

      

  

Samstag, 06. Mai 2017 
14:00 – 16:00 Uhr

 Einemhofer Weg 26, 21394 Kirchgellersen 

mit Kaffee- und Kuchen-Verkauf 
und Kinderbeschäftigung 

Jeder kann mitmachen!  
                                                             Tische können gestellt werden.   

Anmeldungen bei Dörte Kohlmann 
  Tel.: 04135 214 03 47

FlohmarktFlohmarktFlohmarktFlohmarkt    
Grundschule Im Apfelgarten 

          - Kirchgellersen -

Förderverein         
Kindergarten 
Kirchgellersen e.V. 

&

in der

Verkauf von Kinder- und 
Jugendbekleidung und Spielzeug

Wir begleiten und beraten Sie in 
der schweren Zeit der Trauer

☎ (0 41 31) 26 42 80
21360 Vögelsen · Lüneburger Str. 6

Nächster Redaktionsschluss
15. Mai 2017
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Hallo, Sie da…
Ja, genau Sie!!! 
Seit über vier Jahrzehnten engagiert sich der Schul-
verein Reppenstedt e.V. für die Belange der Grund-
schüler. Dazu gehören nicht nur die die „regulären“ 
Aktivitäten wie Schwimmen, Musik, Englisch für die 
Klassenstufen 1 und 2, Gewaltprävention oder Chorsingen, sondern auch 
andere Projekte, wie Spielefeste, Theateraufführungen, Kinoabende und 
natürlich die fi nanzielle Förderung von Schulausfl ügen, Klassenfahrten 
und besonderer Projekte und Anschaffungen. 
Auch in den kommenden Jahren möchten wir dieses Engagement weiter-
führen, benötigen dafür jedoch dringend Mitstreiter. Zum Schuljahresende 
scheiden unser Kassenwart sowie die Spartenleiter für Musik und Gewalt-
prävention aus, und wenn diese Ämter nicht besetzt werden können, ist 
die Aufl ösung des Vereins leider die zwingende Konsequenz. 
Sie haben selbst Kinder, die die Grundschule Reppenstedt besuchen oder 
besuchen werden? Ein Grund mehr, bei uns mitzumachen! Oder vielleicht 
sind Sie ja auch nach Jahren im Berufsalltag in den „Unruhestand“ ge-
treten oder suchen einfach so eine neue Herausforderung? Auch dann 
sind Sie herzlich willkommen. Dass Sie in Ihre Aufgabe gut eingearbeitet 
werden, versteht sich von selbst. Es ist keine Hexerei, und der zeitliche 
Aufwand hält sich auch in Grenzen! 
Helfen Sie mit, dass die Schüler der Grundschule Reppenstedt auch in Zu-
kunft von den Angeboten des Schulvereins Reppenstedt e.V. profi tieren 
können. Melden Sie sich - wir freuen uns auf Sie!
Kontakt: E-Mail: vorstand@schulverein-reppenstedt.devorstand@schulverein-reppenstedt.de

DRUCKEREI BUCHHEISTER GMBH
August-Wellenkamp-Str. 13-15 | 21337 LÜNEBURG | TEL. 04131/2708-0
info@druckereibuchheister.de | WWW.DRUCKEREIBUCHHEISTER.DE

K O N Z E P T I O N

B E R A T U N G

G E S T A L T U N G

O F F S E T D R U C K 

D I G I T A L D R U C K

V E R P A C K U N G

L O G I S T I K

Der Schulverein Reppenstedt e.V. lädt ein zur Mitgliederversammlung am

Mittwoch, 07. Juni 2017, 20:00 Uhr
Grundschule Reppenstedt

Eingang A, Raum 24

Zum Ende des laufenden Schuljahres scheiden Mitglieder des Vorstands 
aus, so dass Ämter zu besetzen sind. Um die Arbeit des Schulvereins und 
damit auch die Angebote für die Kinder fortsetzen zu können, benötigen wir
dringend engagierte Mitstreiter für folgende Aufgabenbereiche:

 Kassenwart/in
 Spartenleiter/in Musik
 Spartenleiter/in Gewaltprävention

Sollten die Vorstandspositionen nicht besetzt werden können, wäre 
die Auflösung des Vereins leider die zwingende Konsequenz.

Die Tagesordnung finden Sie unter

www.schulverein-reppenstedt.de

Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zur MitgliederversammlungEinladung zur Mitgliederversammlung
des Schulvereins Reppenstedt e.V.

25



Kinder + Jugend

Außenstelle Gellersen

Kreative Angebote der VHS Region Lüneburg vor Ort
Die Kursleiterin Iris Schmidt schätzt 
an ihrer Arbeit in der VHS besonders, 
ihr Wissen weiterzugeben und zu se-
hen, wie die Teilnehmer sich über ihre 
ersten selbst hergestellten Projekte 
freuen. Die ausgebildete Schneiderin 
hat Bekleidungstechnik studiert und 
ist bereits seit 10Jahren als Kursleite-
rin tätig. 
Am Montag, den 24. April 2017, um 
18:00 Uhr startet ihr neuer Kursus 
Nähen für Einsteiger/innen mit Vor-
kenntnissen und für Näherfahrene im 
Dorfgemeinschaftshaus in Dachtmis-
sen. Genäht werden einfache Projekte 
wie Kissenhüllen, Taschen oder Lese-
kissen. Teilnehmer, die bereits Näher-
fahrung haben, werden bei ihrem eigenen Modell begleitet. Hier kann 
jeder ausprobieren, ob das Nähen zum neuen Hobby werden kann!
Gesund und lecker essen mit wenig Kohlenhydraten - wie das gelingt 
zeigt der Low Carb Kursus von Sylvia Busse. Lassen Sie sich überzeugen, 

dass Gerichte auch ohne die typischen 
Sättigungsbeilagen satt machen und 
sehr gut schmecken. Sylvia Busse ist 
es wichtig, in ihren Kursen bei den 
Teilnehmern Neugier auf neue Rezepte 
zu wecken. Nach dem Kursus können 
die Teilnehmer im Alltag selbstständig 
mit unterschiedlichen Zutaten expe-
rimentieren. Die ausgebildete Ernäh-
rungsberaterin und leidenschaftliche 
Köchin legt Wert darauf, dass die Ge-
richte gemeinsam mit frischen Zutaten 
zubereitet werden. 
Der Workshop fi ndet am Donnerstag, 
den 27. April 2017, um 18:00 Uhr in 
der Küche der Grundschule Reppen-
stedt statt.
Anmeldung und Informationen unter Tel. 04131 15660, per E-Mail: 
vhsinfo@vhs.lueneburg.devhsinfo@vhs.lueneburg.de oder im Internet www.vhs.lueneburg.dewww.vhs.lueneburg.de

Isabel Gerstl

Sylvia BusseIris Schmidt

Aktuelles aus der Sozialberatung
Ab 01.07.2017 gibt es eine Neuregelung beim Unterhaltsvorschuss: Mit 
dem Unterhaltsvorschuss springt der Staat für alle unterhaltspfl ichtigen 
Väter und Mütter ein, die ihrer Zahlungsverpfl ichtung dauerhaft oder be-
fristet nicht nachkommen (können). Damit wird gewährleistet, dass auch 
ein Kind getrennter Eltern das allernötigste Geld zum Leben hat. Aktuell 
erhält ein Kind insgesamt maximal für 6 Jahre und nur bis zum 12. Lebens-
jahr Unterhaltsvorschuss.
Neu ab 01.07.17: Die bisherige Begrenzung der Bezugsdauer von 72 Mona-
ten wird aufgehoben und die Altersgrenze von 12 auf 18 Jahre ausgewei-
tet. Der Unterhaltsvorschuss für 12 bis 18-Jährige beträgt 268,00 €. Unter 
der Voraussetzung, dass das Kind nicht auf SGB II-Leistungen (Hartz IV) 
angewiesen ist oder der/die Alleinerziehende ein eigenes Einkommen von 
mindestens 600,00 Euro brutto erzielt.
Bei Fragen wenden Sie sich in unseren Sprechzeiten an uns. Damit wir aus-
reichend Zeit für Sie haben, vereinbaren Sie möglichst vorher telefonisch 
einen Termin.

Aktuelles aus der Flüchtlingssozialarbeit
Wohnsitzbeschränkung: Seit August 2016 ist ein Gesetz in Kraft, das an-
erkannten und aufgenommenen Flüchtlingen vorschreibt, für mindestens 
drei Jahre in dem Bundesland seinen Wohnsitz zu begründen, in das er 
oder sie zur Durchführung des Asyl- und Aufnahmeverfahrens zugewiesen 
wurde. Dieser Verpfl ichtung unterliegen rückwirkend auch alle Flüchtlinge, 
deren Asylanträge nach dem 31.12.2015 anerkannt wurden oder die nach 
dem 31.12.2015 erstmalig eine Aufenthaltserlaubnis erhalten haben. 

Detaillierte Informationen, sowie welche Ausnahmen es für diese Vor-
schrift gibt, fi nden Sie auf der Internetseite „fl üchtlingshilfe-gellersen.
de“. Sprechzeiten der Flüchtlingssozialarbeit im Sozialraumbüro: Mon-
tag 14:00 bis 15:00 Uhr (Iris Gerdesmann), Montag 15:00 bis 16:00 Uhr 
(Sebastian Schröder).

Renate Dehning

Albatros

Kardiologische Privatpraxis
Harald Olaf Kusch - Internist und Kardiologe

Kirchweg 19 A  |  21365 Adendorf  |  Tel. 04131 2243600

Moderne Diagnostik in aller Ruhe

Kurzfristige Termine

www.kardiologe-adendorf.de
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Verkaufen und einkaufen, oder schlemmen und klönen 
im gemütlichen Jugendhaus! 

Bei schönem Wetter: 
Verkauf auch im Garten! 

          
     Anmeldung: 
  
     Maike Heel     04135 808297  Anrufbeantworter nutzen! 
     Karola Klaudat   karola.klaudat@web.de  
 
     Standgebühren: 
 
     10,00 € für einen eigenen Tapeziertisch 
       7,00 € für einen Gemeindehaustisch 
       4,00 € für eine eigene Kleiderstange 
       7,00 € für einen Außenplatz mit eigenem Tisch 
 

         Plus eine Spende für unser kulinarisches Buffet!                   

 Der Erlös der Standgebühren kommt dem Jugendhaus zu Gute 

 

 Am  28. April 2017   19:00 - 21:00 Uhr 

Gemeindehaus Kirchgellersen 
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TaeKwon-Do

Erfolgreicher Start in das Wettkampfjahr 2017
Am Samstag, den 18.02.2017, fand im nordrhein-westfälischen Monheim 
das erste Ranglistenturnier des Wettkampfjahres 2017 statt.
Die Salt City Fighters reisten zu diesem gut besuchten Wettkampf (310 Teil-
nehmer aus 30 Vereinen) bereits am Freitagabend mit neun Wettkämpfern, 
zwei Kampfrichtern, zwei Coaches und einem kleinen Fanclub an.
Auf insgesamt fünf Wettkampffl ächen wurden die Begegnungen in den 
Disziplinen Tul (Formenlauf) und Matsogi (Freikampf) ausgetragen.
Zu erwähnen seien an dieser Stelle besonders die Erfolge von Sümeyra 
Erman und unserer jungen Nachwuchssportler.
Sümeyra erkämpfte sich in der Disziplin Tul einen tollen ersten Platz in 
einer Gruppe mit 14 Startern. Auch unsere Nachwuchssportler konnten 
sich trotz geringer Wettkampferfahrung in teilweise sehr großen Gruppen 
(bis zu 16 Teilnehmer) behaupten und sich so einen Platz auf dem Sieger-
treppchen sichern.

Die Platzierungen im Einzelnen:
Sümeyra Erman: 1. Platz Tul
Smilla Marei Westphal: 3. Platz Tul
Naomi Stengaard Kapell: 3. Platz Tul
Finn Luca Schadwinkel: 3. Platz Tul
Ann-Kathrin Glinka: 3. Platz Tul
Anna-Lena Körner: 2. Platz Tul, 3. Platz Kampf
Christina Körner: 3. Platz Tul
Pauline Wenda: 2. Platz Tul, 2. Platz Kampf

Die Salt City Fighters gratulieren auf diesem Wege allen erfolgreichen 
Sportlern und hoffen auf ein weiterhin erfolgreiches Sport- und Wett-
kampfjahr 2017!

Jelka Ahrens

TSV Gellersen

Sümeyra Erman

Team der Salt City Fighters in Monheim

Wichtige RufnummernSport, Freizeit + Vereine
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Leichtathletik

Sportabzeichen 2016 beim TSV Gellersen
Am 03.02.2017 wurden die Sportabzeichen an Erwachsene und Jugendli-
che für das Sportjahr 2016 im Vereinsheim des TSV Gellersen in Kirchgeller-
sen verliehen. Insgesamt sind 57 Sportabzeichen abgelegt worden, wobei 
14 Frauen und 9 Männer, sowie 16 weibliche Jugendliche und 18 männ-
liche Jugendliche das Sportabzeichen erworben haben. Die Rekordhalter 
waren bei den Frauen Marianne Ferner mit 26 und bei den Männern Reiner 
Wißmann mit 37 Wiederholungen, bei den Jugendlichen Lorina Dittmer 
mit 10 sowie Finn Gröbel, TomLuca Rötschke und Finn Louis Rötschke mit 
jeweils 8 Wiederholungen.

Absolventen für das Sportabzeichen im Jahr 2016
Frauen Gold: (26) Marianne Ferner, (19) Marlies Wilcke, (5) Meike Rötsch-
ke, (3) Ulrike Isermann-Gehrke , (3) Michaela Meyer, (1) Sabine Hesse
Frauen Silber: (19) Katja Helms, (14) Sybille Gröbel, (6) Laura Meyer, (4) 
Stephanie Martin, (4) Michaela Schur, (2) Annette Kammeier, (1) Inken 
Blank
Frauen Bronze: (1) Christine Palfi 
Männer Gold: (37) Reiner Wißmann, (35) Bernhard Bullert, (29) Klaus 
Götsch, (21) Eckhard Bödeker, (17) Hans-Werner Vogel, (4) Otto Erdmann, 
(1) Malte Leers, (1) Michel Schlien
Männer Silber: (1) Oliver Schuris 
Weibl. Jugend Gold: (7) Annika Fröhlich, (4) Anna Wilcke, (2) Lena Pe-
tersen, (1) Ida Kruse, (1) Stine Rös
Weibl. Jugend Silber: (10) Lorina Dittmer, (9) Doreen Putensen, (6) Lena 
Wilcke, (3) Lilith Röndahl, (1) Mieke Bebensee, (1) Hanna Jansen, (1) Ella 
Kruse, (1) Karolin Meyer, (1) Marlene Schulz
Weibl. Jugend Bronze: (6) Lara Helms, (6) Antonia Saath
Männl. Jugend Gold: (6) Jonas Meyer, (3) Anton Gehrke, (2) Jona Be-
bensee, (2) Louis Dewitz, (2) Mika Nicklaus, (2) Emil Ole Uhrig, (1) Max 
Schuris, (1) Arthur Uhrig
Männl. Jugend Silber: (8) Finn Gröbel, (8) Finn Louis Rötschke, (4) Jakob 
Helms, (2) Matthes Jansen, (1) Joris Meyer, (1) Jenne Nicklaus, (1) Jonte 
Rickhoff, (1) Philipp Schulz
Männl. Jugend Bronze: (8) Tom Luca Rötschke, (3) Laurin Brink
Familien: Familie Helms mit Katja, Lara und Jakob; Familie Meyer mit 

Michaela, Laura und Jonas; Familie Rötschke mit Meike, Finn Louis und 
Tom Luca; Familie Wilcke mit Marlies, Lena und Anna

Zu Beginn der Leichtathletik Saison fand am 17.06.2016 ein Sportfest 
für Kinder und Jugendliche auf dem Sportplatz in Kirchgellersen statt. 
Leider waren die Wetterbedingungen in diesem Jahr sehr ungünstig, da 
unmittelbar vor Beginn noch mehrere heftige Gewitterschauer niedergin-
gen. Gegen 17:00 Uhr ließen die Regenschauer aber nach und die Wettbe-
werbe konnten noch durchgeführt werden. Die Beteiligung war aber nur 
gering und wegen der rutschigen Verhältnisse auf den Sportanlagen konn-
ten keine guten Leistungen erreicht werden. Es wurden aber wieder die 
Sieger für jede Altersklasse ermittelt und alle jugendlichen Wettkämpfer 
erhielten eine Urkunde und eine Medaille. Ein besonderer Dank gilt allen 
Helfern, die durch ihren Einsatz die Durchführung der Wettkämpfe ermög-
licht haben. Alle erreichten Leistungen auf dem Sportfest wurden für das 
Sportabzeichen berücksichtigt. Auch die Erwachsenen hatten während 
des Sportfestes noch die Gelegenheit, Übungen für das Sportabzeichen 
zu absolvieren. 
Zum Ende der Saison fand noch ein Lauftraining für Kinder im Grundschul-
alter auf dem Sportplatz in Kirchgellersen und auch in Westergellersen 
statt, das Peggy Hasselmann und Annika Meyer durchgeführt haben. So-
wohl die Sprintstrecken von 30 m und 50 m als auch die Ausdauerstrecken 
von 800 m bis 1.800 m wurden trainiert. Dabei wurden die Kinder behut-
sam herangeführt, die Langstrecken ohne Pausen durchzulaufen. Dabei 
machten sie die Erfahrung, dass man sich seine Kräfte auf den Ausdauer-
strecken gleichmäßig einteilen muss. Das Training diente zur Vorbereitung 
für die Teilnahme an dem Herbstlauf in Westergellersen am 06.11.2016. 
Die Beteiligung der Kinder am Herbstlauf war recht gut und es wurden 
gute Leistungen erzielt.

Termine für die Sportabzeichenabnahme 2017 
Sportabzeichen Kirchgellersen: Ende Mai bis Juni und August bis Anfang 
Oktober (Ferienpause im Juli). An jedem 1. und 3. Donnerstag des Monats 
ab 17:00 Uhr auf dem Sportplatz in Kirchgellersen. Termine: 18.05./08.06., 
22.06./03.08., 17.08./07.09., 21.09./05.10. und zusätzliche Termine 
nach Vereinbarung bei Otto Erdmann und Hans Werner Vogel, Tel.: 04135 
809500, E-Mail: AO.Erdmann@t-online.deAO.Erdmann@t-online.de.

Sportabzeichen Westergellersen: Juni und August bis Anfang Oktober 
(Ferienpause im Juli)
An jedem 2. und 4. Dienstag des Monats ab 18:00 Uhr auf dem Sportplatz 
Gymnasium Salzhausen. Termine: 13.06., 27.06./08.08., 22.08./12.09., 
26.09./10.10. und zusätzliche Termine nach Vereinbarung bei Marianne 
Ferner, Tel.: 04131 61519. 
Alle Teilnehmer können ihre Disziplinen natürlich auch abwechselnd in 
Kirchgellersen und Salzhausen absolvieren. Auch Sportgruppen sind bei 
den Prüfungen für das Sportabzeichen willkommen.

Vereinsmeisterschaft Leichtathletik: 02.06.2017 um 17:00 Uhr auf dem 
Sportplatz in Kirchgellersen

Otto Erdmann

Tennissaison startet am 23.04.2017!
In diesem Jahr wollen wir die Tennissaison wieder mit einem „Tag der of-
fenen Tür“ eröffnen!
Am Sonntag, den 23.04.2017, laden wir alle Tennisbegeisterten, egal ob 
jung oder alt, auf unsere Anlage am Einemhofer Weg in Kirchgellersen 
(hinter den Sportplätzen) herzlichst ein, die neue Sommersaison gemein-
sam mit uns zu eröffnen. 
Ab 11:00 Uhr öffnen wir unser Tennisheim für Euch und bieten Euch die 
Möglichkeit, das Tennisspielen einmal auszuprobieren und gleichzeitig 
andere aktive Vereinsmitglieder kennenzulernen. Außerdem erhaltet Ihr 
natürlich alle wichtigen Informationen rund um das Tennisspielen im TSV 
Gellersen. 
Nach einem ersten Kennenlernen geht es dann ab 13:00 Uhr mit unserem 
Saisoneröffnungsturnier weiter. Hier dürfen alle, die Spaß am Tennisspie-
len haben, den Schläger schwingen und in wechselnden, ausgelosten Dop-
pel- oder Einzelpaarungen gegeneinander antreten. Selbstverständlich ist 
an diesem Tag auch für das leibliche Wohl gesorgt. Sportliche Kleidung 
und Turnschuhe sind für diesen Tag natürlich Voraussetzung! Equipment, 
wie Schläger und Bälle stellen wir Euch bei Bedarf gern zur Verfügung. 
Jetzt heißt es nur noch den Ausfl ug zur Tennisanlage am 23. April mit 
Familie, Nachbarn und Freunden einzuplanen und dort den Tag genießen! 
Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen! 

Marco Ferby

Die Kinder bei der Verleihung des Sportabzeichens

Sport, Freizeit + Vereine
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U13-Volleyballspielerinnen ungeschlagene 
Bezirksmeister
Durch die kurzfristige Erkrankung zweier Mitspielerinnen muss-
te das Team um Trainer Jan Reese ohne Ersatzspielerinnen am 
26.02.2017 zur Bezirksmeisterschaft nach Bremen fahren. Aller-
dings konnte er sich auf seine 3, wenn auch erst 10 und 11 Jahre 
alten aber bereits sehr erfahrenen Meisterschaftsspielerinnen, 
verlassen. Die Anweisungen vom Trainer wurden von den Spielerinnen 
konzentriert in die Tat umgesetzt. Somit konnten alle 4 Spiele klar gewon-
nen werden und das Team trat verdient als Turniersieger die Heimreise an.
Jetzt heißt es noch einmal Gas geben beim Training für die Nordwestdeut-
sche Meisterschaft, denn die fi ndet am 30.04.2017 in Oldenburg statt. 
Wir sind gespannt…

Kerstin Warrink

Ziel erreicht - Ergebnis vom Vorjahr getoppt -
U14 Volleyballerinnen belohnen sich mit dem 
6. Platz 
Früh aufstehen hieß es am 04.03.2017, denn wir sind zu der Nordwest-
deutschen Meisterschaft nach Lathen ins Emsland gefahren. Hier haben 
sich die 12 besten Teams aus Bremen und Niedersachsen getroffen, um 
die ersten beiden Plätze zur Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft 
auszuspielen. Im 1. Gruppenspiel der Vorrunde stießen wir gleich auf den 
späteren Turniersieger Raspo Lathen. Das Spiel haben wir, obwohl hoch-
motiviert aber doch mit vielleicht zu großem Respekt gegenüber dem Geg-
ner, mit 2:0 verloren. Das 2. Spiel in dieser Runde konnten wir ganz klar 
gegen TV Eiche Horn mit 2:0 gewinnen. Als Gruppenzweiter ging es dann 
in der Zwischenrunde weiter - auch hier warteten mit dem SV Bad Laer (2. 
Turniersieger) und dem SC Halen (4. Turniersieger) keine leichten Gegner 
auf uns. Lediglich das Spiel gegen das Team vom BTS Neustadt konnten wir 
gewinnen. Letztendlich haben wir bei diesen Meisterschaften einen sehr 
guten 6. Platz erreicht. Wir haben 2 wunderbare aber anstrengende Tage 
in Lathen verbracht. Es waren für uns schöne aber auch erfahrungsreiche 
Spiele dabei. Das zweitägige Meisterschaftsevent und die Übernachtung 
mit dem ganzen Team in der Jugendherberge in Lingen hat uns sehr viel 
Spaß gemacht. 

Kerstin Warrink

Bezirksmeisterschaften U12 männlich
Mit drei Teams der SVG Lüneburg fanden am 22.01.2017 die 
Bezirksmeisterschaften der U12 Jungen in Harsefeld statt. 
Neben unseren Teams und dem Ausrichter VfL Stade war 
auch der TV Baden mit zwei Teams am Start. Mit der Unter-
stützung einiger Eltern (Oliver Adebahr, Jens Brümmel und 
Markus Pieper) war es uns möglich, drei Teams parallel zu 

betreuen, die Aufgaben als Schiedsrichter zu erfüllen und damit möglichst 
vielen der Jungs die Möglichkeit zu geben, Spielerfahrung zu sammeln. Da 
die SVG Lüneburg als Ausrichter der diesjährigen Nordwestdeutschen Meis-
terschaften bereits automatisch für dieselben qualifi ziert waren, konnten 
die beiden anderen Vereine ebenfalls unbeschwert aufspielen, da sich zwei 
weitere Teams aus unserer Region qualifi zieren würden. Aus diesem Grund 
haben wir versucht, unsere SVG Teams etwa gleich stark einzuteilen und 
den Kindern, die noch frischer dabei sind, einige „alte Hasen“ an die Seite 
gestellt. Letzten Endes haben wir in einem spannenden Finale zu Recht 
dem TV Baden den Vortritt lassen müssen und in der Gesamtabrechnung 
die Platzierungen 2, 4 und 6 erreicht. Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
tollen Ergebnis!
Für die SVG Lüneburg waren folgende Kinder aktiv: Juri Conrad, Rune Köh-
ler, Paul Sanden, Julian Schacht, Kjeld Adebahr, Patryk Bawtowicz, Johann 
Guhl, Henrik Sprockhoff, Jakob Wilms, Finn Brümmel, Mathis Oltmanns, 
Kalle Pieper, Louis Thulke. Henry Beyer und Jerrit Koch konnten krank-
heitsbedingt leider nicht mitspielen.

Christoph Schimansky

Bezirksmeisterschaften U13 männlich
Der TV Baden hat sich dankenswerterweise bereit erklär, für die diesjäh-
rigen Bezirksmeisterschaften der Region Lüneburg/Bremen als Ausrichter 
zur Verfügung zu stehen. Vielen Dank dafür. Am 26.02.2017 machten wir 
uns mit zwei Teams Richtung Bremen auf den Weg und wollten uns auch 
in der Altersklasse U13 gut präsentieren. Neben unseren zwei Teams war 
erneut der TV Baden mit zwei Teams vertreten, dazu wie bei der U12 BZM 
der VfL Stade (super, dass dort auch etwas Neues entsteht!) und ein Team 
unserer regionalen Dauerkonkurrenten vom TSV Stelle. Da der TV Baden 
als Ausrichter der Nordwestdeutschen Mannschaften bereits qualifi ziert 
war, konkurrierten wir mit dem VfL Stade und dem TSV Stelle um die zwei 
Startplätze bei den NWDM. Mit Kristian Bangers, Kalle Pieper und Aaron 
Metzner fi elen leider gleich 3 Spieler kurzfristig krankheitsbedingt aus, 
weshalb es im Team SVG 1 leider keine Wechseloptionen mehr gab. Trotz-
dem zeigten beide Teams ansprechende Leistungen und zeigten mit den 
Platzierungen 2 und 5 auch bei den BZM U13 gute Leistungen. Auch in 
dieser Altersklasse mussten wir uns dem TV Baden geschlagen geben. Aber 
wir sehen uns ja jeweils erneut bei den jeweiligen NWDM und haben dann 
die Gelegenheit unsere Kräfte in jeweils einem Team zu bündeln und uns 
für die Finalniederlagen zu revanchieren. Vielen Dank auch hier noch ein-
mal den helfenden Eltern Oliver Adebahr und Britta Brümmel. Seine Pre-
miere für die SVG Lüneburg feierte außerdem Tobias Kemper als Co-Trainer, 
der eines der beiden Teams erfolgreich betreut hat.
Für die SVG Lüneburg waren aktiv: Leon Brümmel, Henrik Sprockhoff, Lou-
is Thulke, Kjeld Adebahr, Finn Brümmel, Jona Lieblang, Matthis Oltmanns.

Christoph Schimansky
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Personelle Veränderungen bei der männlichen 
Jugend U12/13 - Trainingsgruppe voll
Nachdem Arne Voß aus berufl ichen Gründen seit Anfang 2017 nicht mehr 
als Co-Trainer zur Verfügung steht (Vielen Dank Dir auf diesem Wege noch 
einmal für Deine Hilfe!), galt es, die Lücke möglichst schnell und kom-
petent zu schließen. Neben Christoph Schimansky, der seit knapp zwei 
Jahren als B-Lizenztrainer Leistungssport Volleyball für die männliche 
Jugend U12/13 verantwortlich zeichnet, sind als Unterstützung Tobias 
Kemper (C-Lizenztrainer Leistungssport Volleyball) und Eugenio Dolfo (B-
Lizenztrainer Leistungssport, Co-Trainer des Bundesliga Teams und Trainer 
der zweiten SVG- Mannschaft in der Dritten Liga) hinzu gekommen. Beide 
zeigen großen Einsatz und überzeugen durch ihre Kompetenz. 
Mittlerweile ist die Trainingsgruppe U12/13 männlich der SVG Lüneburg 
auf insgesamt knapp 30 Kinder angewachsen. Die Kinder verteilen sich 
auf die Jahrgänge 2005 bis 2008. „Glücklicherweise“ sind durch die un-
terschiedlichen Förderkonzepte, wie z. B. andere Sportarten, familiäre 
Unternehmungen, nie alle Kinder gleichzeitig in der Halle. Trotzdem sto-
ßen wir leider an Grenzen. Eine sinnvolle volleyballerische Ausbildung auf 
einem Feld in einem Hallendrittel kann bei einer zu großen Anzahl an 
Trainingsteilnehmern auch mit zwei oder drei Trainern nicht mehr gewähr-
leistet werden. Aus diesem Grunde sehen wir uns gezwungen, vorerst eine 
Warteliste zu führen und leider nicht mehr jeden Volleyballneugierigen der 
o. g. Jahrgänge direkt aufzunehmen. 
Ein Probetraining kann aber immer absolviert werden. Dabei nimmt der 
Trainer gerne die Kontaktdaten auf und meldet sich, sobald ein Platz in 
der Trainingsgruppe frei wird. Aufgrund der knappen Trainingszeiten und 
der zur Verfügung stehenden Trainer bleibt uns vorerst leider keine Alter-
native.

Christoph Schimansky

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Liebe Volleyballer/innen,
hiermit lade ich Euch herzlich zur Jahreshauptversammlung der SVG Lüne-
burg e.V. am 19.04.2017 in die Gellersenhalle (Blauer Salon) nach Reppen-
stedt ein. Sie beginnt um 19:00 Uhr.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung, Feststellung der Ord-

nungsmäßigkeit der Ladung und Beschlussfähigkeit der Jahreshaupt-
versammlung

2. Genehmigung der vorliegenden Tagesordnung
3. Genehmigung der Niederschrift vom 26.10.2016
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung des Kassen-

wartes und des Vorstandes
6. Wahlen Vorstand (Kassenwart/in, Schriftführer/in, Kassenprüfer/in 

1 und 2)
7. Änderung der Beitragsordnung 
8. Satzungsänderung §6 Absatz 2, §7 Absatz 2 und 3, §14 Absatz 1 und 

§18 Absatz 1
9. Anträge (Beschlussfassung über vorliegende Anträge)
10. Bekanntgabe von Terminen für 2017 und Verschiedenes
11. Schließen der Sitzung

Mit sportlichen Grüßen

Markus Skrzypek
1. Vorsitzender SVG Lüneburg

Das Jahr 2017 begann im Februar mit Ju-Jutsu Prüfungen für die Kinder- 
und Seniorenabteilung zum nächsten Kyu- Grad JJ, den alle mit guten und 
sehr guten Ergebnissen bestanden.

Zu den Glücklichen zählen: Mathew Hustert, Mira Klepper und Felix Breit-
schuh. Alle tragen nun ihren weißen Gürtel mit zwei gelben Streifen.
Den gelben Gürtel tragen zukünftig: Volker Sticklat, Michael Nakat, Bjarne 
Mittwollen, Marlene Hicke und Anneli Lukanowski. Hanna Loos, Sven Kräh-
ling, Rabea Mularzik, Malte Schad, Bjarne Druskeit und Lea Ziethen tragen 
den Gürtel in orange.
Den grünen Gürtel tragen zukünftig: Tom Luke Naujak, Linus Vogel und 
Michaela Lucas.
Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg. Trai-
ningszeiten sind nachzulesen unter ju-jutsu-reppenstedt.de

Die Trainer und Prüfer
Siegfried Krampitz und Dennis Dübel

Bestattungsinstitut Ahorn Trauerhilfe Lips GmbH · Lüneburger Landstr. 1 · 21391 Reppenstedt 

www.ahorn-lips.de 
04131 – 699 818

Selbstbestimmung – Sicherheit – Verantwortung

Alle Infos zur Bestattungsvorsorge in 
unserem kostenlosen Vorsorgeordner.

TuS Reppenstedt
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Wanderfreizeit 2016 in Neuruppin
Am Montag, den 23.05.2016, haben wir uns auf den Weg zur jähr-
lichen Freizeit gemacht. Mit unseren Privat-Pkws war für uns 12 
Teilnehmer in diesem Jahr Neuruppin im nördlichen Brandenburg 
das Ziel. Eine Landschaft mit so vielen Seen, dass man uns hier in 
der Heide gerne einen davon abgeben könnte. Neuruppin ist die 
Geburtsstadt von Theodor Fontane und Karl-Friedrich Schinkel. 
Unser Quartier war das direkt am Ruppiner See gelegene Hotel Unser Quartier war das direkt am Ruppiner See gelegene Hotel 
„Waldfrieden“. Ein Haus mit eigenem Schwimmbad im See (leider „Waldfrieden“. Ein Haus mit eigenem Schwimmbad im See (leider 
war es noch etwas zu kühl), das man gerne weiterempfehlen kann - Zim-
mer, Küche, Betreuung gut. Unsere Zimmer konnten wir gegen 12:30 Uhr 
beziehen. Um 14:00 Uhr trafen wir uns zu einem gut geführten Stadtrund-
gang mit Herrn Tretzer - ein ehemaliger Lehrer, der uns die Geschichte 
und die Entwicklung der Stadt verständlich und interessant erklärt hat. 
Nach der Führung war Erholung von so viel preußisch-brandenburgischer 
Geschichte nötig. Bei Eiskaffee, Eis, Kaffee und Cupcakes ließ man es sich 
gut gehen. Ziel des Tages war nur noch das Abendessen um 18:30 Uhr, 
gespeist wurde à la carte. Zum täglichen Ritual gehört es, dass nach dem 
Abendessen eine Verdauungswanderung von ca. 2 km gemacht wird. Mit 
einem gemütlichen Sitin bis Mitternacht wurde der Tag mit leichten Ge-
tränken und vielen Gesprächen beendet.
Am Dienstag, den 24.05.2016, haben wir uns verwöhnen lassen. Nach 
dem Frühstück ab 08:00 Uhr ging es um 11:00 Uhr zu einer zweistündigen 
Schifffahrt mit der „MS Rudolf Kühn“ durch fünf Seen (Ruppiner-, Mol-
chow-, Tetzen-, Zermützel- und Tornowsee) zum Ausfl ugsziel „Boltenmüh-
le“. Interessant ist diese Schifffahrt insbesondere deshalb, weil die Seen 
nicht alle die gleiche Niveauhöhe haben und das Schiff geschleust werden 
muss. Die Boltenmühle ist ein Hotel und Restaurant, das zwischen Tornow- 
und Kalksee liegt. Hier hatten wir zweieinhalb Stunden Aufenthalt. Für 
die Wanderer begann eine Tour um den Kalksee, eigentlich wollten wir ihn 
umrunden. Nach etwa einem Drittel der Strecke - in Binenwalde - mussten 
wir dann erkennen, dass uns die Zeit davonläuft und es schwierig wird, 
unser Schiff für die Rückfahrt noch zu erreichen. Also - kehrt Marsch, den 
gleichen Weg entlang dem Binenbach wieder zurück. Es war dann noch Zeit 
für ein kühles Getränk und das Schiff fuhr nicht ohne uns. Ruhiger und 
gemütlicher hatten es die Mitreisenden, die nicht mehr so gut zu Fuß sind, 
sie blieben in der Boltenmühle. Bei der heutigen hat Reiseplaner Georg 
Rund seine 400. Wanderung mit unserer Gruppe bestritten und ist insge-
samt 4.274 km gewandert - der Computer weiss alles! Der Abend gestaltete 
sich ähnlich dem Ritual des Vortages, nur die Getränke waren andere.
Für Mittwoch, den 25.05.2016, stand Rheinsberg auf dem Plan. Dort wa-
ren wir um 10:30 Uhr zu einem geführten Stadtrundgang angemeldet. Als 
wir am Kronprinzendenkmal Friedrich II. ankamen, wartete Frau Mewes, 
unsere sprachbegabte Stadtführerin, schon auf uns. Die einstündige Füh-
rung war sehr gut, mit viel Wissen und reichlich Bonmots gespickt. Danach 
hat sich unsere Gruppe aufgeteilt, jeder hat sich aus dem Gesehenen und 
Gehörten das ausgesucht, was sie oder ihn am meisten interessierte. Zur 
Auswahl standen u.a. das 1566 erbaute Schloss, der riesige Schlosspark, 
die Marina - Yachthafen mit Hotel -, der Keramikpfad für Liebhaber der 
Ton-Kunst, die mit Musik nichts zu tun hat, das Tucholski-Literaturmuseum 
oder eine Schifffahrt auf dem Grienericksee. Zum Abendessen um 18:30 
Uhr waren wir wieder zurück im Hotel in Neuruppin.
Vor der Heimreise am Donnerstag, den 26.05.2016, war noch ein Abste-
cher nach Wustrau an der Südspitze des Ruppiner Sees dran, dort haben 
wir das Brandenburg-Preußen-Museum besucht. Nach etwa zwei Stunden 
Unterricht in deutscher Geschichte - selbst erlesen - endete hier unsere 
Freizeit. Wir machten uns auf den Heimweg und auch hier gab es noch 
Schönes zu entdecken, wie z.B. die Optikstadt Rathenow, die Altstadt von 
Kyritz oder Wittstock und Perleberg.

Georg Rund

Das Wanderjahr 2016
Auch das 20. Jahr unserer Wandergruppe war ein „erfolgreiches Jahr“, 
wobei man Erfolg nicht unbedingt an Sichtbarem messen muss. Immerhin 
haben sich in den 12 Monaten des vergangenen Jahres an den 57 angebo-
tenen Wanderungen insgesamt 563 Wanderer beteiligt und sind zusammen 
5.947 km durch unsere nähere und weitere Landschaft gewandert.
Da das Wandern in zwei Gruppen angeboten wird, sind natürlich auch die 
Ergebnisse unterschiedlich. Die von Erich am Dienstagnachmittag ge-
führte Gruppe hat 26 Wanderungen gemacht. Dabei haben 279 Teilnehmer 
insgesamt 4045 km zurückgelegt, was einen Durchschnitt von 14,5 km pro 

Tour bedeutet. In diesen Zahlen sind die zwei Fahrradtouren mit 
zusammen 104 km enthalten. Georg’s Gruppe am Montagvormit-
tag hat einschließlich der Wanderfreizeit 29 Wanderungen absol-
viert. Teilgenommen haben 284 Personen, die zusammen 1.902 
km gewandert sind, was einen Durchschnitt von 6,7 km ergibt.
Wenn bei allen angebotenen Wanderungen alle Wanderer dabei 
gewesen wären, dann hätte in der Gruppe um Erich jeder Wan-
derer als Jahresergebnis etwa 377 km und bei Georg’s Senioren 
jeder 195 km auf der Habenseite ihrer und seiner Gesundheit. jeder 195 km auf der Habenseite ihrer und seiner Gesundheit. 
Und das ist der Erfolg, von dem am Anfang die Rede war!

Jubiläumswanderungen gab es im letzten Jahr auch: Monika Strelau hat 
am 31.10.2016 ihre 100. Wanderung gemacht. Etwas länger dabei, nämlich 
seit der ersten Tour am 07.07.1997, ist Waltraud Schultze, die am 13.06. 
2016ihre 300. Wanderung hinter sich gebracht hat. Noch nicht ganz so 
lang dabei, aber sehr eifrig ist der Dienstag-Wanderer Erich Ludwig, der 
am 07.07.2016 auch seine 300. Wanderung hatte.
Die Wanderfreizeit 2016 brachte uns im Mai ins nördliche Brandenburg 
nach Neuruppin, der Geburtsstadt von Theodor Fontane. Im Hotel „Wald-
frieden“, direkt am Ruppiner See gelegen, hatten wir 4 schöne Tage. Das 
Wetter hat sehr gut mitgemacht, auch bei unseren Wanderungen und 
Besichtigungsfahrten z. B. nach Rheinsberg, zur Boltenmühle oder nach 
Wustrau am Südzipfel des Ruppiner Sees, wo wir das brandenburgisch-
preußische Landesmuseum besichtigten.
Die Wanderfreizeit 2017 fi ndet vom 22. bis 25.05.2017 statt und wird uns in 
diesem Jahr nach Nordhessen in die Gegend des „Hohen Meißner“ führen. 
Unser Standquartier wird in Hessisch Lichtenau sein. Mitte 2017 haben wir 
dann unseren 20. Geburtstag. Was wir dann anstellen werden, steht noch 
in den Sternen, es wird aber sicherlich interessant. Wandern macht Spaß 
und man lernt neue Leute kennen - und auch andere Meinungen.

Georg Rund

Wanderungen für Jedermann - April und Mai 
2017
Montag, 10. April 2017 - 09:30 UhrMontag, 10. April 2017 - 09:30 Uhr
Südergellersen - Hamborns-Berg - Gellerser Anfang - Südergellersen
ca. 6 km; Fahrgemeinschaft: 1,50 Euro
Dienstag, 18. April 2017 - 13:00 UhrDienstag, 18. April 2017 - 13:00 Uhr
Reppenstedt - Böhmsholz - Heiligenthal - Reppenstedt
ca. 13 km
Montag, 24. April 2017 - 09:30 UhrMontag, 24. April 2017 - 09:30 Uhr
Reppenstedt - Landwehr nach Vögelsen - Reppenstedt
ca. 6 km
Dienstag, 02. Mai 2017 - 13:00 UhrDienstag, 02. Mai 2017 - 13:00 Uhr
Dehnsen - Etzen - Dehnsen
ca. 12 km; Fahrgemeinschaft: 2,50 €
Montag, 08. Mai 2017 - 10:00 UhrMontag, 08. Mai 2017 - 10:00 Uhr
Radwandern nach Stelle - Zug nach Bardowick - Reppenstedt
Kosten Fahrkarte; Rucksackverpfl egung
Montag, 08. Mai 2017 - 09:30 UhrMontag, 08. Mai 2017 - 09:30 Uhr
Oldendorf - Totenstatt - Kronsberg - Oldendorf
ca. 6 km; Fahrgemeinschaft: 3,00 €
Dienstag, 16. Mai 2017 - 08:30 UhrDienstag, 16. Mai 2017 - 08:30 Uhr
Hamburg Friedhof Ohlsdorf - Planten und Blomen - Hafenstraße
ca. 10 km; Kosten Fahrkarte; Rucksackverpfl egung
Montag, 22. Mai - Donnerstag, 25. Mai 2017Montag, 22. Mai - Donnerstag, 25. Mai 2017
Wanderfreizeit 2017 Hessisch Lichtenau
Montag, 22. Mai 2017 - 09:30 UhrMontag, 22. Mai 2017 - 09:30 Uhr
Reppenstedt - Postweg Dachtmissen - Reppenstedt
ca. 6 km
Dienstag, 30. Mai 2017 - 13:00 UhrDienstag, 30. Mai 2017 - 13:00 Uhr
Bohndorf - Bahnhof - Rohsdorf - Aljarn - Bohndorf
ca. 12 km; Fahrgemeinschaft: 3,00 Euro
Montag, 05. Juni 2017 - 09:30 UhrMontag, 05. Juni 2017 - 09:30 Uhr
Reppenstedt - Landwehr Vögelsen - Gut Wienebüttel - Reppenstedt
ca. 7 km
Nächste Termine: 13.06., 19.06., 27.06.2017
Treffpunkt für alle Wanderungen ist am Rathaus in Reppenstedt 
(Parkplatz).
Gäste sind jederzeit willkommen!!!

Wandergruppe im TuS Reppenstedt e.V.
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Jahresversammlung des FSK Kirchgellersen
Mit dem traditionellen Königsball wurde das Schützenjahr 2016 des FSK 
Kirchgellersen eröffnet. Präsident Arthur Hedder berichtete in seinem 
Jahresrückblick von den zahlreichen Veranstaltungen und Schießwettbe-
werben, die regelmäßig von den Schützinnen und Schützen besucht oder 
auch selbst ausgerichtet werden. Als einen Tiefpunkt bezeichnete er, dass 
erstmals in der 96-jährigen Geschichte des Vereins kein Schützenkönig ge-
kürt werden konnte. 
Erfolgreich verliefen auch die Flohmärkte auf dem Schützengelände. In 
einer mehrheitlich beschlossenen Satzungsänderung wurde der geschäfts-
führende Vorstand von 5 auf 3 Mitglieder reduziert. 
Für herausragende sportliche Leistungen wurden zahlreiche Schützenmit-
glieder für ihre Erfolge auf Kreis- und Bezirksebene geehrt. Bezirksmeister 
in der Klasse Schüler B wurde Maximilian Xaver Friedrich. Bester Schütze 
in der Kreisklasse KK-Aufl age wurde Michael Voigts. Beim Kreisschützen-
fest errang Monique Pianka als beste Schützin den Damensportleiterpokal. 
Beim SSG Rundenwettkampf konnte Arthur Hedder den Wettbewerb um 
die Ehrenscheibe für sich entscheiden. Bei den vereinsinternen Veranstal-
tungen gewannen das Herbstschießen Reinhard Schröder (Ringscheibe) 
und Ernst Kruse (Deckelscheibe). Montagskönig wurde Michael Voigts. Für 
besondere Verdienste um das Schützenwesen wurde Bianca Timm-Baker 
mit der Bezirksehrennadel in Bronze ausgezeichnet. Für 25-jährige Mit-
gliedschaft wurde die Bogenschützin Maren Luig geehrt. Befördert wurden 
Martin Baumann, Jürgen Hövermann, Mattias Meinheit und Roman Müller 
zu Oberschützen, Ingo Nickl und Josef Röttgers zu Hauptschützen, Dieter 
Kruse zum Feldwebel, Reinhard Schröder zum Hauptfeldwebel und Heiko 
Pianka zum Oberleutnant. Heike Kathmann und Maren Luig erhielten den 
2. Silbernen Stern.
Gewählt wurden Heinz Franczuk zum stellv. Präsidenten, Bernd Fehlhaber 
zum Kommandeur und Bogensportleiter, Heiko Pianka zum stellv. Kom-
mandeur und Janine Schröder zur stellv. Jugendsportleiterin. Michael Voi-
gts bleibt weiterhin Jugendsportleiter. 
Weitere Informationen über das Freiwillige Schützenkorps Kirchgellersen 
und Umgegend fi nden Sie auf unserer Homepage unter fsk-kirchgellersen.fsk-kirchgellersen.
de.

Heiko Pianka

Bei uns ist Mann/Frau herzlich zu einem 
Probebesuch willkommen!
Unsere Abteilungen

• JugendSport (Leiter: Michael Voigts)
• LichtpunktGewehrSchießen (ab 6 Jahre)
• LuftGewehrSchießen (ab 12 Jahre)
• KleinkaliberGewehrSchießen (ab 16 Jahre)
• BogenSportSchießen (ab 6 Jahre) - Leiter: Bernd Fehlhaber

• DamenSport (Leiterin: Monique Pianka)
• Die weiblichen Mitglieder sind in jeder Abteilung willkommen und 

können sich in allen Disziplinen beteiligen.

• BogenSport (Leiter: Bernd Fehlhaber)
• BogenSportSchießen (ab 6 Jahre)

• SchießSport (Leiter: Michael Voigts)
• Luftgewehr (LG)
• Kleinkaliber (KK)
• Lichtpunkt (LP)

Übungstag:
Jeden Mittwoch ab 18:30 Uhr (BogenSport schon ab 18:00 Uhr)

Sport, Freizeit + Vereine

Reit- und Fahrvereine

Das Jahr hat gerade erst begonnen und doch wurde es schon durch einige 
Erlebnisse geprägt. 
Den Auftakt für das Jahr 2017 bildete die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung, in der der neue Vorstand gewählt wurde. Es gibt einige neue 
Gesichter, jedoch wurde Martin Gellermann als 1. Vorsitzender erneut ge-
wählt. Diese Wahl nahm er ein weiteres Mal in Folge dankend an. Insge-
samt wurde die Versammlung durch zahlreiche Mitglieder begleitet, über 
deren Erscheinen wir uns sehr gefreut haben. 
Ebenso hat uns das Angebot eines Lehrganges durch Herrn Schwingen be-
geistert, welcher erstmalig auf dem Hof Gellermann stattgefunden hat. Er 
hat den RuF Dachtmissen mit seinen umfassenden Kenntnissen und sei-
nem Einfühlungsvermögen ein ganzes Wochenende bereichert und Pferd 
und Reiter mit Spaß und Kompetenz voran gebracht. 
Darüber hinaus hat in dem ersten Quartal 2017 ebenfalls der Lehrgang 
„Trainer C“ beim Reitverein Echem/Scharnebeck stattgefunden, an dem 
unsere Vorstandskollegin Caroline Ewert erfolgreich teilgenommen hat. 
Auch diese Einheit war ein voller Erfolg und Caroline ist voller Tatendrang, 
ihre neue Funktion als Trainerin bei uns im RuF Dachtmissen einzubringen. 
Wir freuen uns auf viele weitere Ereignisse und Aktionen, die uns dieses 
Jahr begleiten werden. Darunter fallen zum Beispiel die alljährliche Rei-
ter-Rallye und natürlich das beliebte Sommer-Turnier, welches vom 09. bis 
11.06.20 17 stattfi nden wird. 

Joy Christin Junge

Freiwilliges Schützenkorps 
Kirchgellersen u.U.

Ingenieurbüro Thomas Reiff
04131-75 72 808

www.gtue-bardowick.de

ATC-Werkstatt
04131-70 98 777

www.auto-technik-center.de

Langenkamp 22, 21357 Bardowick 
(Gewerbegebiet an der alten B4 Richtung Wittorf)
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Erfolgreiche Mitgliederhauptversammlung
Am 17.03.2017 konnte die Mitgliederversammlung des Naturbades wie 
geplant erfolgreich durchgeführt werden, erstmals in den Räumen des 
griechischen Restaurants in Kirchgellersen. Von den nunmehr 406 Mitglie-
der-Familien des Vereins (entspricht einer Mitgliederzahl von über 1.200 
Mitgliedern) waren gut 25 Mitglieder anwesend und beteiligten sich rege 
an den zu beschließenden Punkten.
Viele Punkte der Tagesordnung konnte der Vorsitzende Leo W. Tristram in 
seiner gewohnt lockeren Art routinemäßig abarbeiten. 
Hervorgehoben wurde die Verbesserung der Einnahmesituation durch die 
Installation des neuen Eintritts-Automaten und die damit verbundene Er-
höhung der Mitgliederzahl. Es war jedem Besucher schnell klar, dass die 
Mitgliedschaft im Verein in Höhe von 25,00 Euro/Familie für alle regelmä-
ßigen Besucher deutlich kostengünstiger ist, als bei jedem Besuch 2,00 
Euro/Person in den Automaten zu werfen. Hier kann aus diesem Grunde 
nur noch einmal betont werden, dass eine Beantragung einer Mitglied-
schaft vor Beginn der neuen Saison schon vom ersten Tag an in 2017 zum 
Tragen kommt.
Neue Mitgliederausweise in Scheckkartenformat wurden dieses Jahr erst-
malig verteilt, die in dieser Saison auch immer beim Besuch des Bades 
mitgenommen und vorgezeigt werden sollten.
Die Bewirtschaftung des Kiosks im Naturbad war ein weiteres heikles The-
ma, denn die „alten“ Betreiber haben die Aufgabe zurückgegeben, da der 
Arbeitsaufwand nicht mehr mit der Familie zu vereinbaren war. Ein neuer 
Betreiber wird aus diesem Grunde gesucht, der Zeit und Muße hat, diese 
saisonale Aufgabe zu bewältigen. Dem Verein schwebt dabei vor, dass ein 
Rentner-Paar dafür wohl am besten geeignet wäre, um die Aufgabe erfolg-
reich zu erledigen. Der Verein ist natürlich selbstverständlich bereit, den 
„Neuen“ in allen Belangen unter die Arme zu greifen, damit der Kiosk, wie 
auch in der Vergangenheit, eine Unterstützung für die Badegäste darstellt. 
Interessenten können sich gerne über die neu geschaffene Webseite www.
naturbad-kirchgellersen.denaturbad-kirchgellersen.de im Kontaktbereich anmelden. Der Vorstand 
wird sich umgehend zurückmelden.

Die Qualität des Wassers ist logischerweise für ein Schwimmbad immer ein 
sehr wichtiges und höchst sensitives Thema, was vom Vorstand auch zu je-
dem Zeitpunkt mit größter Aufmerksamkeit beachtet wird. Ich möchte an 
dieser Stelle einmal betonen, dass das Naturbad in Kirchgellersen schon 
seit mehreren Jahren eine hervorragende Qualität des Wassers gewährlei-
sten konnte. Das eingeführte System des konstanten Wasseraustausches 
über unsere chemiefreie Klärung sowie die konsequente 14-tägige Über-
wachung des Wassers durch öffentliche Stellen konnte gewährleisten, dass 
zu jedem Zeitpunkt in dieser Saison das Badewasser von höchster Qualität 
war. Der Aushang im Naturbad hat dieses Ergebnis immer wieder aufs Neue 
bewiesen.
Dies Naturbad wird nun seit 2004 ehrenamtlich betreut und betrieben 
und auch in diesem Jahr wurden die beiden Vorstandsmitglieder Thomas 
Braatz und Ralf Lemke in ihren Ämtern bestätigt. Die Gemeinden in der 
Samtgemeinde Gellersen haben uns dabei immer zur Seite gestanden und 
uns geholfen, wenn einmal wieder größere Investitionen erforderlich wa-
ren, um das Naturbad am Leben zu erhalten. Auch in diesem Jahr konnte 
der Verein erneut Zuschüsse von den Gemeinden für notwendige Ersatz-
Investitionen nutzen, da hierfür die eigenen Einnahmen nicht ausreichen.
Wichtig ist auch in diesem Jahr wieder die helferische Unterstützung für 
die Säuberung des Naturbades am 08.04.2017. Hierzu laden wir alle In-
teressierten ein, bei der Grundsäuberung Hand anzulegen. Für Frühstück 
und Mittagessen in geselliger Runde wird garantiert.
Nach gut 2 Stunden konnte diese Mitgliederversammlung wie gewohnt mit 
positiven Ergebnissen beendet werden.

Leo W. Tristram

Erster Vorsitzender der Oldtimerfreunde Kirchgellersen e.V. im Amt bestätigt
Am 09.02.2017 fand die 3. Jahreshauptversammlung der Oldtimerfreunde 
Kirchgellersen e.V. statt.
Die Mitglieder trafen sich beim Griechen in Kirchgellersen. Der Vorstand 
führte gemeinsam durch die Versammlung. Im Jahresbericht ging der 
erste Vorsitzende, Jens Böttcher, auf die Aktivitäten des letzten Jahres 
ein. Jürgen Hövermann berichtete ausführlich über das vergangene Oldti-
mertreffen. Der Verein kann trotz seiner Gründung vor 3 Jahren bereits auf 
eine 13-jährige Erfahrung bei der Organisation des Treffens zurückblicken. 
„Seit Beginn steht Jens Böttcher an der Vorstandsspitze“, blickte Hans-
Jürgen Godtknecht (2. Vorsitzender), der die Leitung der Versammlung 
beim Tagesordnungspunkt Wahl des 1. Vorsitzenden übernahm, zurück. 
Die Versammlung folgte einstimmig dem Vorschlag des Vorstandes und 
bestätigte Jens Böttcher im Amt.
Dieser machte kein Geheimnis daraus, dass er sich sehr über die erneute 
Wahl freute und den Verein mit gleichem Engagement, wie in den vergan-
genen Jahren, weiter führen will. „Wenn man so viele tolle Menschen und 
Unterstützer des Oldtimertreffens in Kirchgellersen um sich herum hat, 
dann ist die Führung dessen eine Freude!“ Mit diesen Worten nahm Jens 
Böttcher die Wahl an.
Ebenfalls im Amt bestätigt wurde Jürgen Hövermann, der es sich trotz 
seines Amtes des Bürgermeisters und der damit verbundenen Arbeit nicht 
nehmen ließ, den Vorstandsposten als 3. Vorsitzender weiter mit Leben 
zu erfüllen.
Seine Frau Irmtraut wurde für die kommenden 2 Jahre als Kassenprüferin 
gewählt.

Nach dem Jahresbericht und dem Kassenbericht von 2016 gab der Vorstand 
bereits einen Ausblick auf 2017. So wurden erste Details zum Oldtimertref-
fen am 03.09.2017 bekannt gegeben. In diesem Jahr sollen die Oldtimer 
bei der Wahl der Kernthemen wieder stärker in den Mittelpunkt gerückt 
werden. Ergänzt werden die geplanten Vorführungen durch moderne Tech-
nik im Vergleich. Als Kernthemen 2017 stehen Grünland und Mais fest. 
Wer mit alten Geräten oder Maschinen zu diesen Themen etwas beitragen 
kann und möchte, der ist herzlich eingeladen, sich telefonisch oder unter 
info@oldtimerfreunde-kirchgellersen.deinfo@oldtimerfreunde-kirchgellersen.de an den Vorstand zu wenden.

Jens Böttcher

Kiosk Betreiber 
im Naturbad Kirchgellersen gesucht

Wir suchen ein freundliches „Pärchen“, welches gemeinsam den Ki-
osk im Naturbad eigenständig bewirtschaftet. Der Verein unterstützt 

den Betreiber mit Rat und Logistik.

Wer Interesse hat, kann sich auf der Homepage des Vereins 
www.naturbad-kirchgellersen.dewww.naturbad-kirchgellersen.de melden oder den Vereinsvorstand 
(04135 870 100) anrufen. Wir sind gerne bereit, individuelle Wün-

sche in Betracht zu ziehen.

Der Vorstand

Sonstiges
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Flohmarkt „Rund um HAUS*HOF*GARTEN“ 
Am Sonntag, 23.04.2017, fi ndet von 11:00 bis 14:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle Westergellersen unser diesjähriger Flohmarkt „Rund um 
Haus*Hof*Garten“ statt.
Wir freuen uns über den großen Zuspruch des ersten „Garten-Flohmarkt“ 
im letzten Jahr, Besucher aus dem ganzen Landkreis und über die Grenzen 
hinaus kamen zu unser Veranstaltung. Über Interessierte und Mitwirkende 
freuen wir uns, damit diese Veranstaltung seinen festen Platz im Ort be-
kommt. 
Der Frühling ist da! Die Tage werden länger, der Garten lädt ein und das 
Haus will „erleichtert“ werden. Sicher schlummern in „Haus*Hof*Garten“ 
noch Schätze, die sich lohnen auf unserem Flohmarkt angeboten zu wer-
den.
Liebe Gartenfreunde und Hobbygärtner habt ihr Lust und Zeit, bei uns 
Pfl anzen und Ableger, die ihr in euren Gärten zu viel habt, anzubieten oder 
untereinander zu tauschen? Gerne können auch Hausratsdinge angeboten 
werden, Gartenwerkzeug oder Dekoration, welche sicher neue Besitzer fi n-
den; das eine oder andere Schnäppchen wartet.
Meldet euch für unseren Flohmarkt an; wir haben Tische für 5,00 € an-
zubieten.
Bitte mit Anmeldung unter E-Mail: kontakt@kulturverein-westergellersen.kontakt@kulturverein-westergellersen.
de oder unter Tel.  04135 8099930.
Eine Cafeteria bietet kleine Erfrischung, Kaffee, Kuchen und Snacks an. 
Kommt vorbei, der Kulturverein Westergellersen und alle Anbieter freuen 
sich!

Heike Caspers-Rechin

Jahreshauptversammlung
Am 28.01.2017 fand unsere Jahreshauptversammlung 
in der Spanferkelbraterei statt. Die 2. Vorsitzende Karola 
Perschall leitete die Versammlung. 48 Mitglieder waren an-
wesend. Das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2016 
wurde vom Schriftführer Reinhard Mennrich und der Kas-
senbericht vom Kassenwart Arno Brinkmann vorgetragen. 
Es gab keine Beanstandungen. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. 
Zur zweiten Kassenprüferin ist Kerstin Grönwall gewählt worden. Erster 
Kassenprüfer bleibt Siegfried Perschall noch für ein Jahr. 
Nach der anschließenden Vorstandswahl setzt sich der Vorstand wie folgt 
zusammen:
1. Vorsitzende: Karola Perschall, 2. Vorsitzende: Sabine Peters, 3. Vor-
sitzender: Manfred Schütte, Kassenwart: Arno Brinkmann, Schriftführer: 
Reinhard Mennrich. 
Nach einer Vorschau auf unsere Aktivitäten in 2017 hat die 1. Vorsitzende 
Karola Perschall die Sitzung geschlossen.
Anschließend wurde bei einem leckeren Essen noch ausgiebig geklönt.

Reinhard Mennrich

Weitere Termine:
• Ostermontag, den 17.04.2017, Osterfrühstück um 10:00 Uhr 

in der Spanferkelbraterei
Kartenkauf ist nur am Donnerstag, den 06.04.2017, 
von 17:00 bis 19:00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus möglich!

• Montag, den 01.05.2017, Maibaumfest ab 11:00 Uhr 
auf dem Schmiedeberg
Unsere Gemeinde Südergellersen und die SÜDERGELLERSER Dorfge-
meinschaft haben wieder ein interessantes Unterhaltungsprogramm 
vorbereitet.

• Sonntag, den 21.05.2017, 13:00 Uhr, historische Fahrradwander-
tour. Gemeinsam mit der SÜDERGELLERSER Dorfgemeinschaft, dem 
Samtgemeindearchivar Lutz Tetau und dem Kreisarchäologen Dietmar 
Gehrke werden wir unser historisches Dorf und die nähere Umgebung 
erkunden. Treff und Start ist das Dorfgemeinschaftshaus.
Bitte bis zum 01.05.2017 per E- Mail (gemeinde@suedergellersen.degemeinde@suedergellersen.de) 
oder telefonisch unter 04135 288 anmelden.

Reinhard Mennrich 

Faslam 2017
Am 11.02.2017 fand das alljährliche Schnorren der Südergellerser Dorf-
jugend statt. Gestartet sind wir um 8:30 Uhr beim gemeinsamen Stiefel-
trinken. Es wurde noch einmal das Lied geprobt, damit auch die neuen 
Faslamsbrüder im Takt sind. Sehr erfreulich war, dass wir wieder ein paar 
Jüngere in unseren Reihen begrüßen konnten. Die Gruppenstärke reichte 

aus, um morgens mit zwei 
Gruppen zu starten. Beim 
Schnorren von Haus zu 
Haus sollen die Winter-
geister vertrieben werden, 
im Gegenzug erhalten die 
Faslamsbrüder dann eine 
Stärkung in Form von 
Getränken, Eiern, Süßig-
keiten oder etwas Geld für 

das gemeinsame Mittagessen. Die morgendlichen Temperaturen haben uns 
mal wieder sehr viel abverlangt, sodass eine Stunde aufwärmen bei gutem 
Essen zum Mittag in der Spanferkelbraterei genau richtig war. Anschlie-
ßend haben wir unsere Tour fortgesetzt und versucht, alle Haustüren des 
Dorfes zu erreichen. Dies ist bei stetig wachsender Einwohnerzahl immer 
schwieriger. Nach Einbruch der Dunkelheit haben wir das Schnorren been-
det und den Tag gemeinsam beim Pizzaessen im Feuerwehrhaus ausklingen 
lassen. Wir bedanken uns noch einmal ganz herzlich bei allen Spendern 
und wünschen ein gutes Jahr 2017. 
Alle Faslamsbrüder leben so wie ich und du - Ihre Südergellerser Dorfju-
gend

Morten Ehlers

Heimat + Kultur

  „Flohmarkt und  
 
Pflanzenbörse“  23.04.2017 

 

 

 
 

 

Sonntag, 23. April 2017, 11:00-14:00 Uhr 

 Mehrzweckhalle / Clubraum Westergellersen 
 

Es können Dinge aus Haushalt und Garten  

angeboten werden. 

  

  

 

Eine Cafeteria bietet Getränke und Snacks. 

Wir freuen uns! 
__________________________________________________________________________ 

Info und Anmeldung/Tischvergabe unter: kontakt@westergellersen.de  

oder Heike Caspers-Rechin 04135-8099930 

 

Gartenwerkzeug Hausrat 

Dekoration Pflanzen und 
Ableger 

Kulturverein Westergellersen e.V.

Heimat- und Kulturvereine

34



Gemischter Chor ReppenstedtGemischter Chor Reppenstedt

Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende Burkhard Edler begrüßte auf der diesjährigen Jahres-
hauptversammlung alle erschienenen aktiven und fördernden Mitglie-
der des Chores, nebst Chorleiterin Monika Grade, den Bürgermeister der 
Gemeinde Reppenstedt Peter Bergen sowie den Vorsitzenden des Kreis-
Chorverbandes Hermann Kahle. Die Tagesordnung wurde allen Mitgliedern 
vorher zugestellt und einstimmig genehmigt.

Bürgermeister Peter Bergen überbrachte die Grüße der Gemeinde Reppen-
stedt und von Josef Röttgers für die Samtgemeinde Gellersen jeweils mit 
einem kleinen Flachgeschenk. Er lobte die vielfältige kulturelle Arbeit und 
die Auftritte des Chores, wobei ihm persönlich unser Adventskonzert be-
sonders gefallen hat. Danach trat er dem Chor als förderndes Mitglied bei.
Hermann Kahle erwähnte in seiner Grußbotschaft, dass er immer gern 
nach Reppenstedt kommt und sich freut, in der heutigen schwierigen Zeit, 
hier einen starken Chor, der mit Idealismus und spürbarer Freude arbeitet 
und eine gute Chorleiterin hat, aber auch, dass bei der JHV immer der 
Bürgermeister oder Ratsherren mit anwesend sind, welches leider nicht 
überall so ist, wie hier. Er betonte, dass er wieder einige Mitglieder später 
besonders ehren und auszeichnen wird.
Burkhard Edler bedankte sich für die Grußworte und die Spenden und hielt 
dann einen Rechenschaftsbericht für das Chorjahr 2016. Zu Jahresbeginn 
hatte der Chor 47 aktive Sängerinnen und Sänger, 32 fördernde Mitglieder, 
und 2 Ehrenmitglieder. In 2016 verstärkte sich der Chor um weiter 4 aktive 
und 5 fördernde Mitglieder, bei 3 Austritten. Es fanden 51 Chorproben 
statt, davon 4 Seminare für Stimmbildung und 2 Generalproben. Aufgetre-
ten ist der Chor bei dem Benefi zkonzert zu Gunsten des Kindergartens der 
Kirche, bei dem Plattdeutschen Wertungssingen in der Winsener Stadthal-
le, bei den Feierlichkeiten am Volkstrauertag, bei unserem traditionellen 
Adventskonzert in der Kirche sowie 2x auf dem Weihnachtsmarkt in Lüne-
burg und im Altenheim Domizil in Lüneburg. Weiter fand, wie alljährlich, 
die Grillparty in Böhmsholz statt, eine Tageschorfahrt nach Plön sowie un-
sere Weihnachtsfeier im Blauen Salon. Sonderauftritte hatte der Chor auf 
einer goldenen Hochzeit in Artlenburg, und bei der diamantenen Hochzeit 
von Heide und Franz Scheunemann sowie bei der Trauerfeier von Klaus 
Olshof.
Die Chorleiterin Monika Grade bezeichnete das Jahr 2016 als ein erfolg-
reiches Sängerjahr mit einem großen Spagat zwischen dem kirchlichen 
Benefi zkonzert, dem Plattdeutschen Wertungssingen, dem Singen zum 
Volkstrauertag und die weihnachtlichen Auftritte mit unserem Advents-
konzert. Der Chor könne für die geleistete Arbeit stolz sein. Sie lobte be-
sonders die guten Besuche bei den Chorproben und deren Wichtigkeit als 
Voraussetzung für gute Chorauftritte. Auch für dieses Jahr sind bereits 
wieder verschiedene Auftritte geplant. So unser Sommerkonzert am 18. 
Juni 2017 in der Kirche unter dem Motto „Miteinander - Füreinander“ mit 
Schlagern und Oldies und vielen Liedern zum Mitsingen. Hierzu folgt in der 
nächsten Ausgabe von „Gellersen - Heute & Morgen“ mehr Information.
Die Kassenwartin Margarete Buchholz verlas den Kassenbericht für 2016. 
Die Kasse wurde von Dorothea Eckloff und Peter Treder geprüft und alles 
für in Ordnung befunden. 
Uwe Jepsen als Vergnügungs- und Kulturwart gab einen Bericht des letz-
ten Jahres zum Grillfest, der Chorfahrt und der Weihnachtsfeier ab und hat 
für dieses Jahr wieder eine Chorfahrt vom 20. bis 23.08.2017 ins Erzgebir-
ge nach Oberwiesenthal ausgearbeitet und vorgestellt. Auch hierzu erfolgt 
in der nächsten Ausgabe Näheres.
Auf Antrag von Dorothea Eckloff wurde der Kassenwartin einstimmig Ent-
lastung erteilt, und auf Antrag von Heide Scheunemann wurde dem Ge-
samtvorstand für 2016 auch einstimmig Entlastung erteilt.
Die Neuwahlen ergaben: Zum 1. Vorsitzenden wurde wieder Burkhard Edler 
vorgeschlagen und ohne Gegenstimme gewählt. Als Kassenwartin wurde 
Margarete Buchholz vorgeschlagen und ebenfalls ohne Gegenstimme wie-
der gewählt. Auch Uwe Jepsen erging es nicht anders. Er wurde vorge-
schlagen und in seinem Amt bestätigt und einstimmig wiedergewählt. Als 
neuer Kassenprüfer wurde Wolfram Eckloff als Ersatz einstimmig gewählt. 
Die anderen Vorstandsmitglieder stehen erst im nächsten Jahr wieder zur 
Wahl. 

Geehrt wurden durch Hermann Kahle und Burkhard Edler mit Ehrenzeichen 
des Chorverbandes Niedersachsen/Bremen CVNB und dem Chor mit Urkun-
de und einer Flasche Wein vom Chor folgende Mitglieder:
• Edith Bednarz als aktive Sängerin für 40 Jahre in Gold vom CVNB
• Heino Diekjobst als aktiver Sänger für 25 Jahre in Silber vom CVNB
• Hans-Dieter Haase als aktiver Sänger für 10 Jahre in Bronze vom CVNB
• Horst Bednarz als förderndes Mitglied für 40 Jahre in Gold vom CVNB
• Renate Pankalla als förderndes Mitglied für 10 Jahre in Bronze vom CVNB
• Hans-Heinrich Warnecke als förderndes Mitglied für 10 Jahre in Bronze 

vom CVNB 
Den nicht anwesenden Jubilaren werden die Nadeln, Urkunden und Prä-
sente noch persönlich übergeben.
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden noch weitere Termine von Chor-
proben und Stimmbildungen besprochen. Auch ein Grillabend in Böhms-
holz ist wieder in der Planung. Die weiteren Termine und Auftritte werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Vorbereitungen laufen schon jetzt für das 
Jahr 2018, wenn der Chor mit einem großen Konzert sein 50-jähriges Be-
stehen feiern will. Dafür ist bereits der 23.06 2018 vorgesehen.
Arno Schade regte an, dass sich die Vereine in Gellersen für Veranstal-
tungen terminlich besser abstimmen sollten, damit es möglichst nicht zu 
Überschneidungen kommt. Vereine in der Samtgemeinde sollten sich ge-
genseitig unterstützen und nicht Konkurrenz machen. Dieses käme allen 
Vereinen zu Gute. 
Burkhard Edler bedankte sich bei allen Teilnehmern für ihr Kommen und 
den guten Verlauf der Versammlung und beendete diese um 21:28 Uhr.

Arno Schade

Singen, Tanzen und Theater

v. l.: Burkhard Edler (1. Vorsitzender), Hermann Kahle (Vorsitzender 
des Kreis-Chorverbandes), Edith Bednarz, Horst Bednarz, Karin 

Schröter (2. Vorsitzende), Heino Diekjobst und Hans-Dieter Haase

FRÜHLINGSERWACHEN 
IM GARTEN

Inspektion, Reparatur 
sowie Verleih von  

Motor-Gartengeräten

20172017
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Heimat + Kultur

Gospelchor St. LaurentiusGospelchor St. Laurentius

Come together/Halleluja
Der Gospelchor Laurentius Kirchgellersen lädt herzlich ein zu seinem Früh-
jahrskonzert am 21. Mai 2017 um 17:00 Uhr in der St. Laurentius Kirche. 
Das Programm steht unter dem Motto: Come together/Halleluja. Und das 
nicht ohne Grund! Sie dürfen an diesem Abend gleich zwei Chöre erleben, 
die ein mitreißendes, interessantes Programm zusammengestellt haben. 
Wir freuen uns, dass wir die „Gospel Voices“ aus Embsen unter der Leitung 
von Ingrid Lönngren in unserer Kirche als Gäste begrüßen dürfen und auf 
das gemeinsame Musizieren. 
Bereits am Samstag, 20. Mai 2017 um 19:00 Uhr können Sie beide Chöre in 
der Kirche in Embsen erleben.
Herzliche Einladung an alle Musikinteressierte und Freunde von rhyth-
mischer, aber auch zu Herzen gehender Gospelmusik. Wir freuen uns auf 
Sie! Der Eintritt ist frei.

Christa Strüber

20 Jahre für die Reppenstedter Danzlüüd
In diesem Jahr feiern die Reppenstedter Danzlüüd ihr 25-jähriges Jubilä-
um. Aber auch seit 20 Jahren kümmern sich der erste Vorsitzende Herbert 
Hesse und die Tanzleiterin Angelika Hesse (Lehrerin) um das Wohl und 
Wehe der Gruppe. Ihre Tanzbegeisterung und ihr Engagement trugen dazu 
bei, dass die Gruppe nun schon über so viele Jahre begeistert und erfolg-
reich aktiv ist.

Jetzt wird schon mal kräftig geübt für die Auftritte beim Welttanztag in Lü-
neburg am 29.04.2017. Dort stellt sich die Gruppe vor, zunächst bei einem 
Auftritt An der Münze/Schröderstraße und anschließend in den Räumen 
der Tanzschule Beuss mit einem bunten Vorführ- und Mitmachprogramm. 
Am 01.05.2017 folgt dann der Auftritt beim Maibaumfest in Südergeller-
sen. Dort soll wieder der traditionelle Bändertanz gezeigt werden, der vie-
lerorts am 1. Mai - selbst in Amerika - zu sehen sein wird.
Der geplante Jahresausfl ug führt die Gruppe in diesem Jahr auf die Nord-
seeinsel Helgoland. Anlässlich des Jubiläumsjahres sind noch weitere Ak-
tivitäten geplant.
Aber das Wichtigste für die Gruppe ist das gemeinsame Tanzen. Bei den 
Übungsabenden sind oftmals 20 Tänzer und Tänzerinnen dabei. Es werden 
traditionelle deutsche und internationale Tänze getanzt. Man betätigt sich 
sportlich und hat Spaß dabei.
Falls Interesse besteht, die Übungsabende bieten jedem die Möglichkeit, 
sich zu informieren und das Tanzen auszuprobieren. Voraussetzung sind 
lediglich Spaß am Tanzen und Freude an der Bewegung. Mittänzer sind 
jederzeit herzlich willkommen.
Übungsabend: Montag 20:00 Uhr Blauer Salon (Gellersenhalle/Eingang 
Jugendzentrum).
Infos unter www.reppenstedter-danzlueued.dewww.reppenstedter-danzlueued.de oder Tel. 04131 45822.

Angelika Hesse

Gospel Voices Embsen

Gospelchor Laurentius

Termine 2017
Ausgabe Redaktionstermin Verteilung

Juni 15.05. 03./04.06.
August 18.07. 05./06.08.
Oktober 12.09. 30.09/01.10.
Dezember 14.11. 02./03.12.

"Gellersen Heute und Morgen" 
erscheint alle 2 Monate in einer 

Auflagenhöhe von 5.900 Exemplaren.
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Einladung zu den nächsten Veranstaltungen
• Das „Green“ schnuppern, LandFrauen schlagen sich durch!

Schnuppergolfen am Samstag, den 22.04.2017, um 10:00 Uhr 
am Golfplatz in Luhdorf/Winsen. 
Die Kosten betragen 17,00 € und die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen bei Kim Nitsche (Tel. 04135 8096577)

• „Der Nachtwächter und seine Frau“
Stadtführung am Freitag, den 09.06.2017, in Lüneburg
Die Kosten betragen 10,00 € und die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen bei Erika Meyer (Tel. 04131 61840)

• Junge LandFrauen
Die jungen LandFrauen unternehmen eine Kanutour auf der Luhe 
mit anschließendem Grillen am Samstag, den 20.05.2017. Start ist 
um 10:00 Uhr in Luhmühlen. Die Kosten betragen 15,00 € für die 
Kanutour.
Anmeldungen bis zum 15.04.2017 bei Irmtraud Hövermann, 
Tel. 04135 265

Irmtraud Hövermann 

Jahreshauptversammlung des LandFrauenver-
eins Kirchgellersen
Auf ihrer Jahreshauptversammlung am 14.03.2017 konnten die Land-
frauen 22 neue Mitglieder in ihren Reihen willkommen heißen.
Mit großem Lob für ihren Einsatz und ihre Tatkraft in den vergangenen 
zwölf Jahren ist Annette Kammeier aus Südergellersen nun aus dem 
Vorstand ausgeschieden. Neu an der Spitze ist Irmtraud Hövermann aus 
Kirchgellersen. Sie hatte bisher das Amt der zweiten Vorsitzenden inne 
und übernimmt nun die Verantwortung für die Geschicke der Kirchgellerser 
Landfrauen. Kim Nitsche aus Kirchgellersen steht ihr dabei als neue zweite 
Vorsitzende zur Seite.
Die 113 anwesenden LandFrauen bestätigten auf ihrer Jahreshauptver-
sammlung außerdem Anke Jungblut als Kassenwartin, Marianne Ferner als 
2. Schriftführerin sowie Christel Böhnke und Heike Putensen als Beisitze-
rinnen. Nicole Dethlefs und Marion Baumgarte wurden als Beisitzerin und 
1. Schriftführerin neu in den Vorstand gewählt.

Machen Sie mit im LandFrauenverein!
Gäste sind jederzeit willkommen!

Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.landfrauen-kirchgellersen.de

E-Mail: info@landfrauen-kirchgellersen.de

Neuer Vorstand, vorne: Irmtraud Hövermann, Kim Nitsche, 
oben: v. l. Heike Putensen, Christel Böhnke, Nicole Dethlefs, 

Anke Jungblut, Marianne Ferner und Marion Baumgarte

ehemalige Vorstandsmitglieder: 
Marlies Engel, Renate Freudenreich, Annette Kammeier, 

Heike Müller und Birgit Kammler

Jubilare vorne (v. l.): für 50-jährige Mitgliedschaft Lieschen Dittmer, 
Marga Lübberstedt und Amanda Schmidt, stehend von links: Kim 

Nitsche (Stellvertretende Vorsitzende), für 40-jährige Mitgliedschaft 
Käthe Jokubeit und Hulda Gerdau, für 50-jährige Mitgliedschaft Monika 
Rüter, für 25-jährige Mitgliedschaft Christel Könemann, Anne Brügge-
mann und Irmtraud Hövermann. Nicht auf dem Foto: Elsa Jokubeit (50 
Jahre), Inge Lübberstedt (40 Jahre), Marianne Meyer (40 Jahre), Rita 

Tödter (25 Jahre) und Leonore Dittmer (25 Jahre)
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Jahreshauptversammlung
Während dieser Jahreshauptversammlung wurden langjährige Mitglieder 
von dem Geschäftsführer des DRK Kreisverbandes, Matthias Körte, und der 
Vorsitzenden des Ortsvereins, Wildtraud Harbarth, geehrt und bekamen 
neben einer Urkunde und einer Ehrennadel eine Azalee als Dank für ihre 
Treue. Seit 25 Jahren im Ortsverein sind Gertrud Otte und Else Wedekind, 
40 Jahre Mitglied sind Irmtraud Gerdau und Ursula Stelter und schon seit 
50 Jahren Mitglied im DRK Ortsverein sind Ilse Gehrhus, Inge Hilsen, Mag-
da Lemke, Christa Lübben und Anneliese von der Heide. 
Als Ehrengäste anwesend waren der Geschäftsführer des DRK Kreisver-
bandes Matthias Körte, der Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers, 
der Bürgermeister Jürgen Hövermann und die Vertreter des Sozialver-
bandes Marit Wulf, Hinrich Gehrmann und Peter Scholz. Alle Redner lobten 
die ehrenamtliche Arbeit und dankten dem Vorstand und den Mitgliedern 
des Ortsvereins für die Unterstützung der wichtigen Arbeit des Roten 
Kreuzes.
Nachdem das Protokoll 2016 ohne Gegenstimmen und Enthaltungen ge-
nehmigt wurde, stellte die Schatzmeisterin Renate Petersen den Kassen-
bericht vor und der Vorstand wurde entlastet. 
Das Jahresprogramm 2017 wurde kurz vorgestellt, bevor zusammen 
Schwarzwälder Kirschtorte und Apfelbutterkuchen verzehrt wurden, um 
so gestärkt den Klängen von Noordlücht - auch mit Liedern zum Mitsingen 
- zu lauschen.

Erste Blutspende
Zu der ersten Blutspende kamen aufgrund der Grippewelle zwar nicht so 
viele Spender wie gewöhnlich, dennoch war es wieder ein schönes Mit-
einander und wir konnten auch wieder Mehrfachspendern danken, ohne 
die eine Versorgung von verletzten und kranken Menschen nicht möglich 
wäre. Wer in diesen Kreis der Solidargemeinschaft aufgenommen werden 
möchte, braucht nur ein klein wenig Mut, etwa eine Stunde Zeit und einen 
gültigen Personalausweis (oder Führerschein/Reisepass). Auch als etwas 
älterer Mensch kann man noch Erstspender werden (bis 64 Jahre).
Die nächste Blutspende in Kirchgellersen fi ndet am 23.05.2017, von 15:00 
bis 20:00 Uhr in der Grundschule statt. Zusätzlich zu dem üppigen Buffet 
wird auch gegrillt!

Kinobesuch am 19. April 2017
Gezeigt wird dieses Mal exklusiv für die angemeldete Gruppe „Willkommen 
bei den Hartmanns“ und die Abfahrtzeiten des Busses sind:
16:45 Uhr Südergellersen, Kriegerdenkmal
17:00 Uhr Kirchgellersen, Apotheke
17:15 Uhr Reppenstedt, Porthhof

Tagesfahrt nach Hamburg am 16. Mai 2017
Diese Fahrt musste aus organisatorischen Gründen verlegt werden vom 
17.05.2017 auf den 16.05.2017!! Geboten wird eine Stadtrundfahrt zu 
Land und zu Wasser, möglich ist ein Besuch der Plaza der Elbphilharmonie 
und auf dem Rückweg gibt es Kaffee und Kuchen im Hofkaffee Löscher in 
Hoopte. Abfahrtzeiten:
7:45 Uhr Heiligenthal
7:55 Uhr Kirchgellersen, Heiligenthaler Straße
8:00 Uhr Kirchgellersen, Schmiede
8:15 Uhr Reppenstedt, Porthhof

Reise nach Tirol vom 11. bis 16. Juni 2017
Die Reise ist ausgebucht.

Radtour am 19. Juli 017
Hierfür werden noch Anmeldungen von Wildtraud Harbarth entgegen ge-
nommen unter Tel. 04135 477. Wir werden die Straßenfarm in Bahlburg 
besichtigen.

Jubiläumsfeier am Mittwoch, 06. September 
2017
Statt wie im Programm angekündigt am 13.09.2017 werden wir nun am 
Mittwoch, 06.09.2017 ordentlich feiern, dass es den DRK Ortsverein schon 
seit 100 Jahren gibt und er immer noch wächst und gedeiht. Wer sich 
anmelden oder beitreten möchte, kann sich gern bei Wildtraud Harbarth 
erkundigen unter Tel. 04135 477 und E-Mail:  w.harbarth@gmx.dew.harbarth@gmx.de oder - 
falls bekannt - bei den Ortsvertrauensfrauen des Ortsvereins, die sich sehr 
liebevoll um die Mitglieder in ihrem Zuständigkeitsbereich kümmern.
Allen Lesern wünscht der DRK Ortsverein Kirchgellersen einen wunder-
vollen Frühling!

Ihr DRK Ortsverein Kirchgellersen

Die langjährigen Mitglieder des DRK Ortsvereins Kirchgellersen, die ge-
ehrt wurden (v. l.): sitzend: Inge Hilsen (50 Jahre Mitgliedschaft), Magda 
Lemke (50 Jahre), Anneliese von der Heide (50 Jahre), stehend: Ursula 
Stelter (40 Jahre), Gertrud Otte (25 Jahre), Christa Lübben (50 Jahre)

Folgenden Spendern dankte der DRK Ortsverein für ihre langjährige Treue 
und ihre vielen lebensrettenden Spenden am 26.01.2017 (v. l.): Wildtraud 

Harbarth vom DRK Ortsverein Kirchgellersen, Christel Jürgens 100 x, 
Michael Ochmann 100 x und Oliver Adebar 60 x mit seinen Kindern

135 x 70 mm

90 x 70 mm

Thema: Zitat
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Monatstreffen am 11. Januar 2017
Unser erstes Monatstreffen hatten wir am 11.01.2017 mit einem Vortrag „ 
Was ist ein Defi brillator“. Frau Ostermann vom DRK Kreisverband Lüneburg 
erklärte uns sehr aufschlussreich, wie man im Notfall „Erste Hilfe „ leisten 
kann. Alle hörten sehr interessiert zu und einige wurden bei den vorge-
führten Beispielen eingebunden. Die Begeisterung war groß, als der Defi  
vorgeführt wurde und Interessierte folgten den Anweisungen des Defi s, 
Frau Ostermann erwähnte noch, dass man immer den Hinweisschildern 
folgen soll, um den Defi -Standort zu fi nden.  Mit einem begeisterten Ap-
plaus wurde Frau Ostermann verabschiedet und ein gelungener Nachmit-
tag ging zu Ende.

Die Polizei - Dein Freund und Helfer 
Das Treffen im Februar stand unter dem Motto: Kennen Sie schon Herrn 
Kratzke? Herr Polizeihauptkommissar Heinke zeigte uns mit seiner Pup-
penbühne Beispiele, wie sich ältere Menschen vor Betrügern, wie z. B. dem 
Enkeltrick, Haustürgeschäfte oder merkwürdigen Werbefahrten schützen 
können.
Auch bei Telefonanrufen ist Vorsicht geboten. Nie mit ja antworten. Den 
Hörer gleich wieder aufl egen. Mit seinen humorvollen, warnenden Bei-
spielen konnte Herr Heinke mit seinen Puppen die Zuhörer begeistern. Im 
Zweifelsfall lieber die Polizei anrufen (110). Es wurden von den Zuhörern 
viele Fragen gestellt und von Herrn Heinke sehr verständlich beantwortet. 
Vor Dieben ist man nie sicher! Herr Heinke und seine Puppen wurden mit 
viel Beifall verabschiedet. Es war für alle ein lehrreicher Vortrag und alle 
gingen gut informiert nach Hause.

Fasching am 1. März 2017
Am 01.03.2017 feierten wir Fasching. Für die musikalische Unterhaltung 
sorgten „Die Bewicker Harmonikanten“. Beim Kaffeetrinken spielten sie 
Tischmusik. Nach einer kurzen Pause ging es dann schwungvoll weiter. Es 
wurde geschunkelt und auch viel gesungen. Ein lustiger Nachmittag ging 
zu Ende und wir machten uns frohgelaunt auf den Heimweg. 

Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, 26.04.2017 von 15:00 bis 20:00 Uhr 

in der Aula der Grundschule Reppenstedt. 
Von 16:00 bis 19:00 Uhr bieten wir Kinderbetreuung an.

Der Vorstand des DRK Ortsvereins Reppenstedt

DRK Ortsverein Reppenstedt

Jahreshauptversammlung am 25. Januar 2017
Gut besucht war die Jahreshauptversammlung am 25.01.2017 im Clubraum 
der Mehrzweckhalle. Der DRK Ortsverein Westergellersen konnte als Gäste 
die 2. Vorsitzende des Kreisverbandes, Sabine Barbara Otto, den Samt-
gemeindebürgermeister Josef Röttgers, sowie Westergellersens Bürger-
meister Hans-Jürgen Nischk begrüßen. Sie richteten Grußworte an die 
Versammlung. Die 1. Vorsitzende Gesa Geselle berichtete, dass der Verein 
seit nunmehr 17 Jahren das Projekt „Klasse 2000“  an der Westergeller-
ser Grundschule unterstützt, außerdem bekam der Kindergarten zu Weih-
nachten Bilderbücher. Einen kurzen Überblick über die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres gab die 2. Vorsitzende Renate Scheele, Katrin Theuer 
berichtete über die Seniorengymnastikgruppe und Gesa Geselle über den 
Seniorennachmittag. Gut besucht ist auch immer der Spielenachmittag. 
Den Kassenbericht legte Kassenwartin Hannelore Meyer vor. Es gab keine 
Einwände und der Vorstand wurde einstimmig entlastet.
Frau Otto nahm die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft im Deutschen 
Roten Kreuz vor. Ingeborg Burmester wurde für 40-jährige Mitgliedschaft 
geehrt und Anne Brüggemann für 25-jährige Mitgliedschaft. Sie bekamen 
Urkunden und Ehrennadeln.

Der neue Vorstand (v. l.): Sonja Meyer, Gesa Geselle, Rita Adams, die 
bisherige Kassenwartin Hannelore Meyer, Renate Scheele, Ingetraut 
Reinke, Gudrun Stehr, Elke Widowski, Sabine Barbara Otto vom KV

Jahreshauptversammlung am 8. Februar 2017
Die Jahreshauptversammlung im Februar verlief reibungslos und wir konn-
ten eine 2. Vorsitzende gewinnen. Frau Katharina Steinhauer(Bild) wird 
für ein Jahr das Amt übernehmen. Der bisherige Vorstand unter der Füh-
rung von Hannelore Ortstein wird die 
Geschicke des DRK Ortsvereins auch 
weiterhin in die Hand nehmen. Im Jahr 
2018 wird dann der neue Vorstand kom-
plett gewählt.
Das Programm sowie die vorgesehenen 
Aktivitäten/Ausfl üge für 2017 wurden 
von der 1. Vorsitzenden vorgestellt. 
Entsprechende Mitteilungen erfolgen 
dann jeweils zu gegebener Zeit in der 
Tagespresse. 
Der Samtgemeindebürgermeister, Herr 
Röttgers, hat uns dann anhand eines 
Vergleiches mit einer Familie erklärt, 
was denn Politik bedeutet.
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken 
mit leckerer Buchweizentorte und Käse-
schnittchen wurde uns auf amüsante Weise die Herstellung von Berlinern 
von Marie und Erna offeriert. Die Sammelaktion von gebrauchten bzw. ab-
gelaufenen Verbandskästen,verlief sehr erfreulich. Wir danken allen Spen-
dern und planen eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Weitere Termine 
• Frühstück am 30.05.2017 um 9:30 Uhr für jedermann in der 

Spanferkelbraterei
• Versammlung am 12.04.2017 mit Kaffeetrinken und Bingo
• Am 13.05.2017 Besichtigung einer gläsernen Backstube

Ihr DRK Ortsverein Südergellersen 

Katharina Steinhauer, 
2. Vorsitzende 

Foto: Hellmut Einfeldt

DRK Ortsverein Südergellersen DRK Ortsverein Westergellersen
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Ihr Partner in sozialen Fragen
Eine starke Gemeinschaft in Ihrer Nähe
...so lautet die Titelseite unseres Info-Flyers 2017 mit dem Programm des 
Ortsverbandes Gellersen. Weitestgehend liegt er in allen frequentierten 
Geschäftsstellen von Vereinen, Institutionen und Firmen in unseren Ge-
meinden aus. Alle Bürger der Samtgemeinde sind hiermit herzlich eingela-
den zu unseren Veranstaltungen, Tagesausfl ügen und Reisen.
Und schon starten wir! Am 19. April 2017 um 17:00 Uhr wird Herr Rechts-
anwalt Martin Köhler uns mit seinem Fachvortrag zum Thema Vorsorge-
recht, Patientenverfügung und Testamentsrecht im frisch eingeweihten 
Gellersen-Haus in Reppenstedt auf den neuesten Stand bringen; für uns 
unverzichtbare Fachinformationen. Für einen Kostenbeitrag von 6,00 Euro 
pro Person sind Sie dabei.
Wer liebt nicht das Kaisergemüse? Im Mai ist Spargel-Hochsaison und das 
auch für uns. Am Samstag, den 13. Mai 2017, geht’s zum Spargelessen satt 
in die Wingst. Der ANKER-Reisebus ist reserviert und wartet auf uns. Die 
Kosten dafür liegen bei ca. 65,00 Euro pro Person. Anmeldungen zu die-
ser Fahrt nimmt gern entgegen: Marit Wulf (Tel. 04135 7343 oder E-Mail: 
wulf-loeffl er@t-online.dewulf-loeffl er@t-online.de). Eine separate Einladung erhalten unsere Mit-
glieder und Reisefreunde Anfang April mit der SoVD-Zeitung. Alle Bürger 
der Samtgemeinde sind herzlich willkommen an Bord unseres Spargel-
busses.
Unsere Mitgliederversammlung am 4. März 2017 um 15:00 Uhr im Alten 
Porthhof verlief in diesem Jahr in sehr entspannter Atmosphäre. Es stan-
den keine Wahlen auf der Tagesordnung. Vorsitzender Hinrich Gehrmann 
begrüßte etwa 80 Gäste, darunter die Bürgermeister Peter Bergen aus 
Reppenstedt, Jürgen Hövermann aus Kirchgellersen und Steffen Gärt-
ner aus Südergellersen. Samtgemeindebürgermeister Josef Röttgers und 
Bürgermeister Hans-Jürgen Nischk aus Westergellersen waren gebührend 
entschuldigt. Einen schottischen Gruß sehr unterhaltsamer Natur ließ Ma-
rit Wulf zur Entspannung einfl ießen. Sie engagierte den Dudelsackspieler 
Marc Zumsande aus Kirchgellersen. 

Höhepunkt an diesem Nachmit-
tag war die Ehrung unserer lang-
jährigen Mitglieder. 
Claus-Dieter Schmidt und Hin-
rich Gehrmann würdigten unsere 
Mitglieder mit Verbandsurkunde und -nadel sowie einem Blumenstrauß.
Den krönenden Abschluss bot der anschließende Imbiss mit deftiger Sülze 
und Bratkartoffeln sowie leckerer Rote Grütze mit Vanilleeis. 
Vorsitzender Hinrich Gehrmann und sein Vorstandsteam blicken zufrieden 
auf 8 Monate Amtszeit zurück und freuen sich auf aktive Beteiligungen an 
unserem Programm 2017.
Wir sehen uns am 19. April 2017 im Gellersen-Haus, Reppenstedt!
Mit lieben Grüßen

Marit Wulf
Schriftführerin

Sozialverband Deutschland e.V

Verabschiedet wurde die langjährige Kassenwartin Hannelore Meyer, die 
sich nach 16 Jahren nicht wieder zur Wahl stellte. Gesa Geselle dankte 
ihr für die vorbildliche Kassenführung, ihr großes Engagement in all den 
Jahren und die gute Zusammenarbeit.
Anschließend standen Wahlen zum Vorstand an. Als neue Kassenwartin 
wurde Gudrun Stehr gewählt, als neue Beisitzerin Rita Adams. Ingetraut 
Reinke als Schriftführerin und die Beisitzerinnen Sonja Meyer und Elke 
Widowski wurden in ihren Ämtern bestätigt.
Anschließend wurde das Programm für 2017 vorgestellt. Es sind wieder 
mehrere Fahrten geplant sowie Theaterbesuche und Erste-Hilfe-Kurse.
Am Mittwoch, 21.06.2017, fahren wir ins Backtheater nach Walsrode und 
sehen das Stück „Bruch zum 60. Geburtstag“, mit Kaffeetafel, Einblick in 
die Backstube und musikalischem Abschluss. Abfahrt ist um 12:00 Uhr in 
Westergellersen, die Rückkehr ist für ca. 18:45 Uhr geplant. Anmeldungen 
bitte bis 17.05.2017 bei Gesa Geselle (Tel. 04135 7081) oder Renate Schee-
le (Tel. 04135 7405). Auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.

Ihr DRK Westergellersen

Gesa Geselle u. Sabine Barbara Otto ehren Anne Brüggemann 
für 25-jährige DRK-Mitgliedschaft

v. l.: Kreisverbandschatzmeister Claus-Dieter Schmidt, Gunda Prahl (25 
Jahre), Rita Adams (10 Jahre), Sigrid Daum (25 Jahre), Elfriede Rumpel 
(60 Jahre), Michael Bandlow (10 Jahre), für Erika Schnelzer (10 Jahre): 

Ehemann Manfred Schnelzer, Vorsitzender Hinrich Gehrmann

Fon - Traditionelle Thaimassage

Schenken Sie Gesundheit,  
mit einem Geschenkgutschein von uns!

Industriestr. 19 in 21394 Kirchgellersen
Tel. 04135-820114 - Mobil 0160-99231718
www.fon-thaimassage.com

Di. - Sa. 10 - 20 Uhr, So. - Mo. Ruhetag oder Termin nach Vereinbarung

Ingeborg Burmester & Katja Ostermann GbR
Einemhofer Weg 1 • 21394 Westergellersen

www.pflegedienst-burmester.de • info@pflegedienst-burmester.de

 ☎	0 41 35 
  83 83

Wir kommen zu Ihnen,
und sind mit  ❤	dabei

Soziales + Gesellschaft
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Mittelalterlich Phantasie Spectaculum 
Das Mittelalterlich Phantasie Spectaculum (MPS) kommt am 8. und 9. 
April 2017 erneut nach Luhmühlen und eröffnet an diesem Wochenende 
seine 24. Spielsaison, die bis Anfang Oktober durch 23 Spielorte führt. 

Am Samstag wird dann nach der Nachtfeuershow der Ritter das traditi-
onelle MPS-Feuerspektakel mit den Feuerkünstlern von Spriral Fire und 
von Danse Infernale stattfi nden. 

Der Sonntag ist Familientag - alle Gäste unter 16 Jahren 
und ab 66 Jahren zahlen keinen und Gäste von 55 bis 65 
einen ermäßigten Eintritt. 

Öffnungszeiten: Samstag 11:00 - 24:00 Uhr, 
 Sonntag 11:00 - 19:30 Uhr - 

Kartenvorverkauf und alle Informationen auf www.spectaculum.dewww.spectaculum.de.

Straßenkinder Tansania e.V.

Ich musste befürchten, Ihnen zum Anfang des Jahres schlechte Nachrich-
ten mitteilen zu müssen. Das ist zum Glück nicht mehr der Fall. Aber der 

Reihe nach:
Im August 2016 hat die 
Verwaltung der Stadt 
Singida ohne Vorwar-
nung alle Kinder über 
18 Jahre aus dem Heim 
für Straßenkinder in 
Kititimo verwiesen. 
Ein System war dabei 
nicht erkennbar. Es hat 
unverständlicherweise 
auch Schulkinder ge-
troffen. Unsere Kon-
taktperson in Singida 
hat in dieser Situation 
das Richtige veranlasst. 
Die verwiesenen Kinder 
können sonnabends 
nach Kititimo zurück-
kehren und erhalten 
dort eine ausreichende 
Mahlzeit und see-
lischen Beistand. Trotz-
dem, wir mussten nach 

12 Jahren schweren Herzens feststellen, dass das Heim von Kititimo nicht 
mehr aufrechterhalten werden kann. Zumal die Stadtverwaltung unserer 
Kontaktperson die Aufnahme neuer Kinder strikt untersagt hat.
Der Vorstand des Upendo-Heims, eine Einrichtung der Stadt Salzburg für 
Straßenkinder in Singida, hat unserem Verein bereits vor längerer Zeit an-
geboten, bis zu zehn Kinder aus Kititimo im Upendo-Heim unterzubringen 
und dann die Versorgung dieser Kinder zu fi nanzieren. Wir haben dies im 
Vorstand diskutiert und beschlossen, dem Träger des Heims, dem Verein 
„SCSS - Städtepartnerschaft Salzburg/Singida“ einen Vorschlag zu unter-
breiten: Das Upendo-Heim nimmt die verbliebenen sechs und bis zu vier 
weitere Kinder aus Kititimo auf. Unser Verein fi nanziert deren Versorgung 
und übernimmt die Kosten einer zweiten Hausmutter. Außerdem würde 
der Verein Straßenkinder Tansania e.V. die Kosten der Berufsausbildung 
von Schulabgängern übernehmen.
Daraufhin ging alles sehr schnell. SCSS hat unseren Vorschlag sofort auf-
gegriffen. Die Kinder von Kititimo wurden noch vor Weihnachten in das 
Upendo-Heim verlegt, auch deswegen, weil das Schuljahr gerade zu Ende 
gegangen ist und die Kinder Ferien haben.

Sorgen bereiten uns immer noch die Kinder, die nicht im Upendo-Heim 
aufgenommen werden können, aber auch das Personal von Kititimo. Wir 
haben unsere Kontaktperson gebeten, die sonnabendliche Nahrungsmit-
telversorgung unbedingt fortzuführen und zu versuchen, alle Schulab-
gänger in Berufsausbildungen zu vermitteln, die unser Verein fi nanzieren 
wird, vorausgesetzt, die Prinzipien unseres Grundsatzpapiers sind erfüllt. 
Dem Personal, d. h. der Hausmutter, der Köchin und dem Wächter werden 
wir im gesamten Jahr 2017 die monatliche Aufwandsentschädigung wie 
gewohnt weiterzahlen. Was danach geschieht, müssen wir abwarten.
Die Lösung ist vielleicht nicht perfekt, aber unter den Umständen vermut-
lich das Beste, das wir erreichen konnten. Wie dem auch sei, Ihre Hilfe und 
Unterstützung wird weiterhin gebraucht. Mit der Stadtverwaltung Singida 
gibt es bis zum heutigen Tag absolut keinen Kontakt.
Ihnen und Ihren Familien wünsche ich alles erdenklich Gute im neuen Jahr 
2017.
Weitere Informationen zum Upendo-Heim fi nden Sie hier: www.tanzania.
at/index.php/upendo-home-75.htmlat/index.php/upendo-home-75.html

Heidulf Masztalerz 

Wichtige RufnummernVeranstaltungen ...

Das Upendo-Heim in Singida: 
Die Gebäude sind relativ neu und in einem 

ausgezeichneten Zustand ausgezeichneten Zustand ausgezeichneten Zustand 

Das Upendo-Heim verfügt über zwei 
Lehrwerkstätten, hier zu sehen 
die Werkstatt fürs Schneidern

H. Masztalerz und Herr Afesso Ogenga, 
der Leiter des Upendo-Heims

Informationen für Interessierte 
und Helfer in der Samtgemeinde Gellersen

www.Flüchtlingshilfe-Gellersen.de
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08.04. Samstag, 11:00 - 24:00 Uhr08.04. Samstag, 11:00 - 24:00 Uhr
Mittelalterlich Phantasie Spectaculum (MPS) in Luhmühlen

08./09.04. Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr08./09.04. Samstag/Sonntag, 14:00 - 18:00 Uhr
Ausstellung zum Thema „Licht“ im Gellersen-Haus in Reppenstedt, Kunst-
Forum Gellersen

09.04. Sonntag, 11:00 - 19:30 Uhr09.04. Sonntag, 11:00 - 19:30 Uhr
Mittelalterlich Phantasie Spectaculum (MPS) in Luhmühlen

12.04. Mittwoch, 14:30 Uhr12.04. Mittwoch, 14:30 Uhr
Versammlung mit Kaffeetrinken und Bingo in der Spanferkelbraterei, DRK 
Südergellersen

12.04. Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr12.04. Mittwoch, 15:00 - 17:30 Uhr
Spielenachmittag im Clubraum Westergellersen, DRK Westergellersen

15.04. Samstag, 18:00 Uhr15.04. Samstag, 18:00 Uhr
Osterfeuer in Kirchgellersen, Feuerwehr Kirchgellersen

17.04. Montag, 10:00 Uhr17.04. Montag, 10:00 Uhr
Osterfrühstück in der Spanferkelbraterei Südergellersen, Südergellerser 
Dorfgemeinschaft

19.04. Mittwoch, 16:45 Uhr19.04. Mittwoch, 16:45 Uhr
Kinobesuch „Willkommen bei den Hartmanns“, DRK Kirchgellersen

19.04. Mittwoch, 17:00 Uhr 
Vortrag „Vorsorgerecht, Patientenverfügung und Testamentsrecht“ 
(Referent: Rechtsanwalt Martin Köhler) im Gellersen-Haus in Reppenstedt, 
SoVD Deutschland OV Gellersen

19.04. Mittwoch, 19:00 Uhr19.04. Mittwoch, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung im Blauen Salon in Reppenstedt, SVG Lüneburg

22.04. Samstag, 10:00 Uhr22.04. Samstag, 10:00 Uhr
Schnuppergolfen auf dem Golfplatz in Luhdorf/Winsen, LandFrauenverein 
Kirchgellersen

23.04. Sonntag, 11:00 Uhr23.04. Sonntag, 11:00 Uhr
Flohmarkt und Pfl anzenbörse in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, 
Kulturverein Westergellersen

23.04. Sonntag, 11:00 Uhr23.04. Sonntag, 11:00 Uhr
Tag der offenen Tür auf der Tennisanlage am Einemhofer Weg in Kirchgel-
lersen, TSV Gellersen

23.04. Sonntag, 18:30 Uhr23.04. Sonntag, 18:30 Uhr
Treffen in der Wassermühle Heiligenthal, Deutsch-Französischer Arbeits-
kreis

24.04. - 29.04. Montag - Samstag
Aktionen aufgrund des Tag des Buches am 23.04.2017, 
Buchhandlung Vogel

25.04. Dienstag, 11:30 - 19:30 Uhr25.04. Dienstag, 11:30 - 19:30 Uhr
Halbtagesfahrt nach Walsrode, DRK Reppenstedt

25.04. Dienstag, 15:00 Uhr25.04. Dienstag, 15:00 Uhr
Seniorennachmittag im Clubraum Westergellersen, DRK Westergellersen

25.04. Dienstag, 19:30 Uhr25.04. Dienstag, 19:30 Uhr
Diavortrag (Hamburger Speicherstadt und Internationales Maritime Muse-
um)auf Plattdeutsch mit Jürgen Persiel im Alten Uhu in Reppenstedt

26.04. Mittwoch, 15:00 - 20:00 Uhr26.04. Mittwoch, 15:00 - 20:00 Uhr
Blutspende in der Aula der Grundschule Reppenstedt, DRK Reppenstedt

27.04. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr27.04. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

28.04. Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr28.04. Freitag, 19:00 - 21:00 Uhr
„Flohmarkt von Frauen für Frauen“ im Gemeindehaus Kirchgellersen

29.04. Samstag, 19:30 Uhr29.04. Samstag, 19:30 Uhr
Konzert mit dem Duo „D’Uhu“ - Coversongs aus Rock, Pop und Blues im 
Alten Uhu in Reppenstedt

30.04. Sonntag, 9:30 - 12:00 Uhr30.04. Sonntag, 9:30 - 12:00 Uhr
Briefmarkentauschtag im Blauen Salon in Reppenstedt, Junge Briefmar-
kenfreunde Reppenstedt

01.05. Montag, 11:00 Uhr01.05. Montag, 11:00 Uhr
Maibaumfest auf dem Schmiedeberg Südergellersen, Südergellerser Dorf-
gemeinschaft

02.05. Dienstag, 09:30 Uhr02.05. Dienstag, 09:30 Uhr
Frühstück in der Spanferkelbraterei, DRK Südergellersen

04.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr04.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

06.05. Samstag, 14:00 - 16:00 Uhr06.05. Samstag, 14:00 - 16:00 Uhr
Flohmarkt in der Grundschule in Kirchgellersen, Förderverein Kindergarten 
Kirchgellersen und Schulförderverein Kirchgellersen

11.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr11.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

13.05. Samstag
Ausfahrt mit Spargelessen in die Wingst, SoVD Deutschland OV Gellersen

13.05. Samstag
Besichtigung der gläsernen Backstube, DRK Südergellersen

13.05. Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr13.05. Samstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Flohmarkt  rund ums Kind im Kindergarten Südergellersen

16.05. Dienstag, 07:45 Uhr16.05. Dienstag, 07:45 Uhr
Tagesfahrt nach Hamburg, DRK Kirchgellersen

16.05. Dienstag, 15:00 Uhr16.05. Dienstag, 15:00 Uhr
Kaffee-Kuchen-Buch in der Bücherei Reppenstedt

18.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr18.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

20.05. Samstag, 10:00 Uhr20.05. Samstag, 10:00 Uhr
Kanutour auf der Luhe (Start in Luhmühlen), LandFrauenverein Kirchgel-
lersen

21.05 Sonntag
Geführte Radwanderung in und um Südergellersen (Treffpunkt: Dorfge-
meinschaftshaus), Südergellerser Dorfgemeinschaft

21.05. Sonntag, 9:30 - 12:00 Uhr21.05. Sonntag, 9:30 - 12:00 Uhr
Briefmarkentauschtag im Blauen Salon in Reppenstedt, Junge Briefmar-
kenfreunde Reppenstedt

21.05. Sonntag, 17:00 Uhr21.05. Sonntag, 17:00 Uhr
Frühjahrskonzert in der St. Laurentius Kirche in Kirchgellersen, Gospelchor 
Laurentius

23.05. Dienstag, 15:00 - 20:00 Uhr23.05. Dienstag, 15:00 - 20:00 Uhr
Blutspende in der Grundschule Kirchgellersen, DRK Kirchgellersen

25.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr25.05. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

26.05. Freitag, 19:30 Uhr26.05. Freitag, 19:30 Uhr
Konzert „Maritim“ mit Stefan Em Huisken im Alten Uhu in Reppenstedt

30.05. Dienstag, 09:30 Uhr30.05. Dienstag, 09:30 Uhr
Frühstück für jedermann in der Spanferkelbraterei in Südergellersen, DRK 
Südergellersen

30.05. Dienstag, 15:00 Uhr30.05. Dienstag, 15:00 Uhr
Seniorennachmittag im Clubraum Westergellersen, DRK Westergellersen

01.06. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr01.06. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

07.06. Mittwoch, 20:00 Uhr07.06. Mittwoch, 20:00 Uhr
Mitgliederversammlung in der Grundschule Reppenstedt, Schulverein 
Reppenstedt

08.06. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr08.06. Donnerstag, 09:00 - 10:00 Uhr
Seniorengymnastik in der Mehrzweckhalle in Westergellersen, DRK Wester-
gellersen

Veranstaltungen ...
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Mäusealarm in der Buchhandlung Vogel!
Aktionen mit Kindern sind für das Team der Buchhandlung Vogel immer 
ein besonderes Highlight. Diesmal kam es sogar zu einer Selbsteinladung 
der Mäusegruppe aus der Rappelkiste. Die Kinder haben sich so sehr ge-
wünscht, „Ihre“ Buchhandlung zum Stöbern zu besuchen, dass Anja Vogel 
nicht nein sagen konnte und 25 Mäuse Ende Januar das Ladengeschäft 
fl uteten. Ziel der Kinder war es nicht nur, neue Bilderbücher zu entdecken 
und den richtigen Umgang mit Büchern zu erlernen, sondern Anja Vogel 
auch über den Beruf als Buchhändlerin und ihre täglichen Aufgaben aus-
zufragen. Das Sahnehäubchen des Besuches war die Bücherschatzkiste, 
die Anja Vogel den Mäusen am nächsten Morgen vorbeigebracht hat. So 
konnte die Stöberzeit noch um ganze zwei Wochen verlängert werden. Das 
Team der Buchhandlung Vogel freut sich schon über den nächsten Besuch 
aus der Rappelkiste! Übrigens: Anja Vogel plant einen Gegenbesuch. Alle 
Rappelkistenkinder können sich schon auf ein paar besondere Büchertipps 
freuen…

Ein buntes Osterfenster von den bunten 
Kindern!
Und noch einmal waren die Kinder dran. Am 29.03.2017 war die „Bunte 
Gruppe“ des Ev. Kindergarten zum Schmücken des großen Schaufensters 
eingeladen. Wie der Name schon ahnen lässt, war es die perfekte Gruppe, 
um es in der Buchhandlung schön österlich bunt werden zu lassen. Da 
die Kinder tagelang fl eißig gebastelt haben, wurden sie natürlich wieder 
mit dem Vorlesen einer schönen Frühlingsgeschichte belohnt. Alle Schau-
fenstergucker sind herzlich eingeladen, das kunterbunte Osterfenster zu 
bestaunen. Liebe Kinder der „Bunten Gruppe“, ihr seid immer herzlich 
wollkommen in eurer Buchhandlung Vogel!

23. April - Welttag des Buches!
Obwohl der Welttag des Buches in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt, 
wird trotzdem kräftig gefeiert. Für die Woche vom 24. bis 28.04.2017 ha-
ben sich einige Schulklassen angemeldet, um sich über Bücher und die 
Arbeit in einer Buchhandlung zu informieren, zusammen das Welttagsrät-
sel zu entwirren und natürlich um Bücher zu gewinnen. Traditionell wird 
dieser Tag mit den 4. und 5. Klassen gefeiert, in diesem Jahr sind aber 
auch die Kindergartenkinder gefragt. Das Team der Buchhandlung Vogel 
plant für die kleineren Leser Aktionen rund um das Thema „Lieblingsbuch“ 
und freut sich auf eine aufregende Woche. Anfragen dazu richten Sie bitte 
direkt an Anja Vogel (Tel. 04131 6996735).

Kalenderspende an Albatros!
Auch in diesem Jahr konnte sich das Sozialraumbüro Albatros e.V. in Rep-
penstedt über eine Kalenderspende der Buchhandlung Vogel freuen. Frau 
Iris Gerdesmann nahm die Kalender mit Familie… stellvertretend für alle 
betreuten Familien und Flüchtlinge in Gellersen und Lüneburg entgegen. 
Die Kalender sind eine große Hilfe in der Alltagsplanung der Beschenkten 
und ihren Betreuern.
Für alle, die den beliebten Neuheitenabend am 05.04.2017 verpasst ha-
ben: Keine Sorge, das Team der Buchhandlung Vogel plant regelmäßig 
neue Veranstaltungen und Aktionen. Damit Sie immer gut informiert sind, 
abonnieren Sie den Newsletter Ihrer Buchhandlung mit einer kurzen E-
Mail an: mail@buchhandlung-reppenstedt.demail@buchhandlung-reppenstedt.de

Anja Vogel

Optik-Warnecke nach erfolgreichem Umbau
Ende Februar eröffnete Optik-Warnecke seine neu gestalteten Geschäfts-
räume zu einem neuen innovativen Sehzentrum der Sehstärke - nach der 
Eröffnung der Sparkasse Lüneburg und der Apotheke Reppenstedt bedeu-
tet dieses eine weitere Bereicherung und Stärkung des Ortszentrums Rep-
penstedts.
Kundennähe, Gesundheitsvorsorge in Verbindung mit technisch und mo-
disch topaktuellen Innovationen bedeutet dieses für jeden Einzelnen eine 
individuelle Versorgung und modische Beratung rund um das optimale 
Sehen.
Optiker Warnecke präsentiert neue internationale Labels mit geprüfter 
Qualität und hervorragender Tragbarkeit. Eine große Kinderbrillenab-
teilung ist ein wichtiger Bestandteil der neu ausgerichteten Brillenkol-
lektionen. Kinderbrillen aller führenden Hersteller werden bei Optiker 
Warnecke angepasst, begleitet durch hauseigene Prüfung auf Qualität und 
Funktionalität.
Während der Eröffnungswochen fand bei Optiker Warnecke ein Preisaus-
schreiben statt, bei dem es galt, die Anzahl (167 Stück) von Brillengläsern 
in einem Sammelbehälter zu schätzen. Als beste Schätzer und damit Ge-
winner eines der 5 Einkaufgutscheine über 100,00 Euro sind: 1. Hartmut 
Trichterborn 168, 2. Oko Matten 170, 3. Sabine Lauber 173, 4. Ursula Göbel 
175, 5. Peter Zips 178. Die Gewinner wurden schriftlich informiert.

Wiesenweg 6 · 21391 Reppenstedt · Telefon: 0 41 31 / 699 67 35
mail@buchhandlung-reppenstedt.de · www.buchhandlung-reppenstedt.de

Wir sind genialokal!

Anja Vogel mit Iris Gerdesmann von Albatros und Tabitha Kutsanzira 
mit ihren Söhnen Innocent und Jeremiah bei der Übergabe 

einer Kalenderspende

Handel, Handwerk + Gewerbe
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Taxi Gellersen erweitert Angebot um Rollstuhl-
Taxi
Seit nunmehr 6 Jahren ist Taxi-Gellersen für die Menschen der Samtge-
meinde Gellersen und Umkreis am Start. Nach dem Umbau des Parkplatzes 
am „Alten Porthhof“ wurde in Zusammenarbeit mit der Samtgemeinde 
Gellersen ein neuer Standort auf dem Parkplatz des „Sky-Marktes“ in Rep-
penstedt gefunden. 
Zum Jahresbeginn wurde die Fahrzeugfl otte um ein behindertengerechtes 
Taxi für nichtumsetzbare Rollstuhlfahrer erweitert, welches auch für Groß-
raumtaxifahrten geeignet ist.
„Aufgrund der hohen Nachfrage in der Vergangenheit möchten wir diesen 
Service auch für unsere Kunden anbieten“, erläutert Unternehmer Chri-
stian Fallapp, „alle Mitarbeiter wurden eingehend geschult und auf die 
neue Kundschaft sensibilisiert.“
Dieser Service, der sich nicht nur für Krankenfahrten, sondern ebenfalls 
Privatfahrten eignet, kostet den Rollstuhlfahrer keinen Cent extra. Selbst-
verständlich werden neben allen gewohnten Taxidienstleistungen weiter-
hin Kranken-, Kurier-, Einkaufs- und Schülerfahrten sowie der Flughafen-
transfer angeboten. 
Es werden auch Vorbestellungen vor 5:00 Uhr morgens angenommen, so-
fern es noch Kapazitäten 
gibt. Die Erreichbarkeit ist 
Rund um die Uhr gewähr-
leistet. 
Unter der Rufnummer 
04131 47703 können 
Fahrten bestellt und Aus-
künfte eingeholt werden. 
Im Internet sind weitere 
Informationen verfügbar: 
www.taxi-gellersen.dewww.taxi-gellersen.de

Christian Fallapp

Meisterstücke 2017,
auch in diesem Frühjahr haben wir die Preisrichter bei den Qualitäts-
prüfungen des Fleischerhandwerks wieder durch den herausragenden 
Geschmack und einwandfreie Herstellung unserer Produkte aus eigener 
Herstellung überzeugt.
Insgesamt können wir 5 Auszeichnungen in Gold vorweisen. Unser Ide-
enreichtum, handwerkliches Können und erstklassige Zutaten haben 
auch bei den erfahrenen Preisrichtern wieder für Begeisterung gesorgt.

In Anerkennung besonderer Qualität in gleich mehreren Produktka-
tegorien wurde uns zudem die Pokalauszeichnung „Meister-Stücke 
2017“ verliehen.

Am deutschlandweit ausgeschriebenen Wettbewerb nahmen in diesem 
Jahr insgesamt 216 Betriebe von der Waterkant bis zum Bodensee teil. 
Die 84 Juroren des Fleischerverbands prüften die Würste, Schinken, Bra-
ten und fertigen Gerichte anhand umfangreicher Kriterien, vor allem 
aber anhand des Geschmacks. Die Jury setzte sich zusammen aus Flei-
schermeistern und Fleischermeisterinnen, Vertretern und Vertreterinnen 
der Lebensmittelüberwachung und Veterinärämter sowie „normalen“ 
Verbrauchern und Verbraucherinnen.

Alles bleibt!
Schon seit Anfang März sind die beiden Fleischermeister, Herr Lorenz 
und Herr Henrich in unserem Hause tätig und stehen für die von Ih-
nen geschätzte Qualität und Zuverlässigkeit der Fleischerei Isermann. 
Ich, Reiner Isermann, freue mich in den neuen Geschäftsführern zwei 
ausgesprochen kompetente Nachfolger gefunden zu haben und stehe 
den beiden mit Rat und Tat zur Seite.

Ihr Reiner Isermann

Hausmacherwurst + Fleischspezialitätenaus eigener Schlachtung

Reiner Isermann mit den neuen Geschäfts-

führern, Herr Lorenz und Herr Henrich

Foto: Rene Müller

Vortrag über 
Schüßler-Salze

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

APOTHEKE
Reppenstedt

Lüneburger Landstr. 3
21391 Reppenstedt
Tel.: 04131 615 65
Fax: 04131 60 50 53

Katrin Kiss, Fachapothekerin für Offi zinpharmazie

Frohe 
Ostern

10. 
April

18.30 Uhr

Tolle Aktionen in der Apotheke Reppenstedt
Für Kinder gibt es dieses Jahr einen Bastelwettbewerb. Liebe Kinder, holt 
euch das Osterei-Bastelset aus der Apotheke Reppenstedt.
Der Fantasie sind keine Grenzen gesetzt. Die schönsten Ostereier werden 
im Schaufenster aufgehängt und es gibt tolle Preise zu gewinnen.

Für die Erwachsenen gibt es wieder einen Vortrag über Schüssler-Salze.
Sind Sie müde und schlapp? Da helfen Frühjahrskuren mit Schüssler-Sal-
zen. Die Heilpraktikerin Beate Rohde kommt wieder aus Worpswede nach 
Reppenstedt, um auf ihre frische Art aus der Praxis Tipps für eine Früh-
jahrskur zu geben. Also runter vom Sofa – rein in die Apotheke.
Vortrag am 10.04.2017 um 18:00 Uhr. Eintritt 1 €, wird bei Kauf verrech-
net. 
Bitte anmelden, damit genug Plätze vorhanden sind.

Handel, Handwerk und Gewerbe
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Jeden Tag ein frisches Essen
Charlotte M., 84 Jahre steht hinter der Gardine und wartet. Endlich biegt 
die Fahrerin des Mahlzeitendienstes um die Ecke. Da kommt Essen auf Rä-
dern. Täglich frisch gekocht und heiß geliefert von der freundlichen und 
umsichtigen Fahrerin.
Essen auf Rädern – ein verläßliches Angebot des Paritätischen Lüneburg 
seit 55 Jahren – sorgt dafür, dass Frau M. weiterhin in ihrer Wohnung 
leben kann. 
Einkauf und Zubereitung fallen ihr mittlerweile schwer. Da ist der Mahl-
zeitendienst eine willkommene Entlastung. Sie kann täglich zwischen 8 
Menues auswählen. „Da ist immer was dabei, was mir schmeckt.“ Sagt sie 
mit einem zufriedenen Blick auf das Frikassee, dass ihr die Fahrerin heute 
auf den Tisch stellt.

Der Mahlzeitendienst des Paritätischen ist ein wichtiges ambulantes Ange-
bot des Paritätischen Lüneburg. Der Paritätische beliefert seine Kunden in 
der Stadt und vielen Regionen des Landkreises. 
Auch kurzfristige ud zeitlich befristete Bestellungen sind möglich, so z.B. 
bei einer Erkrankung oder der Abwesenheit der Betreuungspersonen. Ein 
weiterer Vorteil ist auch in der fl exiblen Bestellmöglichkeit zu sehen.
So können sich die Kunden ihren individuellen Speiseplan zusammenstel-
len.
Einen aktuellen Speiseplan erhalten Sie unter der 
Tel.-Nr. 04131 8618-16 beim Paritätischen Lüneburg 

Aktuelles

Schmackhaft, vitaminreich und zuverlässig. Das sind die 
Gützeichen unseres Malzeitendienstes. Doch probieren Sie 
selbst. Tagesfrisch gekocht stehen Ihnen bis zu 8 Menüs zur 
Auswahl!

Ihr Paritätischer Lüneburg
Rufen Sie uns an: 0 41 31 - 86 18 -16

LÜNEBURG

Essen auf Rädern 
– 365 Tage im Jahr!

Kontakt
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Super Super-8! 
Super-8, das waren doch die Filme, die wir früher selbst gedreht haben 
und die auch in Schulen und so liefen, oder? Mit Projektor, der schön 
surrte und wo öfter mal die Bänder rissen…
Gibt es gar nicht mehr - oder doch? Im Seniorenzentrum Reppenstedt war 
das Super- 8- Team um Herbert Visser zu Besuch und ließ die alte Technik 
aufl eben. Lüneburg in den 70er- Jahren: die Mode! Und die Autos! Am 
Sande wurde noch zweispurig gefahren, die Senkungen der Häuser waren 
ganz aktuell: wie lange wird es die Altstadt noch geben? Zum Glück noch 
lange, wie es aussieht.
Oder kennen Sie das Motorschiff „Luna“ noch, das von Lüneburg aus star-
tete? Hier am Eschenweg fuhr es noch einmal und weckte viele Erinne-
rungen. Aber auch die Weltstadt Hamburg fehlte nicht, mit Segelschiffen 
und allem, was dazu gehört und samt Elbe und Alster.
Es war ein schöner Nachmittag, ein regelrechter Zeitensprung für die Be-
wohner, die ihre helle Freude hatten.
Es gibt noch viele solcher Filme - wir sehen uns wieder!

Nadine Michna 

Gelbe Gruppe des Kindergartens besucht das 
Seniorenzentrum Reppenstedt
Es waren diesmal nur recht wenig Kinder, die den Weg in den Eschenweg 
fanden, denn die gelbe Gruppe ist noch im Aufbau und manche der Kinder 
noch sehr jung - sie wollten lieber in der vertrauten Umgebung bleiben. 

Also wurden kurzerhand Alt und Jung in einem der Beschäftigungsräume 
zusammengebracht - bei großen Gruppen teilen wir uns auf, sonst wird es 
zu wuselig. Da alle sich Bewegung wünschten, bekamen sie diese auch: 
Bälle, Schaumstoffrollen, Tücher, damit kann man schon einiges anstel-
len. Krach machen auf Befehl zum Beispiel, mal ordentlich trampeln und 
klatschen, da lässt sich niemand zweimal bitten! Während die Kinder auf 
dem Boden tobten, saßen die Senioren lieber und hatten ihre helle Freude 
an dem lebhaften Gewimmel. Es gab viele Interaktionen zwischen den Ge-
nerationen, aber auch Scheu. Gerade deshalb sind diese Besuche nicht nur 
für die Älteren schön, sondern auch für die Kleinen eine Möglichkeit, zum 
Beispiel einmal mit 
jemandem zu spie-
len, der in einem 
Rollstuhl sitzt oder 
der nur einen Arm 
benutzen kann - 
Erfahrungen, die 
sie sonst im Alltag 
oft nicht haben. Es 
war interessant, zu 
beobachten, wie 
unterschiedlich die 
Kinder sich ver-
hielten und auch wie schnell sie letztlich ihre Schüchternheit ablegten.
Ein fröhlicher Vormittag, den Saft und Gummibärchen süß beendeten. Bis 
bald einmal!

Andrea Holtz

Gospel??? Gospel!
Zugegeben, etwas ungewöhnlich waren die Klänge schon, die am Sonntag 
im Seniorenzentrum am Eschenweg zu hören waren - jedenfalls für ein Al-
tenheim. Der Reppenstedter Gospelchor unter der Leitung von Eggo Fuhr-
mann war der Einladung, doch einmal bei uns zu singen, gerne gefolgt. Mehr 
als 20 Sängerinnen und Sänger füllten die Cafeteria mit ihren Liedern. Diese 
waren natürlich auf Englisch, trotzdem fanden die Bewohner sich schnell 
in den Rhythmus, einige sangen auch mit, denn erstaunlich viele kannten 
diese schöne , eingängige Musik, die ja meist relativ einfach aufgebaut ist, 
um den Arbeitstakt vorgeben zu können, nach dem die Sklaven schuften 
mussten.
Die Freude, die die schönen und kraftvollen Melodien auslöste, war deutlich 
in den Gesichtern der Zuhörer zu erkennen und genau das ist wiederum das 
Anliegen des Chores - sie wollen Freude verbreiten. 
Das ist Ihnen gelungen, ganz herzlichen Dank und kommen Sie gerne wieder 
zu uns!

Andrea Holtz

Senioren-Zentrum „Reppenstedt“
Eschenweg 1, 21391 Reppenstedt
Tel.: 04131 /2630-0
E-Mail: inforeppenstedt@kervita.de
www.kervita.de

Bei uns können Sie 
mit Sicherheit sorglos leben!

Unser erfahrenes Team steht bereit und führt Sie gern 
durch die Einrichtung. Wir freuen uns auf Sie! 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Zu unseren Leistungen zählen:

· Versorgung in allen Pflegegraden (1 bis 5)
· Urlaubs- und Kurzzeitpflege
· Beschützter Bereich für demenziell veränderte Menschen
· Medizinische Betreuung, Physio- und Ergotherapie
· Großzügige Einzel- und Zweibettzimmer mit eigenem 

Bad
· Gemütliche Aufenthaltsräume und schöner Garten
· Hochwertige Ausstattung
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Warum Lüneburg den Kölner Karneval erst möglich gemacht hat
Das wissen Sie nicht? Die Bewohner des Seniorenzentrums Reppenstedt 
schon - spätestens seit der Rosenmontagsfeier. Das ist nämlich so gewe-
sen: „Karneval“ kommt ja aus dem lateinischen und die tollen Tage läuten 
den Beginn der Fastenzeit ein. Fleisch durfte nicht gegessen werden - 

Fisch aber schon. 
Dieser musste 
haltbar gemacht 
werden und das 
gelang am besten 
durch das Einlegen 
in Salzlake. Gut, 
man kann ihn auch 
trocknen, aber das 
sieht nicht nur 
schaurig aus (ha-
ben Sie schon mal 

Stockfi sch gesehen, z. B. in Norwegen?), sondern schmeckt auch gewöh-
nungsbedürftig. Also Salz - und das kam natürlich aus Lüneburg. Damit 
war klar bewiesen, dass die Menschen von Ilmenau und St. Marien denen 
am Rhein und am Dom die ganze Fröhlichkeit erst ermöglichten…
Aber auch bei uns gab es genug zu lachen, Witze und Sketche der bunt 
verkleideten Mitarbeiterinnen machten allen Freude und zur Akkordeon-

Musik von Herrn Jürgen Bartels wurde in der bunt geschmückten Cafeteria 
geschunkelt, getanzt und mitgesungen. 
Gut, einen Umzug mit Wagen hatten wir nicht, aber wir arbeiten daran! 
Vielleicht nächstes Jahr? Helau!

Andrea Holtz

Passionsandachten und 
Ostern - in Reppenstedt 
und Kirchgellersen
Wir möchten Sie einladen, die Geburtsstun-

de des christlichen Glaubens mit zu erleben. Der Tod und die Auferstehung 
Christi waren die entscheidenden Ereignisse, die ihre Kraft nun schon seit 
über 2.000 Jahren entfalten - auch in unseren Gemeinden.
In der Karwoche, den Tagen vor der Kreuzigung Christi, fi nden in der Auf-
erstehungskirche Reppenstedt dann an jedem Tag von Montag bis Mitt-
woch Passionsandachten in besonderer Form und zu ungewöhnlicher Zeit 
um 21:00 Uhr statt. Die Kirche ist dunkel, von irgendwo her hören Sie 
Musik, leise. Im Laufe der Andacht werden Kerzen entzündet, Texte der 
Passionsgeschichte, manchmal Gedichte werden gelesen. Regionale Mu-
siker interpretieren die Texte auf ihre persönliche Weise. Die eigentliche 
Andacht dauert ca. 45 Minuten. Die Andacht schließt mit einem Segen. 
Nach der Andacht können Sie gehen oder noch verweilen. Lieder aus Taizé 
werden dann gesungen.
10. April, 21:00 Uhr: Musik: Lucja Wojdak (Cello)
11. April, 21:00 Uhr: Musik: Vahid Hassanzadeh (Tar und Gesang)
12. April, 21:00 Uhr: Musik: Veeh-Harfen, Ltg. Elisabeth Gleiß
Am Gründonnerstag fi ndet in Reppenstedt ein Gottesdienst mit Abend-
mahl um 18:00 Uhr statt. Nach dem Gottesdienst gibt es ein gemeinsames 
Abendessen. Die Gottesdienstbesucher werden gebeten, kleine Leckereien 
mitzubringen, Getränke und Brot stellt die Kirchengemeinde.
Am Karfreitag fi ndet ebenfalls ein Gottesdienst mit Abendmahl in Reppen-
stedt statt, dann um 10:00 Uhr. Um 15:00 Uhr wird in der Gutskapelle zu 
Heiligenthal ein Gottesdienst anlässlich der Sterbestunde Christi gefeiert.
Die Kirchengemeinde Kirchgellersen bietet die Feier der Osternacht am Kar-
samstag um 23:00 Uhr an. Sie beginnt komplett im Dunkeln. Das einzige 
Licht wird von der neuen Osterkerze ausgehen. Mehrere biblische Geschich-
ten werden gelesen, die einen Bogen von der Erschaffung der Welt bis zur 
Ostererzählung aufspannen. Das Licht wird dabei wachsen, bis schließlich 
jeder Gottesdienstbesucher eine brennende Kerze in der Hand hält.

Den feierlichen Höhepunkt bildet der fröhliche Gottesdienst am Oster-
sonntag um 10:00 Uhr in Reppenstedt mit parallel stattfi ndendem Kinder-
gottesdienst. Nach dem Gottesdienst werden in Reppenstedt Ostereier und 
Osterhasen gesucht - natürlich aus (Achtung Kinder!)Schokolade.
Die wichtigste Woche des Jahres schließt am Ostermontag mit einem Got-
tesdienst um 11:00 Uhr in Kirchgellersen, der gleichzeitig den Abschluss 
der Kinderbibelwoche der beiden Gemeinden bildet. Im Anschluss gibt es 
ein Ostereiersuchen und Osterbrunch.
Es ist viel los. Sie sind und ihr seid herzlich eingeladen!

Angebote für Menschen ab 65 und drunter
Drunter? Ja, das ist ernst gemeint. Wir laden alle Menschen ab 65 ein, jün-
gere können aber gerne auch kommen. Entscheidend ist ja, ob Sie das The-
ma interessiert. Der Nachmittag fi ndet in der Regel am letzten Mittwoch 
des Monats statt. Die Nachmittage beginnen mit einer Andacht, Kaffee, 
Tee und Kuchen. Die Teilnahme ist kostenlos, wer allerdings etwas spenden 
will, wird nicht daran gehindert. Diesmal dreht sich alles um das Thema 
Zeit. Und hier die nächsten Themen und Termine: 
26.04.2017, 15:00 Uhr: Eine musikalische Zeitreise - mit dem Gassenhau-
er-Ensemble
Mittlerweile kein Geheimtipp mehr, sondern auch immer wieder von ande-
ren Organisationen angefragt: das Trio um Almut Schacht (Klavier), Achim 
Uecker (Akkordeon) und Henning Hinrichs (Gesang und Show). Sie werden 
den Gemeindesaal wieder zu Kochen bringen mit Liedern der 20er, 30er 
Jahre und später. Schunkeln und Mitsingen garantiert. 
31.05.2017, 15:00 Uhr: „Song for Marion - Lass dein Herz singen“ - Ein 
Filmnachmittag
Arthur ist ein verbitterter alter Mann, der sein Herz aber am rechten Fleck 
hat, nur zeigt er es kaum. Seine Frau Marion ist dagegen eine lebens-
lustige Seniorin, deren große Passion das Singen ist. Widerwillig muss 
Arthur Marion zu den Proben des Seniorenchors im Gemeindehaus brin-
gen. Als seine Frau stirbt, bricht seine Welt zusammen und er muss lernen, 
eigene Schritte zu gehen. - Und das zeigt der Film auf berührende und 
zugleich humorvolle Weise.

evangelisch-lutherische

Auferstehungskirchengemeinde
Reppenstedt

Ev. luth. Auferstehungs-Kirchengemeinde Reppenstedt

Wichtige RufnummernKirchliche Nachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Kirchenführungen während der Sommermonate
Warum hatte Kirchgellersen über 50 Jahre lang keinen Kirchturm? Was 
sind die ältesten erhaltenen Gegenstände in der Kirche? Wen stellen die 
zwei Figuren auf dem Altar dar? Und wussten Sie, dass der Kirchturm etwas 
schief steht?
Diesen Fragen und vielem mehr geht Christa Lübben bei einer Kirchen-
führung durch die Kirchgellerser Kirche nach. Jeden 1. Sonntag im Monat 
jeweils um 15:00 Uhr sind Interessierte, Neuzugezogene und Alteingeses-
sene zu einem 1-stündigen Rundgang in die Kirche eingeladen. Kostenlos, 
ohne Voranmeldung. Die Kirche ist ggf. beheizt.
Termine 2017: 2. April, 7. Mai, 4. Juni, 2. Juli, 6. August, 3. September, 
1. Oktober.

52. Basar rund ums Kind in Kirchgellersen
Am 11.03.2017 fand in der Sport- und Begegnungsstätte des TSV Gellersen 
in der Zeit von 9:00 bis 13:00 Uhr der Frühlingsbasar der St. Laurentius-

Kirchengemeinde statt. 
Neben Kinderbekleidung, 
Spielsachen und Schuhen 
wurden diesmal besonders 
viele Hochstühle gekauft 
und das Café konnte dank 
zahlreicher Salat- und Ku-
chenspenden seinen Um-
satzrekord steigern. Beson-
ders gefreut haben wir uns 

über die Anerkennung der Gemeinde Kirchgellersen, in Vertretung durch 
Herrn Hövermann und über die Wertschätzung des Naturbades Kirchgeller-
sen durch Herrn Tristram, der an alle Helfer rote Rosen verteilte. Das war 
wirklich eine gelungene Überraschung! Auch Kleider- und Sachspenden, 
u. a. für die Flüchtlinge unserer Gemeinde, konnten wir wieder zusam-
mentragen. Der Erlös des Basars wird wie immer an regionale Vereine und 
Organisationen verteilt. Damit wir auch weiterhin unterstützen können, 
brauchen wir Sie als Käufer, Verkäufer oder Helfer beim nächsten Basar 
am 26.08.2017!

Das BasarTeam

Kreativwerkstatt
Basteln verbindet

Wann?

Jeden 1. + 3. Donnerstag
im Monat

von 9.30-11.00 Uhr

Erstes Treffen: 4. Mai !

Wo?

Gemeindehaus
Kirchgellersen

Offen für jeden!

Kommen Sie / komm Du doch

einfach mal vorbei!

Für eventuelle Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Karen Ludwig Tel. 04135/8510

EEVV.-.-LUTHLUTH. S. STT. L. LAURENTIUSAURENTIUS K KIRCHENGEMEINDEIRCHENGEMEINDE
KKIRCHGELLERSENIRCHGELLERSEN – W – WESTERGELLERSENESTERGELLERSEN – S – SÜDERGELLERSENÜDERGELLERSEN – H – HEILIGENTHALEILIGENTHAL – D – DACHTMISSENACHTMISSEN

Herr Tristram vom Naturbad mit den 
Helfern vom Basar

Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. St. Laurentius-Kirchengemeinde Kirchgellersen
Gottesdienste

Sa, 08.04. 09:30 Kirche mit Kindern / für Knirpse KiGo-Team

So, 09.04. 10:00 Gottesdienst an Palmarum Präd. Schulz

Do, 13.04. 18:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl am Gründonnerstag (mit Kirchenchor) P. Zachmann

Fr, 14.04. 15:00 Sterbestunde Christi am Karfreitag in Heiligenthal P. Zachmann

Sa, 15.04. 23:00 Gottesdienst zur Osternacht (mit Konfi rmandentaufen) P. Zachmann

So, 16.04. 10:00 Ostergottesdienst auf dem Friedhof Südergellersen (mit Posaunenchor) P. Zachmann

18:00 Taizé-Gottesdienst am Ostersonntag Taizé-Team

Mo, 17.04. 11:00 Familiengottesdienst am Ostermontag (mit anschließendem Osterbrunch) Dn. Fedtke

So, 23.04. 10:00 Gottesdienst an Quasimodogeniti Lektorin Grell

So, 30.04. 10:00 Gottesdienst an Miserikordias Domini (mit Taufen) P. Zachmann

18:00 Monatsschlussandacht in Reppenstedt Dn. Fedtke+Team

Sa, 06.05. 17:00 Gottesdienst zum Vorabend der Konfi rmation (mit Abendmahl und Kirchenchor) Dn. Fedtke

So, 07.05. 10:00 Gottesdienst zur Konfi rmation (mit Posaunenchor) Dn. Fedtke

Sa, 13.05. 09:30 Kirche mit Kindern / für Knirpse KiGo-Team

17:00 Gottesdienst zum Vorabend der Konfi rmation (mit Abendmahl) P. Zachmann

So, 14.05. 10:00 Gottesdienst zur Konfi rmation (mit Gospelchor) P. Zachmann

So, 21.05. 10:00 Gottesdienst an Rogate (mit Taufen und Kinderchor) P. Zachmann

Do, 25.05. 11:00 Gottesdienst an Christi Himmelfahrt in Böhmsholz (mit Posaunenchor) P. Zachmann, P. Hinrichs

So, 28.05. 10:00 Gottesdienst an Exaudi Präd. Schulz

18:00 Monatsschlussandacht in Kirchgellersen Dn. Fedtke+Team

So, 04.06. 10:00 Gottesdienst am Pfi ngstsonntag (mit Abendmahl) P. Jacob

Mo, 05.06. 11:00 Gottesdienst am Pfi ngstmontag im Kurpark Lüneburg 
(mit Posaunenchor und Kindergottesdienst)

Arbeitsgemeinschaft christ-
licher Kirchen in Lüneburg

Alle Gottesdienste fi nden, wenn kein anderer Ort verzeichnet ist, in der St. Laurentius-Kirche Kirchgellersen statt.
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Kath. Kirche St. Marien, Lüneburg und Umgebung
Lüneburger und Adendorfer Sternsinger 
sammeln Rekordergebnis für Kinder in Not
„Segen bringen, Segen sein. Gemeinsam für Gottes Schöpfung - in Kenia 
und weltweit!“ hieß das Leitwort der bundesweiten Aktion Dreikönigssin-
gen, und knapp 200 Sternsinger der katholischen Gemeinden St. Marien, 
St. Stephanus und Christ-König sowie der evangelischen Kirchengemein-
den aus Adendorf, Bardowick, Scharnebeck, Handorf und Lüne stellten 
dies eindrucksvoll unter Beweis. Um den Jahreswechsel herum waren die 
Kinder und Jugendlichen als Heilige Drei Könige gekleidet unterwegs, 
brachten den Menschen den Segen „Christus segne dieses Haus“ und 
sammelten für Not leidende Kinder in aller Welt. Und das Ergebnis kann 
sich sehen lassen: bislang kamen 29.500,00 Euro bei ihrer diesjährigen 
Sternsinger-Aktion zusammen. 
Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger in diesem Jahr an der 59. Ak-
tion Dreikönigssingen. 1959 wurde die Kampagne erstmals gestartet, die 
inzwischen die weltweit größte Solidaritätsaktion ist, bei der sich Kin-
der für Kinder in Not engagieren. Sie wird getragen vom Kindermissions-
werk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund der Deutschen Katholischen Jugend 
(BDKJ). Jährlich können mit den Spenden mehr als 1.500 Projekte für Not 
leidende Kinder in Afrika, Lateinamerika, Asien, Ozeanien und Osteuropa 
unterstützt werden.

Gemeindereferentin Martina Forster

„Zeit für sich!“ - Familien-Wochenenden 2017
Grundidee: Eltern mit Kinder im gleichen Alter fahren für ein Wochenen-
de weg, um sich Zeit für sich zu nehmen. Möglich ist das, weil man sich 

an einen gedeckten Tisch setzt, 
es gute Kinderbetreuer gibt und 
weil man einen Impuls zu einem 
Eltern- oder Paarthema und Zeit 
zum Austausch hat. Ein Wo-
chenende beginnt Freitagabend 
mit dem Abendessen und endet 
am Sonntag nach dem Mitta-
gessen. Es kostet pro Familie 
insgesamt ca. 150,00 - 170,00 
Euro (für Übernachtung, Essen, 

Bettwäsche, Kinderbetreuung, Referent). Ermäßigung auf Anfrage. Das 
Programm wird mit den Teilnehmenden vorher bei einem Planungstreffen 
an einem Sonntagabend abgesprochen. Die Hin- und Rückfahrt wird mit 
eigenen Autos organisiert. Mitfahr-Gelegenheit in einem Pfarrei-VW-Bus 
ist möglich.
Für Eltern mit Kindern Schwerpunkt Vorschulalter bis Grundschulalter vom 
08. bis 10.09. 2017 in St. Ludgeri in Helmstedt (www.KlosterLudgerus.dewww.KlosterLudgerus.de).

Vorbesprechung: Sonntag, 11.06.2017 um 20:00 Uhr im Gemeindehaus, 
Friedenstr. 8, Lüneburg. Eine Anmeldung bitte mit folgenden Angaben 
an (E-Mail: diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.dediakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de): unter Angabe von 
a) Name, Adresse b) Name und Geburtsdatum der Kinder c) Essenswünsche 
vegetarisch, Diabetiker, Allergien... d) weitere Wünsche wie Kinderbett, 
Babyphone, Zimmerwünsche.

Herzliche Einladung zur Kleinkinderfeier mit 
Eltern in St. Marien
Grundidee ist eine Feier mit Eltern und Kin-
dern zusammen, sie bietet jungen Eltern einen 
Neu-Zugang zur Kirche und eine Kontaktfl äche 
mit anderen Familien in der Pfarrei. 1 x monat-
lich Sonntagvormittag von 9:15 bis 9:45 Uhr 
(30 Min) in der Kapelle St. Marien mit Möglich-
keit des anschließenden gemeinsamen Früh-
stücks im Gemeindehaus. Jeder bringt dazu 
etwas für ein gemeinsames Büffet mit, Tee und 
Kaffee wird im Gemeindehaus vorbereitet. 

Die nächsten Termine sind:
08.04.2017, 15:30 Uhr!/21.05. und 25.06.2017

Mit „Laudato si“ weiteren gemeinsamen 
Schritt tun
Das Anliegen: Der Text „Lau-
dato si - Über die Sorge für 
das gemeinsame Haus“ von 
Papst Franziskus erläutert 
die Zusammenhänge zwi-
schen den bestehenden 
sozialen Ungerechtigkeiten 
auf unseren Planeten und 
der Erschöpfung unserer 
natürlichen Ressourcen. In 
den internationalen Medien 
wurde die Enzyklika vielfach als Aufruf zu einem weltweiten Umdenken und 
als Wendemarke in der Kirchengeschichte bezeichnet.
Der Arbeitskreis „Laudato si“: Der Arbeitskreis „Laudato si“ hat sich auf-
grund der Initiative von Matthew Johnson und Bea Bauerfeind im Februar 
2016 gefunden. Seinen Teilnehmer/innen ist es ein Anliegen, die Aussagen 
und die Bedeutung der Enzyklika „Laudato si“ von Papst Franziskus über 
die Sorge für das gemeinsame Haus für den Alltag von uns Christen, aber 
auch den unserer Pfarrei konkret und praxisnah durchzubuchstabieren.
Der Arbeitskreis besteht derzeit aus sechs Personen: Bea Bauerfeind, 
Matthew Johnson, Hanna Weber, Christof Ungerath, Thomas Pohlmann 
und Diakon Martin Blankenburg.
Für Auskünfte und bei Interesse am Mittun: Diakon Martin Blankenburg 
(Tel. 04131 6030913, E-Mail: diakon.blankenburg@kath-kirche-lg.de).
Wir, der AK „Laudato si“ aus St. Marien, möchten das Anliegen der Zukunft 
für alle auf dieser Welt auf die Ebene unserer Pfarrei „mit Leben erfüllen“. 
Am Samstag, 17.09.2017 traten wir deshalb als Pfarrgemeinde St. Marien 
der Allianz für die Schöpfung bei.

Einführung des Umweltmanagementsystems 
„Grüner Hahn“
Der Arbeitskreis wird in den kommenden Jahren 
das Umweltmanagementsystem „Grüner Hahn“ am 
Kirchort St. Marien einführen. Falls Sie bereits Er-
fahrung auf diesem Gebiet besitzen oder neue Er-
fahrung gerne sammeln würden, möchten wir Sie 
herzlich einladen, mitzumachen. Der Grüne Hahn 
befi ndet sich momentan im Aufbau. Das nächste 
geplante Treffen ist am Dienstag, den 25.04.2017 
im Neuen Gemeindehaus, Johannesraum. Herr 
Jürgen Selke-Witzel, der Umweltbeauftrage des 
Bistums, kommt zum nächsten Treffen, um un-
sere Gruppe weiter zu unterstützen. Beim letz-
ten Meeting am 15.03.2017 wurde die Mitgliederbefragung ausgewertet. 
Als nächstes steht an, die relevanten Umweltaktivitäten (z. B. Energie-
verbrauch, Wasserverbrauch, Abfallmenge) in einer Bestandsaufnahme 
am Standort St. Marien (Friedenstraße) zu erfassen. Der Projektleiter 
Matthew Johnson (E-Mail: matthew.johnson@wiso.uni-hamburg.de), der 
auch der neue Umweltschutzbeauftragte unserer Pfarrei ist, freut sich auf 
Hinweise und Interesse.

Nicht vergessenNicht vergessenNicht vergessenNicht vergessenNicht vergessenNicht vergessenNicht vergessenNicht vergessenNicht vergessen

Der nächste Der nächste 
Redaktionsschluss ist amRedaktionsschluss ist amRedaktionsschluss ist am

15. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 201715. Mai 2017

Der Arbeitskreis wird in den kommenden Jahren 
das Umweltmanagementsystem „Grüner Hahn“ am 
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Fahrdienste zu den Gottesdiensten
Für Senioren bieten wir Fahrdienste zu folgenden Gottesdiensten an:
Samstag, 18:00 Uhr in Christ-König
Sonntag, 10:00 Uhr in St. Marien;
Sonntag, 10:30 Uhr in St. Stephanus
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an eines der Pfarrbüros.

Unser Pastoralteam betreut auch die Pfarrei Maria Königin in Bleckede. 
Gottesdienste dort:
Donnerstag, 15:00 Uhr in Maria Königin, Bleckede
Samstag, 17:00 Uhr in Maria Himmelfahrt, Neuhaus (14-tägig)
Sonntag, 09:00 Uhr in St. Michael, Dahlenburg
Sonntag, 10:45 Uhr in Maria Königin, Bleckede

Kirchliche Nachrichten

Regelmäßige Gottesdienste

Sonntagsmessen Samstag 18:00 Vorabendmesse, Christ-König

18:00 Vorabendmesse, St. Godehard

Sonntag 10:00 Hl. Messe, St. Marien

10:30 Hl. Messe, St. Stephanus

18:00 Hl. Messe, St. Marien

Werktagsgottesdienste Dienstag 18:15 Hl. Messe, St. Marien

Mittwoch 08:30 Euchar. Anbetung, St. Stephanus

09:00 Hl. Messe, St. Stephanus

09:00 Hl. Messe, St. Marianus

Donnerstag 09:00 Hl. Messe, St. Marien

18:30 Hl. Messe, Christ-König

Freitag 09:00 Ökumen. Morgenlob, St. Stephanus

14:15 Rosenkranzgebet, St. Stephanus

15:00 Hl. Messe, St. Stephanus

jeweils am 1. Diens-
tag im Monat

15:00 Senioren-Messe, Christ-König

19:00 Komplet, St. Marien

Hl. Messen in anderen 
Muttersprachen

Sonntag 15:30 in polnischer Sprache in St. Marien (1. Sonntag im Monat) und in St. Stephanus (3. Sonntag 
im Monat)

Sonntag 18:00 in kroatischer Sprache in St. Stephanus (2. Sonntag im Monat)

unregelmäßig in vietnamesischer Sprache in St. Stephanus

Samstag 09:30 Gottesdienst der russisch-orthodoxen Gemeinde in St. Stephanus (2. u. 4. Samstag im Monat)

weitere Gottesdienstorte samstags 10:30 Ökumen. Gottesdienst, Städt. Klinikum Lüneburg

sonntags (14-tägig) 09:30 Ökumen. Gottesdienst, Psych. Klinik Lüneburg

Jugendmesse 1. Sonntag im 
Monat

18:00 im Wechsel an versch. Kirchorten 
Die Termine der Gottesdienste für Kinder und Kleinkinder sowie der Familiengottesdienste ent-
nehmen Sie bitte dem ausliegenden Halbjahresplan und jeweils dem aktuellen Wochenblatt.

Taizé-Gottesdienste 1. Freitag im Monat 20:00 St. Marianus (Hospiz I)

Lobpreis-Gruppe 2. Freitag im Monat 19:00 als Lobpreis in Marienkapelle (außer in den Schulferien)

4. Freitag im Monat 19:00 als eucharistische Anbetung in der Marienkapelle (außer in den Schulferien)

Beichtgelegenheit Donnerstag 08:30 St. Marien

Freitag 14:30 St. Stephanus

Sonntag 17:00 St. Marien

Alle Gottesdienste fi nden, wenn kein anderer Ort verzeichnet ist, in der St. Laurentius-Kirche Kirchgellersen statt.

Gottesdienste Kar- und Ostertage
Palmsonntag
Samstag, 08.04.

14:00 Kinderkreuzweg, St. Marien

18:00 Sonntagvorabendmesse, Christ-König

18:00 Sonntagvorabendmesse, St. Godehard

Sonntag, 09.04. 10:00 Hl. Messe, St. Marien

10:30 Hl. Messe, St. Stephanus

16:30 Bußgottesdienst, St. Stephanus

18:00 Sonntagabendmesse, St. Marien

Dienstag, 11.04. 18:15 Bußgottesdienst, St. Marien

Mittwoch, 12.04. 09:00 Hl. Messe, St. Stephanus

09:00 Hl. Messe, St. Marianus50
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Gründonnerstag, 13.04. 18:30 Hl. Messe, Christ-König

19:30 Hl. Messe, St. Marien, anschl. Anbetung

19:30 Hl. Messe, Bleckede

Karfreitag, 14.04. 10:30 Kinderkreuzweg, St. Stephanus

15:00 Liturgiefeier, St. Marien

15:00 Liturgiefeier, St. Stephanus

15:00 Liturgiefeier, Christ-König

15:00 Liturgiefeier, St. Godehard

15:00 Liturgiefeier, Dahlenburg

Karsamstag, 15.04. 13:00 poln. Speisesegnung, St. Marien

15:00 poln. Speisesegnung, Dahlenburg

21:00 ökumen. Osternachtfeier, St. Stephanus

21:00 ökumen. Osternachtfeier, Christ-König

21:00 Osternachtfeier, Bleckede

Ostersonntag, 16.04. 05:00 Feier der Osternacht, St. Marien

10:00 Hl. Messe, St. Marien, anschl. Ostereiersuche

10:00 Hl. Messe, Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche, St. Godehard

10:00 Hl. Messe, Neuhaus

15:30 Hl. Messe in poln. Sprache, St. Marien

18:00 Hl. Messe in kroat. Sprache, St. Stephanus

Ostermontag, 17.04. 10:00 Hl. Messe, St. Marien

10:00 Hl. Messe, Christ-König, anschl. Ostereiersuche

10:00 Hl. Messe, Dahlenburg

10:30 Hl. Messe, Familiengottesdienst mit anschl. Ostereiersuche, St. Stephanus

Weitere besondere Gottesdienste:
Sonntag, 30.04. 10:00 Hl. Messe mit Spendung der Firmung durch Weihbischof Heinz-Günter Bongartz, St. Marien

Gottesdienste mit Feier der Erstkommunion
Sonntag, 21.05. 10:00 Hl. Messe, Bleckede

10:30 Hl. Messe, St. Stephanus

Samstag, 27.05. 16:00 Hl. Messe, St. Marien

16:00 Hl. Messe, Christ-König

Sonntag, 28.05. 10:00 Hl. Messe, St. Marien

10:00 Hl. Messe, Christ-König

Christi Himmelfahrt, 25.05. 10:00 Hl. Messe, St. Marien

10:30 Hl. Messe, St. Stephanus

15:00 Hl. Messe, Bleckede

18:30 Hl. Messe, Christ-König

Fronleichnam
Sonntag, 11.06. 10:00 Hl. Messe, Bleckede, anschl. Prozession

Donnerstag, 15.06. 10:00 Hl. Messe, St. Marien, anschl. Prozession

Donnerstag, 15.06. 18:30 Hl. Messe, Christ-König
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Alzheimer Gesellschaft startet neues Chorprojekt
Musik drückt aus, was nicht gesagt werden kann, aber worüber zu schwei-
gen unmöglich ist. Dieser Aphorismus des französischen Schriftstellers 
Victor Hugo trifft für alle Menschen zu, auch und insbesondere für Men-
schen mit Demenz.
Musik kann vielerlei Wirkungen haben - je nach aktueller Situation und 
biografi schen Hintergrund des Menschen: sie weckt Erinnerungen, spricht 
Gefühle an, ermuntert zu Bewegung und Tanz. Musik kann dadurch zum 
Vehikel für Freude werden, zum Mittel der Aktivierung, aber auch zum Weg 
der Verständigung. 
Die Alzheimer Gesellschaft Lüneburg e. V. startet mit einem neuen Chor-
projekt: „Die Herbstzeitlosen“. Mit dem Projekt wollen wir ein Kulturange-
bot schaffen, wo die Erkrankung Demenz für die Teilnehmenden nicht im 
Vordergrund steht. Wir suchen Sängerinnen und Sänger mit und ohne De-
menz, da das gemeinsame Singen im Vordergrund stehen soll. Unter dem 
Stickwort „Teilhabe“ bietet sich das gemeinsame Singen hier geradezu an. 
Gerade die ältere Generation ist mit einem breiten Spektrum an Liedgut 
aufgewachsen und viele Lieder werden auch noch nach Jahrzehnten aus 
dem Gedächtnis abgerufen.
Im Chor spielt die Erkrankung keine Rolle. Das Chorprojekt steht für Nor-
malität und kann dazu beitragen, das Thema Demenz in der Öffentlichkeit 
weiter zu enttabuisieren. Soziale und gesellschaftliche Teilhabe - Heraus 
aus der sozialen Isolation!

Jenseits von Betreuung und Pfl ege soll ein Freizeitangebot zur Verfügung 
gestellt werden, das möglichst ‚alle mitnimmt‘ und gleichzeitig in dem 
gemeinsamen ‚Miteinander‘ positive Gefühle, Lebensfreude und schöne 
Erlebnisse vermittelt.
Freude, Teilhabe, Kommunikation: Damit sind die Möglichkeiten von Musik 
bei Alzheimer aber nicht erschöpft. Menschen mit Demenz können - wäh-
rend andere Fähigkeiten eher langsam schwinden - musikalisch sogar Fort-
schritte machen. Sie können in Chören singen. In diesem Bereich bedeutet 
Demenz also nicht Abbau. Hier können stattdessen Kompetenzen und Res-
sourcen entdeckt, gefordert und gefördert werden. So entstehe ein Stück 
Normalität im Leben der Erkrankten; dazu kämen jede Menge positive Ne-
beneffekte: Kreativität, Gedächtnis, Denkvermögen und Motorik werden 
durch regelmäßiges Musizieren trainiert, könnten sich gar verbessern. 
Bei diesem Projekt kooperieren wir mit dem Mehrgenerationenhaus „Ge-
schwister Scholl Haus“ vom Caritasverband und der Stadt Lüneburg. Als 
Chorleiterin konnten wir Annette Bruns gewinnen, die sowohl als Chor-
leiterin erfahren ist als auch Erfahrungen in der Arbeit mit Menschen mit 
Demenz hat. Die Proben sollen 14-tägig donnerstags von 11:00 bis 12:00 
Uhr in der Carl-von-Ossietzky-Straße 9 stattfi nden. 
Anmeldung und weitere Informationen: Alzheimer Gesellschaft Lüneburg 
e.V. (Tel. 04131 766656).

Kerstin Löding-Blöhs

Chorprojekt

„Die Herbstzeitlosen“

Singen ist entspannend, 
weckt Erinnerungen und Gefühle!

Singen macht den Geist 
und den Körper beweglich!

Singen bringt Freude und macht Spaß!

Alzheimer Gesellschaft Lüneburg e.V

Proben alle 14 Tage donnerstags Proben alle 14 Tage donnerstags 
von 11.00–12.00 Uhr

im Geschwister-Scholl Haus 
Carl-von-Ossietzkystraße 9 in Lüneburg

Chorleitung: Annette Bruns
Kosten pro Treffen:
Einzelperson 5,00 Einzelperson 5,00 €
Paare 7,50 Paare 7,50 €  

Lust mitzusingen?
Ein kostenloser Probetermin 

zum Kennenlernen ist nach Anmeldung 
jederzeit möglich.

Notenkenntnisse und Chorerfahrung 
sind nicht notwendig.

Informationen und Anmeldung:

Alzheimer Gesellschaft Lüneburg e.V. 
Tel.: 04131 - 76 66 56

Apfelallee 3a
21337 Lüneburg

Mail: alzheimer-lueneburg@arcor.de

Verschiedenes
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Clever heizen: Klimaschutzleitstelle startet 
Beratungskampagne 
In der kalten Jahreszeit haben die meisten Menschen es gerne warm 
und gemütlich. Mancher zittert dennoch - beim Gedanken an die näch-
ste Heizungsrechnung. Mit der Kampagne „Clever heizen!“ unterstützt die 
Klimaschutzleitstelle von Hansestadt und Landkreis Lüneburg (KSL) des-
halb ab sofort Hauseigentümer dabei, ihre Heizanlage zu optimieren oder 
gegen eine moderne Anlage auszutauschen. Gemeinsam mit der Klima-
schutz- und Energieagentur Niedersachsen KEAN bietet sie von Februar bis 
April insgesamt 100 kostengünstige Heizungsberatungen für alle privaten 
Hauseigentümer. 
„Laut Expertenschätzungen sind rund 10 Millionen Heizanlagen in 
Deutschland älter als 15 Jahre und arbeiten ineffi zient“, sagt Tobias Win-
kelmann von der KSL, „auch hier in der Region gibt es viele Haushalte, 
die mit Hilfe geschulter Heiz-Experten Geld sparen und gleichzeitig etwas 
zum Klimaschutz beitragen können.“ Deshalb haben sich KSL und Klima-
schutz- und Energieagentur zusammengetan und bieten die individuelle 
Überprüfung von Heizungen in Ein- und Zweifamilienhäusern an. Unab-
hängige Berater geben vor Ort Tipps zum cleveren Heizen und zeigen bei 
Bedarf auf, wie die Anlage modernisiert werden könnte. Zudem informie-
ren sie über staatliche Fördermöglichkeiten. „Manchmal reicht schon eine 
kleine Änderung an den Einstellungen oder im Heizverhalten, um Kosten 
zu sparen“, sagt Winkelmann, „bei älteren Heizungsanlagen kann sich eine 
Modernisierung dagegen auszahlen.“ Die Beratung richtet sich deshalb an 
Hausbesitzer, deren Heizanlage älter als fünf Jahre ist oder bei denen es 
in den Rohren pfeift und rauscht. 
Auch Stefan Lohr, Obermeister der Innung für Klempner, Heizungs- und 
Sanitärtechnik Lüneburg, begrüßt die Kampagne: „Eine solche Beratung 
ist für viele Hausbesitzer ein guter Einstieg, sich mit den optimalen Ein-
stellungen der Heizungsanlage und der MEDIEN-INFORMATION Seite 2 Wär-
meverteilung im Gebäude zu befassen. Bei Sanierungsbedarf sollte an-
schließend ein Gespräch mit einem qualifi ziertem Handwerksbetrieb aus 
der Region geführt werden.“ 

Die einstündige Beratung durch einen unabhängigen Energieberater ko-
stet 15,00 Euro bei einem Beratungswert von 180,00 Euro. Weitere Infor-
mationen zu den Beratungen fi nden Interessierte unter www.landkreis-lu-
eneburg.de/klimaschutz-daheimeneburg.de/klimaschutz-daheim. Eine Anmeldung ist über ksl@landkreis.ksl@landkreis.
lueneburg.delueneburg.de oder unter Telefon 04131 261247 ab sofort möglich. 

Mobile Zukunft für Hansestadt und Landkreis 
Lüneburg: 
Planer stellt Auswertung des Nahverkehrs vor - 
Bürgerideen gefragt
Wie soll der Busverkehr in Hansestadt und Landkreis Lüneburg ab Ende 
2019 aussehen? Und wie können wir Alternativen, wie das Anruf-Sammel-
Mobil und den Radverkehr, sinnvoll einsetzen? Die Antworten auf diese 
Fragen sollen in das Integrierte Mobilitätskonzept einfl ießen, das der 
Landkreis Lüneburg im Herbst 2016 in Auftrag gegeben hat. Entscheiden 
darüber wird der Kreistag. Am 7. Februar 2017 startete eine neue Arbeits-
phase für das Konzept, bei dem die Ideen und das Wissen von Akteuren 
vor Ort gefragt sind. Dazu tagte erstmals die Lenkungsgruppe für das In-
tegrierte Mobilitätskonzept. 

Zum Auftakt stellte das beauftragte Planungsbüro PTV gemeinsam mit der 
Kommunikationsagentur IFOK den Kreistagsmitgliedern im Forum der BBS 
I erste Ergebnisse einer Bestandsanalyse vor. In den vergangenen drei 
Monaten hatten die Verkehrsexperten die vorhandenen Angebote in der 
Region ausgewertet. Das Ergebnis: „Der ÖPNV in Hansestadt und Land-
kreis Lüneburg ist im Vergleich zu ähnlich strukturierten Regionen gut 
aufgestellt“, zog Christian Reuter ein erstes Fazit, „das heißt aber nicht, 
dass kein Verbesserungsbedarf besteht.“ Pluspunkte gab es für Bürger-
busse, Car-Sharing- und Mietrad-Angebote. Positiv werteten die Experten 
das Anruf-Sammel-Mobil, das allerdings noch ausbaufähig sei. Insgesamt 
Verbesserungsbedarf gibt es in der Fläche: „Dort sind die Betriebszeiten 
eingeschränkt, es fehlt eine Vertaktung“, so Reuter. Auch im Radverkehr 
könnte das Potenzial noch besser ausgeschöpft werden. 
Über die Ziele des Integrierten Mobilitätskonzepts berieten die Mitglieder 
der Lenkungsgruppe erstmals im Anschluss an die Präsentation. In einem 
nächsten Schritt sollen dann auch Bürgerinnen und Bürger zu Wort kom-
men: So ist für Mitte 2017 ein Praxisdialog geplant, bei dem die Zwischen-
ergebnisse der Lenkungsgruppe auf ihre Praxistauglichkeit geprüft werden. 
Auch online können Bürgerinnen und Bürger dann Stellung nehmen. Am 
Ende dieses Schrittes stehen konkrete Handlungsempfehlungen. Schließ-
lich werden die Ergebnisse für die Regional- und Stadtbusleistungen in der 
Hansestadt Lüneburg, die ergänzenden Mobilitätsangebote im ländlichen 
Raum und die Empfehlungen zum Radverkehr im Integrierten Mobilitäts-
konzept zusammengefasst. Mit dem Konzept bereitet der Landkreis seinen 
neuen Nahverkehrsplan vor. Dieser bildet die Grundlage für den Öffentli-
chen Personennahverkehr mit Buslinien und ASM in der Region und wird 
ab Ende 2019 den Inhalt der Verkehrskonzessionen vorgeben.

Wer Ideen und Anregungen für das Integrierte Mobilitätskonzept hat, kann 
diese dem Landkreis Lüneburg per E-Mail an mobile-zukunft@landkreis.mobile-zukunft@landkreis.
lueneburg.delueneburg.de mitteilen. Zuständig ist der Fachdienst Schule und Kultur, 
Merle Rahmann. 
Aktuelle Informationen zum Integrierten Mobilitätskonzept für Hanse-
stadt und Landkreis Lüneburg gibt es im Internet unter www.landkreis-
lueneburg.de/mobile-zukunft.lueneburg.de/mobile-zukunft.

Clever heizen spart Geld und schont die Umwelt: Zwölf unabhängige 
Energieberater unterstützen Hauseigentümer in der Region 

ab sofort dabei, richtig zu heizen
Foto: Landkreis Lüneburg

Gemeinsam mit Politik und Bürgern bringen sie das Integrierte Mobili-
tätskonzept auf den Weg: Erster Kreisrat Jürgen Krumböhmer und 
Merle Rahmann vom Landkreis Lüneburg (Mitte) sowie die Berater 

Christian Reuter, PTV, (l.) und Christian Klasen, IFOK (r.).www.gellersen.de
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Polizei und Feuerwehr 
Notruf Polizei 110
Polizeidienststelle Reppenstedt 04131 66388
Notruf Feuerwehr 112
Apotheken 
Apotheke Reppenstedt, Reppenstedt 04131 61565
Eichen-Apotheke, Kirchgellersen 04135 820731
Landwehr-Apotheke, Reppenstedt 04131 64450
Tierärzte 
Tierarztpraxis für Pferde Dr. Bernhard Ekrod, 04135 808980
Südergellersen
Kleintierpraxis Ina von Gierke, Kirchgellersen 04135 444
Kleintierpraxis Dr. Petra Klupiec, Reppenstedt 04131 606333
Dr. prakt. Sylke Studtmann-Schweer, Kirchgellersen 04135 820665
Arzt für Neurologie 
Dr. med. B. von Düring, Reppenstedt 04131 65081
Heilpraktiker 
Saskia Druskeit, Kirchgellersen 04135 919004
Simone Gerwers, Heiligenthal 04135 809619
Simone Marquardt 04131 671906
Christina Uecker, Reppenstedt (kl. Homöopathie) 04131 680870
Hartwig Wenzel, Kirchgellersen 04135 226
Ergotherapeuten 
Anna-Mareike Neikes, Reppenstedt 04131 6806780
Kinder- und Jugendlichen-Psychiatrie 
Dr. Eberhard Braatz, Reppenstedt 04131 6806780

Ärzte für Allgemeinmedizin 
Dr. med. Stephan Blunck, Reppenstedt 04131 65082
Anna Hartwich, Reppenstedt 04131 62072
K. Kahmann, Reppenstedt 04131 65081
Dr. med. Mirwais Karimi, Kirchgellersen 04135 7797
Dr. med. Wolf Dietrich Lüsebrink, Reppenstedt 04131 62072
Ulrich Magiera, Reppenstedt 04131 63166
Dr. med. Inger Roll, Westergellersen 04135 8611
Ärzte für Innere Medizin 
Dr. med. Christian Doobe, Kirchgellersen 04135 7797
Dr. med. Wolf Dietrich Lüsebrink, Reppenstedt 04131 62072
Ulrich Magiera, Reppenstedt 04131 63166
Dr. med. Peter Strohmaier, Reppenstedt 04131 65081
Dr. med. Maren Wilder, Reppenstedt 04131 65081
Psychologische Psychotherapeuten 
Dipl. Psych. Birgit Ahrens, Reppenstedt 04131 683204
Dipl.-Psych. Claudia Breuer-Schneider, Reppenstedt 04131 683205
Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeuten 
Jochen Timmermann, Reppenstedt 04131 6806780
Marion Wirtz, Südergellersen 04135 8009677
Zahnärzte 
Dr. Erik Timendorfer, Kichgellersen 04135 1234
Hannes Sieck, Kirchgellersen 04135 1234
Mohsen Hosseindjani, Reppenstedt 04131 64546
Dr. Lennart Matthaei, Reppenstedt 04131 61110

Telefonliste der Samtgemeindeverwaltung Gellersen
Zentrale  04131 6727-0
Samtgemeindebürgermeister Herr Röttgers 04131 6727-26
Sekretariat SGB Frau Henne 04131 6727-25
Breitbandausbau & Projekte Frau Harms 04131 6727-74

Interner Service/Kämmerei
Leiter Interner Service/Kämmerei Herr Meyer 04131 6727-24
Personalamt Frau Petermann 04131 6727-30
Standesamt, EDV Frau Vaupel 04131 6727-22
Interner Service Frau Struck 04131 6727-20
Kassenverwalter Herr Bürger 04131 6727-13
Abgabenabteilung Frau Kronewid 04131 6727-21
 Frau Kissmann 04131 6727-14
 Frau Schedler 04131 6727-51Schedler 04131 6727-51Schedler
Zentrale Frau Maciejewski 04131 6727-19
Schreibdienst Frau Blumenthal 04131 6727-31Blumenthal 04131 6727-31Blumenthal
 Frau Schröder 04131 6727-31Schröder 04131 6727-31Schröder

Amt für Kinder, Jugend und Senioren
Amtsleiter Herr Sander 04131 6727-16
Kindertagesstätten, Raumbelegung Frau Engel 04131 6727-35

Ordnungsverwaltung
Ordnungsamtsleiter Herr Hagel 04131 6727-17Hagel 04131 6727-17Hagel
Aussiedler, Obdachlose Herr Zerulla 04131 6727-15
 Frau Dauer 04131 6727-54
Einwohnermeldeamt (EMA)Einwohnermeldeamt (EMA)Einwohnermeldeamt , Gewerbe Frau Tigges 04131 6727-11
EMA, Gewerbe, Fundbüro Frau Paepke 04131 6727-12
 Frau Barz 04131 6727-12
FriedhofsangelegenheitenFriedhofsangelegenheitenFriedhof  Frau Waltje 04131 6727-36
Ortsrecht, Ruhender Verkehr Frau Lindloff 04131 6727-76

Bauverwaltung
Bauamtsleiterin Frau Stille 04131 6727-27
Hochbau, Gebäudeunterhaltung Herr Berninger 04131 6727-53Berninger 04131 6727-53Berninger
Hochbau, Gebäudeunterhaltung Herr Jesswein 04131 6727-23
Tiefbau, Bauhof Herr Abrahams 04131 6727-702Tiefbau, Bauhof Herr Abrahams 04131 6727-702Tiefbau, Bauhof
Allgem. Bauangelegenheiten Herr Girndt 04131 6727-59
Reppenstedt + Kirchgellersen

Gleichstellungsbeauftragte
Frau von Plato 04131 6727-0

Gemeinde Kirchgellersen 
Bgm. Herr Hövermann
Im Dorfe 11, 21394 Kirchgellersen
Sprechzeiten: Di. 16:00 - 18:00 Uhr und Do. 10:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 04135 809698, Telefax: 04135 809693
Web: Gemeinde@kirchgellersen.de, www.kirchgellersen.de

Gemeinde Reppenstedt 
GD Frau Stille/Bgm. Herr Bergen
Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt
Sprechzeiten: Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 04131 6727-0, Telefax: 04131 6727-39
Web: Rathaus@reppenstedt.de, www.reppenstedt.de

Gemeinde Südergellersen 
Bgm. Herr Gärtner
Im Alten Dorfe 5, 21394 Südergellersen
Sprechzeiten: Mo. 08:00 - 10:00 Uhr, Do. 17:00 - 19:00 Uhr
Telefon: 04135 288, Telefax: 04135 800385
Web: Gemeinde@suedergellersen.de, www.suedergellersen.de

Gemeinde Westergellersen 
Bgm. Herr Nischk
Hauptstraße 13, 21394 Westergellersen
Sprechzeiten: Di. 09:00 - 10:30 Uhr und 17:00 - 18:00 Uhr
Telefon: 04135 808370, Telefax: 04135 808370
Web: Gemeinde@westergellersen.de, www.westergellersen.de

Bücherei Reppenstedt
Frau Seen/Frau Fiebig 04131 6727-18
Öffnungszeiten: Di. - Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Frau Seen/Frau Fiebig 04131 6727-18
Öffnungszeiten: Di. - Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 
Frau Seen/Frau Fiebig 04131 6727-18

Bücherei Kirchgellersen
Frau Bahlburg/Frau Rose 04135 820688
Öffnungszeiten: Di. 

Bahlburg/Frau 
Öffnungszeiten: Di. 

Bahlburg/Frau 
+ Do. 10:00 - 12:00 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr 

Jugendpfleger
Herr Dittmer, Frau Mickoleit 04131 6727-49

Schiedspersonen
Herr Einfeldt (Reppenstedt, Dachtmissen) 04135 7275
Herr Theobald (Reppenstedt, Dachtmissen) 04131 63652
Herr Schneemann (Reppenstedt, Dachtmissen) 0177 2445048
Herr Petersen (Kirch-, Süder-, Westergellersen) 04135 808969
Frau Schwerter-Strumpf (Kirch-, Süder-, Westergellersen) 04131 63358
Herr Dziuba (Kirch-, Süder-, Westergellersen) 04131 63440

Samtgemeindearchivar
Herr Tetau 04135 7489

Rentenberatung
Herr Rudat  0162 9873583
Do. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr (nach vorheriger Terminvereinbarung)

Seniorenbeauftragter
Herr Müller 04135 7286

Samtgemeinde Gellersen
Dachtmisser Straße 1, 21391 Reppenstedt
Telefon: 04131 6727-0, Telefax: 04131 6727-39
E-Mail: Rathaus@gellersen.de, Internet: www.gellersen.de
Sprechzeiten: Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
 außerdem Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Kanalnotdienst 0172 4146656

Stand: 04/2017Stand: 04/2017

Wichtige Rufnummern
Stand: 04/2017
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Das Angebot gilt 
bis 30. April 2017

Auf Vorlage dieser Anzeige 

erhalten unsere Kunden:

20%
erhalten unsere Kunden:

20%20%20%20%20%auf Farben, Lasuren,

      Lacke, Fassaden-

  farben und Tapeten*

Hauptsache bestes Orange!

BESUCHEN SIE AUCH UNSEREN ONLINE-SHOP: www.meinwohnstore.de

Glander Farben & WohnStore e.K.
Auf den Blöcken 12 · 21337 Lüneburg
Tel. 04131 9993990 Fax 04131 9993991
Geöffnet Mo–Fr: 9–19 Uhr , Sa: 9–18 Uhr
www.wohnstore-lueneburg.de

Parkett · Laminat · Design- und Teppichböden
Farben · Tapeten · Gardinen · Plissees · Jalousien
Rollos · Markisen · Insekten- und Pollenschutz
Beraten · Planen · Verlegen · Montage · Nähen
Ketteln · Dekorieren · Maler- und Tapezierarbeiten

Auf Vorlage dieser Anzeige 

erhalten unsere Kunden:Auf Vorlage dieser Anzeige Kein Aprilscherz!
auf Farben, Lasuren,
auf Farben, Lasuren,
auf Farben, Lasuren,
auf Farben, Lasuren,
auf Farben, Lasuren,
auf Farben, Lasuren,

      Lacke, Fassaden-
      Lacke, Fassaden-
      Lacke, Fassaden-

  farben und Tapeten
  farben und Tapeten
  farben und Tapeten

Hauptsache bestes Orange!Hauptsache bestes Orange!Hauptsache bestes Orange!Hauptsache bestes Orange!

www.meinwohnstore.de

Glander Farben & WohnStore e.K.
Auf den Blöcken 12 · 21337 Lüneburg
Tel. 04131 9993990 Fax 04131 9993991
Geöffnet Mo–Fr: 9–19 Uhr , Sa: 9–18 Uhr
www.wohnstore-lueneburg.de

Auf Vorlage dieser Anzeige 

erhalten unsere Kunden:
Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!

Auf Vorlage dieser Anzeige Kein Aprilscherz!
Auf Vorlage dieser Anzeige Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!

      Lacke, Fassaden-
      Lacke, Fassaden-

  farben und Tapeten
  farben und Tapeten*

Auf Vorlage dieser Anzeige 

erhalten unsere Kunden:
Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!

Auf Vorlage dieser Anzeige Kein Aprilscherz!
Auf Vorlage dieser Anzeige Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!Kein Aprilscherz!

* ausgenommen sind bereits reduzierte Ware, Ware 
 aus unserem Online-Shop sowie alle Dienstleistungen



Rapid Spaceback 1.2 TSI Cool Edition „Red & Grey“
EZ: 10/2016 | Black Magic Perleffekt | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Sitzheizung, 
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, 6x Front- Seiten- 
& Kopfairbags, Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung, 
Parksensoren hinten
15.950,-€ (inkl. MwSt.)

Günstige 
Gebrauchte 
gibt‘s bei uns!

Verkauf: 

Mo – Fr 7.45 bis 19.00 Uhr

Sa 8.30 bis 17.00 Uhr

Schautag in Amelinghausen:  

So  11.00 bis 17.00 Uhr

Kundendienst: 

Mo – Do  7.00 bis 18.00 Uhr

Fr  7.00 bis 16.00 Uhr

Sa  7.45 bis 12.00 Uhr

AMELINGHAUSEN · LÜNEBURG · WINSEN

21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(0 41 32) 91 44 - 0 

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(0 41 31) 2 23 37- 0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(0 41 71) 78 81 18 - 0

Autohaus Plaschka seit 1950

Rapid Spaceback 1.2 TSI Cool Edition „Red & Grey“
EZ: 10/2016 | Moon Weiß Perleffekt | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Leichtmetallfelgen, Klimaanlage, Sitzheizung, 
Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, 6x Front- Seiten- 
& Kopfairbags, Vordersitze höhenverst., ZV mit Fernbedienung, 
Parksensoren hinten
15.950,-€ (inkl. MwSt.)

Rapid Spaceback 1.2 TSI Joy
EZ: 01/2017 | Brilliant Silber Metallic | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Xenonscheinwerfer inkl. LED-Tagfahrlicht, 
Scheinwerferreinigung, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Leichtme-
tallfelgen, Klimaautomatik, Parksensoren hinten, Regensensor, Sitz-
heizung, Tempomat
16.690,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Rapid Spaceback 1.2 TSI Joy
EZ: 01/2017 | Black Magic Perleffekt | 66 kW (90 PS) | 100 km
Xenonscheinwerfer inkl. LED-Tagfahrlicht, Scheinwerferreinigung, 
Musiksystem Bolero, Freisprecheinrichtung, Bluetooth, Leichtmetall-
felgen, Klimaautomatik, Parksensoren hinten, Sitzheizung, Tempo-
mat
17.250,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Rapid Spaceback 1.2 TSI Joy
EZ: 10/2016 | Quarz-Grau Metallic | 66 kW (90 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Xenonscheinwerfer inkl. LED-Tagfahrlicht, 
Scheinwerferreinigung, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Leichtme-
tallfelgen, Klimaautomatik, Parksensoren hinten, Regensensor, Sitz-
heizung, Tempomat
16.950,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Yeti 2.0 TDI Cool Edition
EZ: 07/2016 | Black Magic Perleffekt | 81 kW (110 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Ausstat-
tungspaket Ablage, Klimaanlage, Parksensoren hinten, Sitzheizung, 
Tempomat, Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, Multi-
funktionslederlenkrad
21.488,- € (inkl. MwSt.)

Skoda Yeti 2.0 TDI Cool Edition
EZ: 07/2016 | Matto-Braun Metallic | 81 kW (110 PS) | 100 km
Musiksystem Swing, Bluetooth, Freisprecheinrichtung, Ausstat-
tungspaket Ablage, Klimaanlage, Parksensoren hinten, Sitzheizung, 
Tempomat, Mittelarmlehne, Nebelscheinwerfer, Abbiegelicht, Multi-
funktionslederlenkrad
21.488,- € (inkl. MwSt.)

Großer Lagerabverkauf – Tageszulassungen stark reduziert!

Wäsche des Monats 
April:

Programm 2

Hochdruckwäsche 60bar, Aktiv-
schaumwäsche, Felgenschaum, 

Rad- und Schwellerhochdruck, Bürs-
tenwäsche, Schaumpolitur, Trocknen

für nur 

10,99 €  
(statt 12,99 €)  

Öffnungszeiten Tankstelle:

Mo – Fr  5.00 bis 22.00 Uhr

Sa 6.00 bis 22.00 Uhr

So und 

feiertags 7.00 bis 22.00 Uhr
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